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. Montags den 25. Nobember 1822. ae 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ic. x. 
allergnaͤdigſten Special Befeyl. 


tte 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


3 Bekanntmachung 3 
wegen Berdingung der Verpflegungs Bebürfnifle für das Armenhaus zu Ereutz⸗ 
e , + ARD EREIT, a se 5 
Es ſoh die Beſchaffung des Bedarfs der Verpflegungs, Artikel und Brenn⸗ 
Materialien für das Armenhaus in Ereugburg auf dos Jahr 1823. in Entreprife 
gegeben werden, und zwar nach obngefährem leberſchlege; 1200 Scheffel Roggen, 
50 Schiffel Gerſte, 50 Scheffel Erdfin, 22 Scheffel vrdingire Perlengtaurr, 
8 Scheffel feine Perlengraupe, 50 Scheffel ordin. Gerfingranupe, 20 Scheffel 

feine Berfiengraupe, 12 Scheſfel Hierfe, 50 Schfl. ordin. Haldegraupt; Ford 
9 255 ſeine 


N 


tan Haldrardupe, 210 Po. Neis, 10 Scheſſel Hoferhröze, 15 Schl. Weizen 


mtb, 2200 pfd. Eutter, 1400 ld. Fleiſch, als Rind, Hammel und Schweine⸗ 


ſte ſch, 160 Pfd. Kad fleiſch, 100 Kloſtecn hartes He, 200 Kiaftetn klefern 


Leldholt, welche Artikel faͤmmillch nach Preuß Maas und Gewicht und iu ſocteſſiven 


Natea, wie ſoſche von der Armenhaus Directton verlangt werden, und abgeliefert 
werden muͤſſen. Eutrepsenien:g, welche Willens And, dieſe Eleſeung zu übers 


nehmen, werden eingeladen, in dem desbeld auf den Zten Decbr. a c. Anherayıns 


ten Termine in dem landräthlichen Amte zu Ereutzburg zu erſcheinen und die nähern 
Bedlugungen zu vernehmen. Der Mindeſtſordernde bleibt an fein Gedoth gebun⸗ 
den bis der Zuſchlog erfolgt, welcher deshalb unbedingt vorbehelten wird; auch iſt 
der Mindeſtſordernde verpflichtet, eine Eautſon gleich bey der Lleitatton unt 10 pro 
Cent im Detrage des Gedoths durch Pfandbriefe oder Staatspaptere zu depontren. 
Urbrigens ſolen auch die Gebothe auf die einzelnen Artikel angenemmen weiden 
Oppeln den x. Novbr. 1822. g. 9 Sr 7 
BBoͤnigl. Reglerung. Erſte Abtheilung. 

. „Ju derten. 
Dohm Breslau den sten Octederl 1822. Da auf Antrag eines Real, 
Gläubigers im Wege der Exetution die Danlel Piſchkeſche Freigaͤrtnerſtelle ſub 
No. 14 zu Boguslawitz Breslauer Kreiſes, welche ortsgerichtlich auf 340 Rthlr. 
Courant gewürdigt worden effentlich an ben Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll, 
und Vehufs deſſen ein tinziger peremtoriſcher Termin auf den gten Januar k. J. 
ngeſetzt worden iſt, fo werden alle kaufluſtigen Zahlungs- und Beſitzſan igen bier⸗ 
mit vorgeladen, beſagten Tages Vormittags um 9 Uhr vor dem Commiſfarto Hen. 
Aff ſſor Forche in dem hieſigen Amts ⸗Locale zu erſcheinen, ihre Geborhe abjuge⸗ 
ben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiftbierhenden der Zuſchlag erfolgen wird, 
in ſofern ſonſt kein geſetzlicher Grund entgegen ſtehen ſollte. Uebrigens kann die 
Tore zu jeber beliebigen Zeit wahrend der Amtsſtunden in der hieſigen Kanzelet 


näher. eingefeben, werden. f N 
J Koͤnigl. Dohm⸗Capltular⸗Vogtelamm. 
») Grünberg den gten November 1822. Der dem Müller Johann Franz 
Weder dauer zugehörige Weingarten No. 1202. a. et b. taxirt 213 Rihl. 24 far. 
Courant ſell im Wege der neihwendigen Subhaſtat on in Termind den z5ftem az 
nuar 1823. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ und Stadtgericht öffentlich 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ich zahlungsfahige Kaͤufer einzu⸗ 
finden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, wenn nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranſaſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben 
so = Koͤnigl. Preuß, Land» und Stadtgericht. k 
„) Liegnitz den böten November 1822. Zum öffentlichen Verkauf des ſub 


No. 21. zu Berndorf belegenen dem Carl Siegismund Hoffmann zugehorigen Kret⸗ 


(ham, weicher auf 1500 Rıhl,r gerichtlich gewurdiget worden, baden wlr drey 
Biethungs⸗ Termine, von welchen der letzte peremtorlſch iſt, auf den 2ıflen Des 
tember a. c., den azſten Januar 1823 und aiſten Februat 1823. Vormittags um 
10 Uhr vot dem ernannten Deputato Herrn kand⸗ und Stadtgerichts zalfeffor 
Thuner 


„ C 
Thutner anberaumt. Wir fordern alle zahlungsſäbige Kauftuſtlae auf, ſich an 


dem gedachten Tage und zur bestimmten Stunde entweder in Verſon oder durch mit 
e „Vollmacht und hinlänglicher Jpformation verſehene Mada⸗ 
tarien aus der Zahl der hleſtgen Juſtſz⸗Commiſſarien, auf dem Königl. Land 
und Stadtgericht h leſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeden und demnachſt den 
Zuſchlag an den Meiſt und Beſtbiethen den nach eingeholter Genebmigung der 
Intereſſenten u gewärtigen. Auf Gebethe die nach dem Termine eingehen, wird 
keine Ruch weiter genommen werden und ſieht es jedem Kanflufligen fret, die 
Taxe des zu verſtelgernden Grundſtuͤcks und die entworfenen Kauſbedingungen ſe⸗ 
den Nachmittag in der Regtſtratur mit Muße zu dafpleir en 
WEITER Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
9) Goſchütz den iaten November 1822: Die ju Strehlitz Oelsſchen Kreis 
ſes gelegene dem Johann Mucke zugehörige Freiſtele, welche auf 514 Athlr, ges 
würdiger worden, foll im Wege der Erecntion ſudhaſtirt werden und es iſt deshalb 
eln peremtortſcher Lieltatlous Termin auf den zoſten Januar a. f. angeſetzt wor⸗ 
av ee Mn BE 3 e 7 er Ange 7 
ag br in hieſiger Ger anzley zu e nen, ihr oth abzugeden 
and ben Zuſchlog für das Meingeboib in gewärtigen. id Hederd eng 


SR He Sräft, v. Reichenbach freiftandeskerrl. Gericht. 
9 keslau den sten November 1822. Theilungshalber foll die ju Wilchwa 
im Röbnicker Creiſe gelegene den Franz Parzichſchen Erden gehörige und dorkge⸗ 
tichtlich auf 49 Rihlr. 15 for. 83 pf. in Courant abgeſchaͤtzte rodothfanse Gaͤrtner⸗ 
ſtelle nebſt den dazugehörigen Giundſtücken öffentlich an den Meifibierhenden ver⸗ 
kauft werden. Wir haben dazu einen einzigen peremtoriſchen Termin auf den 
288ſten Januar k. J. im Orte Loslau in unſerer Gerichtskanzley angeſetzt und laden 
Kaufluſtige dazu mit dem Bemerken vor, gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 

bothe abzugeben, demnächſt aber nach eingeholter Genehmigung der Erden den Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden zu gewaͤrtigen. 35 
SET = Das Kanımeral- Gerichts amt Loslau 

g Breslau den 28. Septbr. 1822. Die ſub Mo. 6. zu Sieblſchau Bres⸗ 
lauſchen Kreiſes belegene Sperlichſche Dreſchgärtnerſtelle oll in Termino den 
goſten Decbr. d. J. an Melſtdlethenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf das Schloß zu Siebiſchau hiermit eingeladen werden. 
Die Tape ift täglich im Gerichtskretſcham zu Siebiſchau, im Stadt⸗ und Hos⸗ 
pital Landguͤteramte hit ſelbſt und in der Regſſiratur des unterzeichneten Gerichts: 


amtes einzuſeheg. ER, x ABEL 
| Gerichts amt Siebiſchau. N 
N Ober⸗Glogau den iꝛzten September 1822. Da die belden Baͤcker 
Matbes Weeberſchen Quaͤrte⸗Acker ſud No. 28. und 33. ſo wie die Scheuer 
No 63. auf den Antrag der hinterbliebenen Wittwe und der verſchiedenen Erbs⸗ 
Intereſſenten Theilungsbalber oͤffentlich an den Meiſtbtethenden verkauft werden 
ſollen, und dazu die Termine auf den gten Ditoder, sgten November und der 
leßte peremteriſche auf den 23ſten. December d. J. Vormittags 9 Uhr auf dem 
hieſigen Rathhauſe angefegt worden find, fo werden biezu Kaufluſtige vorgelas 
den. Uebrigens find die beiden Ackerſtüͤcke zufammen auf 906 Rthlr. 20 far, 
mithin. jedes auf 433 Kthlr. 10 gr. die Scheuer aber auf 70 Rthlr. Courant 
gerichtlich abgefchägt worden, und iſt die Taxe jeder Zeit einzuſehen. = 
Königh, Gericht der Stadt. 5 
Reiner: 
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Meiner den züſten September 1822. Auf den Autrag der Neal⸗Glzu⸗ 


dizer fol die Nro. 129. zu Lewin gelegene, dem Anton Lor gehörige, und auf 


6117. Nehlr. gewürdigte Mehlmüble mit den e Sr Grundftuͤcken, als: 


22 Morgen Ackerland, 20 Morgen Wieſewachs und 40 Morgen Waldung, im 
N ge der nothwendegen Subhafatioh in nachfolgenden Terminen, als: — 
Ortoder d. J., den aten December und den a0ſten Jannar 1823, welcher letztere 
Ter min peremtoriſch iſt, auf der rathhauslichen Kanzley zu Lewin affeutlich an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkouſt werden, wozu wir Kauffuſtige Weſitz und 
Zahlungs faͤhlge in Perſon zu erſcheinen einladen, und bat der Beſtdtethelde den 

uſchlag noch Genehmigung der Real⸗Gläubiger ſofort zu gewäreigen, in dem 


auf fpäser abſs gebende Gedoche nicht vefterirr werden wird. 


a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht von Lewin. 
Wob lau den 23. Septdr. 1822. Das ſud No. 4 zu Klein ⸗Schmo⸗ 


| grau belegene auf 1136 che. 1 for. 3 pf. gerichtlich taxtrte zweyhübige Baus 


ergut, wird im Lege nothwendiger Sudhaſtatton in Termine den 26. Derbr,, 


23zſten November c. des Nachmittags um 2 Uhr und arſten December dleſes 


Jahres Vormittags um 10 Uhr, wovon letzter Termiu peremtoriſch IR, in loco 


judicit zu Klein⸗Schmograu verkauft. Es werden daher Kaufluflige und alle 


eiwanige Prätendenten, erſtere mit dem Bedeuten, daß dem Meiſtbiethenden, 

wenn keine rechtliche Anſtaͤnde vorhanden, der Zuſchlog erfolgen ſoll, letztere aber 

unter dem Präjndtz citirt, daß ſie ausbleibenden Falles mit ihren vermeintli⸗ 

chen Auſprüchen präcludirt werden muͤſſen. SANE 

Das Kriegsrath v. Tßzimrothſche Gerl n. für Klein Schmograu. 
Diets den 11. October 1822. Da ſich in dem zum Sffen tl 


kauf eines zu Ober Schönau gelegenen Hauſes nebſt Mühlen ⸗ Gere tiakett, 


Gatten⸗ und Wieſefleck am roten c. ongeſtandenen Termin kein annehmlicher 
Licitant gefunden bat, fo wird gedachtes Haus nebſt Zubehör biermit nochmals 
zum Verkauf an den Melſtbiethenden und Beſtiahlenden ausgebothen. Es wer⸗ 
den dahero alle Beſitz⸗ und Zahlungs fähige hiermit vorgeladen, in dem auf den 
17ten De ember c. a. anberaumten einzigen peremtoriſchen Termin früh um 
9 Uhr vor dem Gerichtsamt auf dem berrſchaftl. Hofe zu Ulbersdorf zu erfcheis 
nen, ihre dies fälligen Gebothe entweder auf Haus, Garten⸗ und Wleſeſleck 
allein, auch auf die Müßlen⸗Gerechtigkeit ebenfalls allein, oder auf ſämmtliche 


Realitäten zuſammen abzugeben und zu gewartigen, daß dieſes Haus nebſt Zus 


dehör dem Meiſtbiethenden und Beſtzohlenden zugeſchlagen werden wird. Die 
gerichtliche Tore des Hauſes, Gartens und Wieſeflecks if ohne die Mählen⸗ 
Gerechtigkeit auf 134 Athle. Courant ausgefallen, und kann in dem Kreiſcham 
iu Ober⸗ Schönau nachgeſehen: auch die Jer alitäten ſelbſt in Augenſcheln ge: 


e Gräf. v. Dybrnſches Gerichts amt 

2 iur . „ V. U . 
335 „ | Dede, Jußlt, 
bLoslau den 23. September 1822. Theilungshalber ſoll das zu Rad: 


lin im RNybniker Ereife gelegene, dem Jurek Minzitfchen Erben gehörige und 
dorfgerichtlich auf 100 Atbir. N. M. oder 57 Ridlr. 4 fur 33 pf. in Courant 


abgefhägte robothtame Bauergut, wozu ungefähr 22 Breslauer Scheff Grund⸗ 
ſtäcke, Garten, Wieſen und Wald gehoͤren, öffentlich an den Meiſcbietdenden 
7 5 1 n ver⸗ 8 
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verkaufe werden. Wir haben dazu elnen einzigen peremtorkſchen Termin auf 
den iöten December c. im Orte Loslau in unſerer Gerichts- Kanzley angelegt, 
und laden Kaufluſtige dazu mit dem Bemerken vor, gedachten Tages zu erſchel⸗ 
neu, ibre Gebothe abzugeben, demnaͤchſt aber nach eingeholter Genehmigung 
der Erben den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärrigen, 


Das Kameral⸗Gerichtsamt der Standesbertſchaft kosſau. 


HOber⸗Glogau den sten Octbr. 1822. Auf Antrag der Witwe des 
. Kreiſes verſtorbenen Schmiedts Stanislaus Zibis und der 
Bormundſchaft feiner Kinder, wird Behufs der Auseinandetſetzung die in den 
Nachlaß gehörige ſud No. 37. zu Neſſelwitz belegene Frephäuslerſtelle mit Acker ⸗ 
ſtücken von circa 3 Schfl. 8 Metzen Breslauer Ausſaat, welche dorfgerichtlich auf 
250 Nrhlr. Cour. abgeſchaͤtzt worden, hiermit feilgebothen und Kaufluflige, Bells ⸗ 
und Zablungsfähigeeriucht in dem einzigen und peremt. Termin den 17. Dee. c. in 
loco Wiegſchütz und dem dortigen Amtshauſe früh 9 Uhr zu erſcheinen und ihr 
Geboth zu thun und zu gewärtigen, daß mit Deſtimmung der Erben und des 
uber vormundſchaftlichen Gerichts dem Meiſtblethenden und Zahlungsfähigſten 


der Zaſchlag geſchehen wird. N 
ee e ee e e dee ee 
3 12, gt: er 1822. Auf den Antrag eines . 
Glaͤubigers ſubhaſtiren wir hierdurch, das dem Sagen eee 8 
Karutd gehörige, in der neuen Vorſtadt fub No. 1. des Hypothek enbuchs bele⸗ 
gene, gerichtlich anf 835 Rihlr. 17 far. 6 d', Courant gewuͤrdigte Haus und 
Garten und fegen einen einzigen mithin peremteriſchen Blethungs⸗Termin in 
unſerm Seſſionsſaale vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fritſch auf den 
16ten December 1822. Vormittags um 9 Uhr feſt, wozu wir Kaufluſtige mit 
der Aufforderung vo laden, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebolhe ab⸗ 
zogeben und zu gewartigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden dieſes Haus 
und Garten nach eingebolter Genehmigung der Intereſſenten zugeſchlagen wer⸗ 
den wird. Uedrigens kann die Taxe während den Amts ſtunden in der Stadt⸗ 
gerichts⸗Negiſtratur eingeſeben werden. : RE 
Königl. Preuß. Srodtgericht zu Maribor, „. 
Guhrau den aöften Auguſt 1822. Das Tagearbeiter Wenzelſche Haus 
No. 221 auf der Bleiche taxirt auf 100 Rihl wird Theilungs halber ſubhaſtlrt, 
einjise: Termin fieht den 7ten Januar 1823. Bormitfa 8 10 Übe auf bleſiger Ge⸗ 
richtsſtube an; es werden Kaufluſtiae eingeladen und koͤnnen den Zufchlag gewaͤr⸗ 
nigen, wenn nichts rechtliches ini Wege ſteht. er 
5 Koͤntol Preuß. Stadtgericht. 
pbpbermsdorf u. K. den 22- October 1822. Von Seiten bes unter⸗ 
zeichneten reiche grfl. Scholgotſch Kpnoſiſchen Gerichtsamtes wird bierdurch bes 
kannt gemacht, daß auf den Antrag der Vorminder der Corl Gottlod Mäͤllerſchen 
Minorennen und der Johanne Eleonore verebl. Heinze geb. Langer die Subhaſtation 
des von dem verfiortenen Carl Scholz hlaterloſſenen Auenbauſes No. 193 In Herlſch⸗ 
dorf nebſi zugehöidgen Garten, welches noch der in der Herms dorler Amts Fanjlep 
odet bei dem in dem Gerichtskretſcham zu Heriſchdotf aushaͤngenden Proclama eins 


iuſehenden Tore auf 130 Rthl. 10 far: Courant abgeſchaͤtzt if, befunden 88 
8 Dem- 
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Demnach werden alle Beſttz⸗ und Zahlungs faͤbige durch gerentwärtiged procloma 
Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, lu einem Zeltroum von Wochen vom 
4 November c. angerechnet, in dem hlerzu angefegten einzigen und vertmtori⸗ 


ſchen Termine den sten Januar k. J. Vormittags um 9 Uhr in der Hermsdorfer 


Amts kanzley in Perfon odet durch gehörig informirt 


e und mit gerichtlicher Speclal- 
Voll mocht verſebenen Mandatarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen der 


AH, 
at 


Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, Ihre Gedothe zu Protocol zu geben und zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Melſt und Befistechen- 


den erfolgen werde, in ſofern nicht gefrgliche Umftände eine Aus nahme zuloſſen. 
N Reichsgraͤfl. Schafgotſch Kymaffıhes Gerlchtsamt. Sr 
..,2ipihau Saganſchen Creiſes den a 4ſten October 1822. Die zu Dohms 
unter Lipſchan gelegene von Johann Gottlob. Seldel beſeſſene Haͤuslerſtelle ſuß 


No. 45. dorfgerichtlich 100 Rthlr. taxirt, wird auf Antrag der Erden freiwillig 


ſubhaſtiet und iſt ein einziger peremtoriſcher Btethungs⸗ Termin den 14ten Januar 
kuͤnftigen Jahres 1823. dazu anderaumt worden. Beſitz⸗ und Zahlungs fähige wer⸗ 


den hierdurch eingeladen, in dieſem Termine ſich allhier an gewoͤhnlicher Gerichts. 


amtsſtelle einzufinden und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, 
wenn auch dle Seidelſche Erben ihre Zufimmung geben, die Zuſchlagung geſchehen 
wird. Die Taxe der fubhaftirten Haus lerſtelle und das Verzeichniß der darauf haf⸗ 
tenden Beſchwerden iſt dem Subhaſtations „Patente, welches in Dohms ausge- 
bangen it, beigefügt und können Kaufluftige dei den Dorfgerichten allda nähere 
Nachricht von dem zu fubhafirenden Grundſſtuͤcke einziehen. nn. 
B Das Gerichtsamt allda. 3 
„ Wiltſchau den roten September 1822. Die No, 11. zu Wiltſchau 
Breslauſchen Creiſes delegene laudemlale Kretſchamfreiſtelle nebſt 11 Morgen 
671 AK. Ackerland und dareufhaftende Kram⸗, Schank⸗ und Backgerechtigkeit, 
fon in denen Terminen den aoſten November d. J., 23ſten Januar 1823. und 


peftemtorie den zöflen März 1823. an den Meiſidiethenden verkauft und wo zu 


Kanfluflige eingeladen werden. Die Taxe iſt hier und im Gerichts⸗Kretſchaln 
zu Domdlan elnzuſehen. 5 er EN 33 N 
N f Graͤſt. v. Schlabrendorf Wiltſchauer Gerichtsamt. Er 
Oppeln den zoften Septemder 1822. Non Seiten des Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichts zu Oppeln wird dem Publteo hierdurch bekannt gemacht, daß auf den An⸗ 
trag eines Real⸗Glaͤubigers die nothwendtge Subhaſtation des in der bieſigen 
Goslawitzer Vorſtadt an der Roſenbergergaſſe ſub No 42 Difegenen aus 3 Quart⸗ 
Acker incl. Wieſewachs oder 75 Breslauer Scheffel Aus ſagt, ferner 2 Wohngedaͤnde 
und den damit verbundenen Stallungen, Schuppen, Scheuern und einen großen 
Graſe⸗, Obſt⸗ und Gemüßegarten beſtehende Vorwerk, welches nach der gericht⸗ 
lich aufgenommenen Taxe auf 3572 Rthir. Courant nach Abzug der Laſten gewür⸗ 
digt iſt, verfüge und nachſtehende Bletbungs⸗DTermine, als: den 28. Novemder 
18247 den ten Februar und den 24ften April 1823: angefegt worden ſind, und 
es werden Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs fähige hiermit eingeladen, in dleſen 
Termin beſonders aber in dem letzteren peremkoriſchen den 2gſten April 1853. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Gerichts ſaale ſich einzufinden, die Bedingun⸗ 
ö 5 Er 3 „Su 
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an und garen zu vernehmen, hr Gedoeth abzugeben und zu 
e den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen ſoll in 


fern nicht geſetzli Umſtände eine Ausnahme erforderlich machen. Die aufgenom⸗ 
8 1 axe kann zu jeder ſchicklich en Zeit im hieſigen Gerichtsſaale 


nachgeſehen werden. . 
; ach tet 2 2 Koͤnigl. Preuß. Stadtgeriht, 7. 
2 Grottkau den ꝛ4ſten Septemder 1822, Bon dem unterzeichneten Königl. 
Stadtgericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem buͤrgerlichen Väter 
Joſeph Weber angehötige am Ringe ſub No. 165 hleſelbſt belegne, auf 4550 Rihl!. 
Tourant dem Nutzungs⸗Ertrage und auf 4000 Rihir. Courant dem Materiale 
nach abgeſchaͤtzte brau⸗ und holzberechtigte Haus, wozu an Biehweide Aeckern 
3 Scheffel Breslauer Maas Ausfaat gehören, im Wege der notbwendigen Sud; 
daſtation an den Meiſt⸗ und Beſtbieshenden verkauft werden ſoll. Hiezu ſind 
d.ey Bietdungs Termine, nämlich auf den arſten December c., den 28. Februar 
1823: und peremtoriſch den 19ten April 1823. Vormittags um 10 Uhr auf dem 
hleſigen Rathhauſe im Stadtgerichts⸗Locale, woſelbſt auch die Taxe in den ge⸗ 
wöhnlichen Amtesſtunden nachgrſehen werden kann, anberaumt worden, und wer⸗ 
den daher Kauftuſtige zur Abgebung ihrer Gebotbe im peremtoriſchen Termine zu 
erſcheinen mit der Verſicherung hledurch eing laden, daß auf die nach Ablauf des 
letzten Termins etwa noch zu machenden Gebothe nicht weiter Ruͤckſicht genommen 
werden, vlelmehr der Zuschlag an den Meiſt⸗ und Beſibtethenden ohne Weiteres 
erfolgen ſoll, in fofern nicht geſezliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. >; 
ar 3 Koͤnigl. Gericht der Stadt. 5 h 0 
Trebnitz den 7. Auguſt 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnigl Ges 
richte wird auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers das dem Oderamtmann Als 
ter gehörige im Trednitzſchen, Kreiſe eine Meile von Breslau belegene Freigut 
Klein⸗Raate, welches im vorigen Jahre auf 19204 Rihl 12 for. 1 d', gericht⸗ 
lich abgeſchägt worden, ſudhaſtirt und ſind die dirsfaͤugen Licitatlons Termine 
auf den a6iten November dleſes und den 21ſten Februar und 24leı Mah kuͤnſ⸗ 
tigen Jabres Vormittags 9 Uhr in bieſiger Gerichtskänzellev anberaumt wor?⸗ 
den, welches deſitz⸗ zablungsfähigen Kaufluſtigen mit dem Beifügen bekannt ge⸗ 
macht wird, daß das Gut dem Meiſt und Beſtdiethenden nach erfolgter Eln⸗ 
willigan; der Neal⸗Gläudiger und ſofern nicht ſonſſige Hinderniſſe obwalten, zu⸗ 
geſchlagen werden wird. Die Taxe kaun übrigens in hieſiger Regiſtratur zu 
jeder ſchitlichen Zelt inſpicitt werden. 5. 5 92 
Ss Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebniger Stifts guter. 
Metersmwaldan den roten July 2822. Die zu Waltersdorf Schoͤnauer 
Creiſes delegene, dem Gottlteb Finger gehörige, ortsgerich lich auf 2915 Ntbir. 
2 gr. 6 d', abgeſchabte Ecbſcholtiſeh, zu welcher 110. Scheffel Breslauer Maas 
Ausſaat Acker und Wieſen gehören, und welche mit dem Recht Brandwein zu dren⸗ 
nen, fo wie Bier und Trandwein auszuſchenken, zu backen und zu ſchla chten vers 
ſehen iſt, wird auf den Antrag der Real» Gläubiger mode ſubhaſtattonis neckffariä 
in den anzeſetzten Biethungs⸗Terminen, den ziſten September a. c., den igten 
November c. und peremtorle den ben f. a. veräußert. Beſitz⸗ und jahr 
lungsfähige Kaufluſtige werden daher hlerdurch aufgefordert, an jenen Tagen, ber 
ſonders aber an dem zuletzt genannten Vormittags um 9 Uhr zur Aogebung ihrer 
eborhe 


4 (45320 2 


Gebothe in der Gerichts kanzley zu Jauom u erſchein 
dem Meiſtbiethenden der Zuschlag Rn Er 7 be eine 


der 1. de werden ſolle. 
N as reichs graf Stolbergſche Gerichts amt. 


Zu verauetioniten. 


% Brest au. e als den 26. Move: ruh um 9 Uhr werde 16 auf 


der Kupferſchmidtgaſſe No 1718. im weißen Olrſch einen Nachlaß, bestehend in 
Wenblement, Kupfer, Zinn, Betten, Kleidungs gucke end Hausstard gegen Baare 


Zahlung In Cour. meiſtbiethend verſteigern. 
€. Chevalier geb. 


Biere. 


„) Breslau. Montag als ben 25ſten Novbr. krͤͤh am 9 Uhr werde ich 
in meinem Local, Oblautrgaſſe im rothen Hir ſch verſchledene gute Londlior; Waaten 


ö segen baare Zahlung 8 Sn: an den Meiſiblethenden verſteigern. 


— Chevaller !henalier geb. Bir 


Mehl, Ge Seld- and d- und Fonds C Couch, . 
Breslau den 23. 2 3832, 
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e Citationes Edictales. 8 Rah 
..0@y Bredkew den e sſten October 1822. Von Seiten des Koͤntgl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schi ſien in Bres kau werden auf den Antrag der verwit. Fran 
Dr. kauge ged. Scholz zu Hirſchderg alle ditjenigen Prätendenten, welche an die 
auf dem Gute Klein⸗Peterwig Herruſddiſchen Kreiſes füb Ro. 14. Rubr. III. des 
Hypporbekenbachs aus der Schuldverſchrelbung des Gursbefißers Mittmeiſters Hoff 
mann vom 3. Febr. 1810. für die Friedericke Theodore verehl. Dr. ange geb. Scholz zu 
Hirſchberg ex Derretö vom ôten ei. M eingetragenen 3000 Rihl. und auf das darü⸗ 
ber untrem öten März ef ausgefertigte Schuld⸗ und Oypotheken⸗Inſtrument als . 
Eigenihuͤmer, Erfiorarien, Pfand, oder ſonſlige Briefs Inhader Anſpruch zu 
haben veemeinen, bierdurch aufgefordert, dleſe ihre Anſpruͤche in den zu deren An⸗ 
gaden augeſet ten peremtorlichen Te mine den aßſten Februar 1823. Vormittags 
Em 10 Uhr vor keu ernannten Cemnuſſario Ober⸗Landesgerichtstath Herrn Fuhr⸗ 
une auf bleſigem Odet⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch ge 
nuglam infermirte und legitimirte Mendatgricn ad Protocellum anzumelden und 
zu deſche nigen, ſodann aber das Weitere zu gemärttgen. Sollte ſich jedoch in 
dem angeſettea Temme keiner der etwonigen Intereſſenten melden, dann werden 
di jeden mit ihren Anfprüden pidelutirt und es wird ihnen damit ein immetwäh⸗ 
rendes Sullſchweig en auferlegt, das verkehren gegangene Inſtrament für amorti⸗ 
fir erklart and in dem Hypotbekenbuche bet dem verhafteten Gute auf Anſuchen 
der Extiahenten wirkich gelocht werden. RE TER DEREN I 
Königl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſſen 
») Breslau den aaſten October 1822. Von dem Koͤnigk. Stadtgericht 
werden: 1) die unberannten Eigentbuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſitge 
Briefs⸗Inhaber des Cautions⸗Inſttuments vom ıoten Januar 1783 betreffend 
das auf der mit No. 307 bezeichneten dem Tuch ſcheer er 8 gehoͤren⸗ 
den grundieften Bande für den Carl Gottlteb Klurſchichen Sehn eingetragene Vater⸗ 
theu von 100 Ribl und deren etwanige Erben und Erbnehmer; 2) die undekann⸗ 
ten Eigenthümer, Eoffionarten, Pfand» oder fonfige Briefsinbaber des Inſteu⸗ 
mentes vom 26. April 2782 betreffend die für die delden Gotiſrled Scholſſchen 
Kinder auf dem mit 216. bezeichneten dem Erbfaßen David Schmoll gehorenden 
auf dem Ochweldnitzer Anger gelegenen Grunpfiäde eingetragenen unbeſtimmten 
Pupillar⸗Caution und deren etwanige, Erden und Erbnebmer hierdurch oͤffentlich 
vorgeladen, ſich in Termine den 28ſlen Fibruar 1823. Vormittags um 10 Uhr vor 
unſerem Deputirten Herrn Juſtizrath Bo rowsky in unſerm Geſchaͤftslocale einzu⸗ 
finden und ihre Anſpruͤche an die ſe Documente anzumelden und zu juſtificlren, wi⸗ 
drigenfans und bei ihrem Ausbleiben dteſelben ihrer Anſpruͤche an die gedachten 
Juſtrumente und die dadurch begründete Forderung für verluſtig werden erklärt 
ess Das Koͤnigl. Stadtgericht. „ Bres⸗ 


* 
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Breslau den 3: July 1822. Auf den Antrag der hlefigen Koͤnigl. 
Reglerung werden von Selten des biefigen Koͤnigl. O er⸗Landesgerichts von 
Schleſſen alle und jede etwa undekaunten Lieferanten und Profeſſioniſten aller 
Garniſon⸗Staͤdte des bieigen Reglerungs⸗ Departements, namenktich Breslau, 
Brieg, Schmweionig, Slatz, Silberberg, Frankenstein, Muͤnſierderg, Nimptſch, 
Strehlen, Wohlau, Herruſtadt, Gahrau, Winzig, Ohlau, Oels, Bernſtadt, 
Namslau, Neumarkt, Trebnitz, welche aus den Jahren 1820. und 1821. oder 
aus frübern Zeit- Perioden, aus Lieferungen, oder aus irgend einen ſonſtigen 
rechtlichen Grunde für das Militair, oder die für lelbiges befiehenden Garnlſon⸗ 
Anſtalten, als Caſernen, Wachten, Lazarethe, Arreſte, an die Servis⸗ oder 
Koͤnigl. Kaſſen einige Anſpruͤche zu beben vermelnen, gter durch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober- Lendesgerichts⸗Affeſſor Hrn. Mikulowsky auf den 13, Decke, 
c. a. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liqutdations⸗Termine in dem bieſigen 
Ober Landes gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekauntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien die Juftiz: Commiſſions⸗Raͤthe Klettke, Morgendeſſer und Nowag 
in Borſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu er⸗ 
ſcheinen, ihre vermeinten Anſoruͤche an die Garniſon⸗Verwaltungs⸗Behoͤrden 
und Magiſtraͤte anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
en scheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie nach feuchtloſen Ablauf des 
Termins aller ihrer Anſprüche an die gedachten Kaſſen verluſtig erklaͤrt und mit 
ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahlrt haben 
werden verwieſen werden. g.) . — * 724 
8 Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
8 N e Falkengauſen. 
Breslau den zoſten July 1822. Von dem Königl. Staßtgericht hieſi⸗ 
ger Reſidenz in in dem über den auf einen Betrag von 5359 Rthlr. 2 far, 11 pf. 
manifeſtirte und mit einer Schulden ſumme von 6709 Rthl. 21 far, 11. pf. belaſteten 
Nachlaß des Kaufmann Joſiph Bernhardt Dausmann am aten July 1822. er. 
öffneten Concurs: Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachwelſung der An⸗ 
ſpruͤche allet etwaniger unbekannten Gläubiger auf den 7. December d. J. Vor, 
mittags um io Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Rode II. angeſetzt worden Dieſe 
Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich dis zum Termine ſchriftlich in 
demſelben aber perfönlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevoümächllgte, wozu ige 
nen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Hofrichteramts⸗ Director Conrad 
und Jufttz- Commiſſarius Neumann vorgeſchlagen werden, zu melden, ibre For⸗ 
derungen, die Art und das Vorzugsrecht der ſelden anzugeben und die etwa vor⸗ 
bandenen ſchrlftlichen Bewelsmittel detzubringen, demnaͤchſt aber die weitere recht⸗ 
liche Einleitung der Sache zu gewärtigen wogegen die Aus bleibenden mit ihren 
Anſprüchen von der Maſſe werden ansgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die 
N er’ 
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uͤbrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 

. Das Koͤnigl. Stadtgericht. n 
„Breslau den g. Februar 1822. Von Seiten des Koͤnigl. Preuß. Ober 
Landesgerichts von Schlefien zu Breslau werden auf den Antrag des Curators 
der Verlaſſenſchaft des am 2. September 1813. im Lager bey Toͤplitz verſtorbenen 
Premier ⸗Capitalns vom aten Koͤnigl. ſchleſ. Infanterie⸗Regtmente, Ferdinand 
Jochems deſſen etwaige noch unbekannte Erben oder deren Erbnehmer Hierdurch 
3 ö auf⸗ 
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| | Da) 
aufgefordert, in dem auf den toten Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Commiſſario, Koͤnigl. Oder⸗ Landesgerichts: Aſſeſſer Herrn Reu⸗ 
bauer anberaumten Termine in den Geſchäfts⸗Zimmern des hiefigen Koͤnigt Dbers 
Landesgerichtshauſes entweder perföntich oder durch gehörig zu informirende und 
mit Vollmacht zu verſehende Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizs Com⸗ 
miſſar ien zu erſcheinen, ſich zu foͤrderſt als Erben des verſtorbenen Premier⸗Capl⸗ 
tain Ferdinand Jochems zu legitimiren und demnaͤchſt darüber zu erklären, ob ft 
den Nachlaß deffelden, welcher in circa 65 Rihlr. 102 pf. theus im Depoſitorio 
des unterzeichneten Koͤnigl. Ober Landesgerichts, thells hinter der Wittwe des 
Verſtorbenen befindlichen Activls, ſo wle in einer auf 17 Rıyl. 3 gr. abgefhägten 
hinter dem Gutsdeſiher Reirgedel anf Klein: Gandau befindlichen und von ihm als 
Eigenthum in Anſpruch genommenen ruſſiſchen alten Droſchke beſteht, antreten 
wollen? da ſowohl die Wittwe des Erblaſſers, als auch deſſen Vater und hier 
bekannten Geſchwiſter dieſer Erbſchaft entſagt haben und kein Nachlaß «Gläubiger 
ſich bis jetzt mit einem Anſpruche gemeldet hat. Sollte fi in dem anſtehenden 
% 
| gi en, fo wird alsdann deſſen vordeſchrieb dem Fis⸗ 
cus als herrnloſes Gut zuerkannt werden. N 8 Deu Sis⸗ 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
ae Falkenhauſen. 
Breslau den ziſten May 1822. Es werden hiermit dle unbekannten 
Erben des in vorigen Jahre hierorts verſtorbenen Partkraͤmer⸗Aelteſten Hartung 
ſo wie deren Erden und Erbnehmer auf den Antrag deſſen hinterlaſſenen Wittwe 
dergeſtallt öffentlich rorgeladen, daß dieſelben binnen elner von hent an, anzu⸗ 
rechenden Friſt von 9 Monaten ſpäteſtens aber in dem auf den zoflen May 1823. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten präcluſtviſchen Termine an unſerer gewoͤhn⸗ 
lichen Gerichtsſtelle vor dem geordneten Commiſſario Herrn Juſtliz Rath Pohl ents 
weder in Perſon oder durch gehörig zu legitimirende und zu informirende auch mit 
glaubhaften Nachrichten von ihrem Leden und Aufenthalt zu verſehende Bevollmaͤch⸗ 
tigte, wozu ihnen bey etwaniger Unbekanniſchaſt unter den bieſigen Rechtsfreun⸗ 
din die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarlen Dietrichs und Hofrichteramts⸗Dlrector Con⸗ 
rad hiermit in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Eigenthums und 
fonfligen Anfprüche an die Verlaſſenſchaft nachweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber 
getwärtigen follen, daß dle Wirtwe des Verſtorbenen als alleinige Erbin für legitl⸗ 
mitt geachtet ahr als ſolche der Nachlaß zur freien Dispoſition verabfolgt und der 
nach erfolgter Pracluſton ſich etwa meldende nähere oder gleich nahe Erde, alle 
ihre Handlungen und Dispoſitionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, von 
ihr weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern bes 
rechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem was alsdann noch von der Erbſchaft vorhan⸗ 
den iſt, zu genügen verbunden ſeyn fell. ö 85 
EIER EEE - Das Koͤnigl. Stadtgerlcht. N 
Berlin den 12. Anguft 1822. Dem vonhier entwichenen Kaufmann 
Cori Albert Steinert wird bekannt gemacht, daß nach eröffnetem Concurſe uͤder 
ſein zurückgeloſſenes Vermögen, wegen Banquerouts die Criminal Unterſuchung 
gegen ibn verfügt, und ein Termin zu feiner Vernehmung auf den 20. März 
1623, Bormitagd um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizj⸗Rath Thürnggel 85 der 
> Era a a e 7 er ; s 
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Ge- tchtsſtube der Stadtoolgten auberaumt worden it. Diefen Termin hat der 
Steinert w. hrzunehmen, um ſich perſönlich über den bm gemad en Vorwurf zu 
verantworten. Wenn er ausleibt, fo wird die Unterſuchung in contumaciam 
ſortgeſetzt, er verliert feine etwanige Einwendungen gegen dir Zeugen und det. 
gebrachten Dokumente, fo wie auch alle fie nicht etwa von ſellſt ergebenden Ver, 

iheicigangs Gründe. Den Verſchriften des Geſetzes gemäß wird hietnächſ ges 
gen ihm er annt, das Urtel in ſeln zurückgelaſſen's Vermögen, und, ſo weit es 
ſonſt geſckeren kann, ſofort an feiner Perſon aber dann vollſtreckt werden, for 
dald wan feiner badbaft wird. 2 Be 

BR Die Eriminals Deputation des Koͤntal. Stadtgerichts. f 

Breslau den 23 Auguſ 1822. Da von Seiten des hießgen Koͤnlgl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien Über die künftigen Kaufgelder des im Fuͤr⸗ 
ſentbum Breslau und deſſen Breslauer Creiſe belegenen, dem Premier » kieute 
nant Baumert zugehörigen und auf den Antrag des Gutsbeſitzers Simmel ſue⸗ 
haſta geſtellten Gutes Stebiſck au auf den Antrag des Königl. Hochioͤbl. Con⸗ 
ſistorii fuͤr Schleſten vom zaſien Januar d. J., beut Mittag der E quid tieus⸗ 
Prozeß eröffnet worden tft, fo werden alle diejenigen, weiche an das gedachte 
Gut Siebiſchau oder deſſen Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprü ze zu haben vermeinen, blerdurch vorgeladen, in dm vor dem 
Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Bebrends auf den zaſten Februar 
1823. Vormittags um ro. Ur anberaumten L guldations Termine in dem hie⸗ 
ſigen Ober Landes gerichtsbauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zulögigen. 
Beboumächtigten, (wozu tönen bei etwa ermangelnder Bekarntſchaft unter den 
hiefigen. Juſtiz Commſſſat ien die Juſtz⸗Commiſſionstäthe Mümer und Mor⸗ 
gendeſſer und der Juftratb Wirtd in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen ‚fie ſich wenden Finnen), zu erſcheinen, ihre vermeinten Aniprüche anzu⸗ 
geben und durch Beweismittel iu befcheinigen, Die, Nicherſcheinenden aber 
haben in gewärtigen, daß ſie mit allen Ihren Anfprächen an das Grundffück 
praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſch weigen, ſowohl gegen den Kaͤu⸗ 
ſer deſſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt 
wird, auferlegt werden ſel N ce mas 

„ Baoͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten i 
f hf 2 . Sup, 
Hayman den ısten Auguſt 1822. Nachdem über die Johann Sonriiep 
Thiemannſche dereits ſud haſta geſtellte Erb Scoltifer zu Nieder⸗Wittzendotf 
und deren fünftigen Kauſgelder, das Liquitations⸗Berfahren dato eroͤffuet wor, 
den, ſo werden hierdurch alle diejenigen, welche hierbei aus irgend einem Rechte⸗ 
grunde einen Anſpruch zu haben vermeinen, zu dem auf den eien. December 
d. J. Vormittags um 8 Uhr in des unterzeichneten Juſtitlaril⸗Dehauſung alle 
dier angeſetzten kiquldattons- und Veriftcatons Termin in Perſon oder durch 
gefeglich zulaͤßlge, mit Vollmacht und Information verſebene Bevollmaͤchtigte 
unter der Verwarnigung vorgeladen, daß die Aus dleibenden mit ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die ubrigen Exediteren 
ein ewiges Siillſchweigen auferlegt werden wird 2 j 
5 Das Gerlchtsamt det Herrſchaft Reiſicht. 
Ottm ach au den toten Septbr. 1822. Der im Jabte 1813. als kand⸗ 
wehrmann zum teten ſchleſiſchen Landwehr Inf. Reg. eingezogene und mit dieſem 
f aus- 


‚ansmarfhiere Häusler Michael Buchmann aus Bränſchwitz Neißer Krelſes, 


welcher nach Aus ſage einer feiner Kameraden von Welm bet Magdeburg auß, 


als Kranker mit mehreren andern Kammeraden ins kazareth entweder nach Hll⸗ 


desbelm oder nach Wollmannſtadt gebracht worden fen ſoll, fein muthmaß lich 
erfolgtes Ableben. ader alles Nachforſchens ungeachtet nicht erwieſen werden 
kann, wird auf Anfuchen ſeiner Eheconſortin Regina Buchmann geb. Axmann 
pierdurch aufgefordert ſich binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den 


sten Juli 1823. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine auf dem Gerichts 


dauſe dſeſelbſt perſönlich oder ſchriftlich zu melden und ſich über fein. fill 
ſchweigendes Ausbleiben zu verantworten, widrigen falls aber zu gewärtigen, 


daß er für todt erklärt und fein zuruͤckgelaſſenes Vermoͤgen feiner Eheconſortig 


aud deren minotennen Kinde zugeſprochen werden wird. 8 
. Königl. Preuß. Amtsbeuptmanaſchaft. ; 


Netiſſe den 3. September 1822. In Gemäßbeit des $. 126 Tit. 51. 0 


Tbl. 1. der Allgemeinen“ Gerichtsordnung wird die dem letzten Inhaber bieſig en 
Kaufmann Moritz Schweiger verſohren gegangene Neiſſer Stadt⸗Obltgatien ſub 
No. 1970. über 100 Riblr. Courant lautend und unterm 24ſten Juny 1808. 


aus geſtellt, Hiermir öffentlich aulgebothen und die etwanigen undekannten Jan 


haber derſelben edictaliter hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Jute reſf o Termine 
Jobanni 1823, ſpäteſtens aber in Termine den agjiın July 1823. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem ernonnten Commiſſarto Herrn Juſtizraih v. Wittich auf 
dem Commiſſions Zimmer des Koͤnigl. Preuß Füurſtenihums⸗Gerichts hieſeldſt 
zu melden, ihre Anſpruͤche au gedachte Stadt ⸗ Obligation anzubringen und 


glaubhaft nachzuwelſen, im Fall ihres Aus bleibens abet, haben fie zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß die gaͤnzliche Amertiſation der in Rede ſtehenden Stadt Obligation 


erfolgen, und daß darauf, wenn fie auch jemals wieder zum Vorſſchein kom⸗ 
men ſollte, nlemals irgend eine Zahlung von der hieſigen Stadt Kämmerey 


geleiſtet werden w ud. in EEE 
Koͤnigl. Preuß. Fürſtenthums Gericht. 


Beleg den öten Jun 1822. Von dem Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 


Stadtgericht zu Brieg wird der aus Pogarell Briegſchen Kreiſes gebürrigte aufs 
gewanderre jetzt undekannte Et’lUmacher Johann George Hilber auf Antrag ſei⸗ 


ner Geſchwiſter hier durch öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Monathen, foäte / 
ſiens in Zerinino den soten April 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu » 


tirten Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Reichert in unſerm Partheyen⸗Zimmer entweder per⸗ 
ſoͤnlich oder per Mandatarium legalem zu geſtellen, in Fall derſelbe aber verſtorben, 
fo werden deſſen eida nacgeblietenen Erden bierdurch aufgefordert, ihre Legttt⸗ 
mation ‚gehörig nachzuweiſen, in dem ſie ſonſt, fo wie der Verſchollene in Gefolge 


des $ 152 Abſchnitt 4. Tit. 51 der Prozeßo⸗dnung zu gewaͤrti gen haben, daß die 


Extrahenten tür die rechtmäßigen Erden angenommen, ihnen als, ſolche der Nach⸗ 


laß zur freyen Diſpoſition verabfolgt, und der nach erfolgter Präcluſſon ſich etwa 
erſt meldenden naͤdern oder gleich nahe Erben, alle feine Handlungen und Diſpo⸗ 


fittonen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, von ihnen weder Rechnungs⸗ 
legung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordetn berechtiget, ſondern ſich 
lediglich mit dem, was als dann von der Erbſchaft vorhanden wäre, zu begnügen, 


fein ſollen. 
verbunden fein ollen Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
| Oppel * 


4 
5 
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„ Oppeln den gten May 1822. Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Preuß. Domalnen⸗Juſſig⸗Amts wird hierdurch der vor 14 Jabren ausgewanderte 
Gerdergeſelle Auguſt Wernecke aus Oppeln gebürtig, fo wie deſſen etwa hinter⸗ 
Bliebene unbekannte Eren und Erbnebmer vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten 
und ſpateſtens in Termine den gten April 1823. Vormittags 10 Uhr vor dem hie⸗ 
zu ernannten Deputitten Herrn Kommiſſlons⸗Rath Wier ner an gewoͤhnlicher 
. erichisfiärte entweder mündlich oder ſchriftlich zu melden und weitete Weiſung 
„adzumarten, oder zu gewärtigen, daß der Auguſt Wernecke bey feinem Ausdieiben 
für todt exklaͤrt, und fein gegenwärtiges und künftiges Vermögen den ſich Jg 
mirten . 1 und auf die ſich nicht gemeldeten Erben 
e W 5 Koͤnigl. Preuß. Domainen Juſtizam. 
3 Offener Arreſt. . 
J) Breslau den 19. Novdr. 1822. Ven dem Koͤnigl. Stab tzericht hie⸗ 
ſiger Reſidenz IR über das Vermögen des Tuchmachetmelſter Benjamin, Münferberg 
deute der Goncurss Prezeß eröffnet worden. Es werden dader alle diejenigen, welche 
von dem Gemeinschuldner etwas on Geldern, Effecten, Waaten und anderen Sa⸗ 
chen eder an Brieffchaften hinter fi oder an den ſelben ſchuldige Zahlungen zu lel⸗ 
ſten haben, hierdurch aufgefordert, weder an ihn noch an ſonſt I' mand das Min⸗ 
deſte zu verabfolgen eder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichnet n Gericht ſo⸗ 
fort anzuzelgen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran 
habenden Rechte in das ſtadtgerichtliche Depofitum einzulle fern. Wenn dieſem 
offaen Atreſte zu wider dennoch en den Gemelnſchuldner oder ſonſt Jemand etwas 
gezahlt eder ausgeantwottet würde, fo wird ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet und 
zum Beflen der Maſſe anderwtit beygetrieden werden. Wer aber etwas verſchweigt 
oder zurͤckoaͤlt, der fol außer dem noch ſeines daran habenden Unterpfands⸗ und 
anderen Rechts gänztich verluſtig gehen. ER 
7 55 Sp Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
EN AVERT ISSEMENTS. ee 
Breslau. (Theater des Mechonitus. Schütz.) Montag den 25. Nob. 
1822. wird aufgeſührt: Die Belagerung der Stadt Bethulla, Hiſterie In z Auf⸗ 
zuͤgen. Dienſtag den 26 ſten Genovifa, Pfal;gräfin von Trier in 4 Auffügen. 
Jidem Sıäde folge Doget und Transparente. | 
) Breslau den 25.Noobr. 1822. Künftigen Freytog als den 29.19, - 
dember Nachmittags um 5 Uhr wird in der Schleſiſchen G ſellſchaft für votertaͤndl⸗ 
ſche Kultur elne ollgemeine Verſammlung gehalten werden, weiches blermit zur 
Fbffentlichen Kenntniß gebracht wird. Wenkt, als General. » Seeretair. 
nor Breslau. Ale diejenigen; welche Dränder bey mir haben, fordere ich 
N hlerdurch ouf, ſolche Dato binnen 4 Wochen elnzuloͤſen oder zu vetzinſen, widti⸗ 
Benfals fle deren gerlchruchen Verkauf zu gemärtigen haben. 
P. Cathlerer, Reifergaſſir No. 400. 
wat 5 , - urn f Pr 3 Bres⸗ 


„ „ 
) Breslau. Gute Keifegelegenpelt nach Berlin und Warſchau auf dee 
Neiff· rgaſſe im goldnen Frieden No. 399. | uam | 


) Breslau. Meifegelegenbeit nach Berlin ſchnell und bequem If im rohen 
Hauſe auf der Reuſchengaſſe in der Gaſtſtube nachzuweiſen T 
* Breslau. Es geht alle Toge um 9 Uhr ein Wagen nach Schweidnſgg⸗ 
Sollten Berhäliniſſe eintreten, fo kann zu jeder Stunde abgefahren werden, Hum; 
merey Nö. 847. o 
Breslau. Einige Befger vortheilhaft gelegener, in beſtem Zauftande ſich 


beſin dender Haͤuſer, dle bey ſehr mäßigen Miethen dennoch reichliche Jutereſſen beia⸗ De 


gen, ſind entſchloſſen ſich aus Ihrem gegenwärtigen Geſchaͤfts Crtiſe gänzlich zus 
rüͤckzuziehen, und beabſichtigen daher den Vertauſch derſelben gegen Domtnalgäter: 
Oierdey wird es vorzuͤglich dorauf ankommen, doß die Güter eine angenehme Lage 


baden, obne ib an eine beſtimmte Größe oder eine Gegend In Schleſten zu binden, 


ſobald deren Wert nur ficher nachgewieſen werden kenn. Hierauf Reflectirende 
werden hoͤſt chſt erſucht, ohne Zeirveciuft ausfuhrliche Ueberſichten der Güter, Poſt 
frey an den Kaufinann und Commiſſionair Carl Girnt, wohnhaft an Schweidnitzer 
Anger iim goldnen Löwen einzuſchicken, wilcher beauftragt worden das Naͤhere 
datüder mttzutheilen. 8 
) Breslau. Auf dem Roßmarkte No. 526. IR eine Stube nebſt Kablnet 
auf Wetbnachten zu vermiethen, Das Nähere daſelbſt zu erfahren. 
Breslau den 23. Nobbr. 1822. Uaſere am 1 ten d. M. vollzogene 
eheliche Verbindung haben wir die Ehre unſeren Verwandten und Freunden hiermit 
ergebenſt anzuzeigen. 8 EIN Ale a 
5 Eduard Jäbniſch. RE 
8 7 Eeeilte Jaͤniſch geb. Webbfg 
Dreslam den nisten November 1822. Daß der angehende Oero⸗ 
nom Carl Wengel Alexander Piltz noch minderjährig und dennoch jedes, waͤh⸗ 
rend dleſer Zeit und dis zu feiner erlangten Volljaͤbrigkeit von ihm einzuleitende 
Geldgeſchäft, ohne geſetzliche Gültigkeit iſt, wird von Seiten der Vormundſchaft 
hiermit angezeigt. 5 Er en . 
) Breslau. Bey mir erſcheint binnen etwa g Monaten: Reiſe zum Tem⸗ 
pel des Inpſtet Ammon in der Liöyſchen Wühe und nach Ober- Uraypten, nebſt 
Eroͤſſuung der großen Pyramide bey Sokkara, in den Jahren 1820. und 18 21, von 
H. Fred v. Minutoli, Koͤnigl. Preuß. General: Major und Ehreumitgl. der Akad. 
der Wiſſenſch. zu Berlin. Nach den Dagebuͤchern deſſelben herausgegeben und mit Bel⸗ 
agen begleitet von Dr. E. H. Tölken, Prof. der Untberſ zu Berlin. Mit einer 
rte des durchzogenen Theils der Wuͤſte und 30 zum Theil ſorgfaͤltig Colorirten 
Imperial „Folio Tafeln in Steindruck. Von diefem wichtigen Werke veranſtalte 


ich auch eint Wehsfegung in kranzͤſtſcher Sprache, welcht mit dem 92 10 
1 2 8 chern 


* (%ẽ˖d) 5 


gleicher Zelt ausgegeben werden wird. Eiae ausfuhrliche Antändiging dleſes Werks 
nebſt Einladung zur Subſcriptſen — die bis zum 1. Pebruar 19235 offen ſiebt 
IR durch fämmtlichk Buchhandlungen zu erhalten. Der Eubſeripiens + Preiß ker 
tragt (de 1 Exempl. der gewöhnlichen Ausgabe 20 Nihl. Cont,, für 1 Eremi. auf 
geglättetem Schweizer s Velln Papier 25 Rid. Geld. 3 
Berlin am 1. Noob r. 1922. Aruguſt Nuͤcker. 

SQubſetidemen nimmt darauf an Job. Frledr. Korn der Alt: in Breslau. 

„ SDteslau. In No. 1983. am Naſchmarkt iſt zu Oſt ern 1823. eln ſebr 
ſchoͤnes dermalen noch zum Betrieb der kiqueur Fabrikation voll kommen elngerlch⸗ 
ste; als auch zu vielen anderweltigen vortheilhaften Gebrauch, euch zu einer. 
Handlungs » Gelegenheit ble zu geelgactes Locale, bestehend in vier ſeuerſeſten Grs 
mölben, etnem großen trocknen und mehrerer Keller, nebſt Bodenkammern und. 
Medengelaß zu vermirthen, und das Nähere hieruͤder bey dem Elgenthuͤmer ſtloſt 
ja vernehmen. N 3 nl 

*) Bresfau Ganz friſche große Hollſtetwer Austern In Schaalen ſind mit 
ktetzter Poß angekommen and zum b nigſten Prieß zu baden auf der äußeren Ohlauer⸗ 
gaffe nahe am Theater in der Welnhandlung des A. Bü cke. 8 . 
» SBrestau. Dos vor dem Oolauer Thote an der Oder gelegur Kaffees 
haus zum Weldendam genannt, welches außer elnem eingerichteten Koff'eſcdank 
nebſt Binatd, Kegelbahn und einem im Garten gelegnen Spelſe aal, aus 12 Stu · 
den nebſt Stubenkammern beſteht, und dabey noch ein großer Hof der ih zu einer 
Holznied er lage ſehr gut eignet, iſt aus freyer Hand zu verkaufen. Der Biethungs⸗ 
termin iſt den 10. Decbr. Nachmittags um 1 Uhr im Koffeehaufe onzeſetzt. Das 
Naͤhere in der Stockgaſſe No. 1996. beym Kaufmann Schneider. N 
„) Breslau den 16. November 1822. Zufolge der von Seiten des Staats 

geleifteren und im Laufe des Jahres nach bevorſtehender Erfüllung der Zuſagen, 
worauf die Kealifirung der laudſchaftlichen Zins Anweiſangen ee worden, 
wird hierdurch dekannt gemacht, daß bey der Zahlung der Prawdbiicfs s Finten 
für den Weihnachts Termin diefes Jahres an den dazu bey jeder Landſchafts⸗ 
Caſſe beſtimmten Tagen, welche deſonders bekannt gemacht werden, die daare 
Einlöſung aller noch Furfirenden Zius⸗Anweiſungen erfolgen wird. 45 

EEE „Schleſiſche General⸗Landſchalts Dirtetion. „. 

) Streblen den zaflen November 1822. Der auf den 17ten Derem⸗ 
der d. c. angefetzte öffentliche Verkaufs Termin der Joſeph Paſchwißſchen Kret⸗ 
ſcham⸗ und randweinbrennerel⸗ Nahrung zu Roßwitz Nimpiſchenſchen Creiſes 
wird auf Antrag des die Subhaſtatlon eptrahirten Real⸗ Gläubigers aufgeho⸗ 

den, in dem letzterer vom Schuldner auf andere Weise en Capital und Zinſen 
defriebiget worden, fo daß der Verkauf diefer Nahrung dermaligen nicht vor 
ich geht, welches den etwanigen Kauffuſtigen hierdurch zu ihter Nachachtung 
dekgunt gemacht wird. F SEES. SET E22 
Das Gräff. v. Stoſchſche Manzer Roßwitzer Juſtizamt. 
„5, 8 * 8 wel 10 ne” 
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„ r ee Bediener 
in Nro. XI- VII. des Breslauſchen Inteligeng- Blattes 


vom 25. November 1822. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 
SGußrau den 
gericht zu Guhrau ſind nachſtehende Käufe confirmirt worden 
2, Müller Kneiffel, Garten No. 46, pro 330 rthl. en 
4 Schuhmacher Kühn, Haus der Vorſtadt no. 142. bro 45 tb 
3 Eduard Homuth, Haus der Vorſtadt no. 184., Garten no. 113 A. 

und Acker no 51. B., pro 2187 rfhl. „„ 
4. Schuhmacher Hampel, Gaͤrtnerſtelle no. 12. zu Alt⸗Guhrau, pro 


100 kthl. 


Aten November 1822. Bei dem Königl. Stadt⸗ 


5. Herr Kämmerer Helm, Scheune no 5., pro 505 rthl. 12 r. 
5. Stadt⸗Commune, Haus der Stadt no. 168. pro 172 ubl; 
Fi. Verehl. Guͤntber, Haus der Stadt no. 34., pro 800 rthl. 
8. Seiler Schidun, Haus der Vorſtadt no. 155. und Garten no 102 


pro 500 rthl. 


9. Häusler Kuͤnzel, Häußlerftelle no 13. zu Kainzen, pro 40 1tpl, 5 
10. Verehl. Beſchemeyer, Haus der Stadt no. 113. pro 360 ethl, 
11. Kaufmann Franke, Haus der Stadt no 36., pro 3000 tthl. 


12. Schumacher Lenz, Garten no. 137., Pro 235 N A RE 
13 Wilhelm Homuth, Colonie no. 1. zu Nieder⸗Friedrichswaldau, 


pro 750 rthl 


— 


14: Auguſt Homuth, Celonie no. 10. zu dito dito 


pro 750 rthl. 


158. Schumacher Brettſchneider, Haus der Stadt no. 61., pro 300 rthl. 
16. Schloſſer Jacobi, Haus der Stadt no 91.“ peo 480 rthl. 
17. Hert Juſtiſralh Seibt, Haus der Stadk e. 35.“ pro 600 rthl. 


Koͤnigl. Stadtgericht. 


Hrieg den z iſten October 1882. Bey bieſigem Koͤnigl. Preuß. 


and und Stadtgericht iſt der Kauf zwiſchen 


der verwit. Bauer Gep⸗ 


pert und dem Brauer und Mälzer meiſter Eduard Guttmann, um das ſub 
no. 406, hieſelbſt belegene Haus, per 3100 rthl. Cour. und 10 rthl. 


Schluͤſſelgeld unter heutigem dato gerichtlich conſirmirt 1 


ng 


rieg 


— (442) — 


Brieg den 24ſten October 1822, Bei hiefigem Königl. Land: und 
Stadtgerichte iſt der Kauf des Koch Joſeph Foraita und dem Coffstier | 
lieb Mentzel zugehörige ſub ng 4, vor der Neiffer Thor Vorſtadt belegen 

Ga:tenbefigung, pro 5325 Rthl. den zaſten October gerichtlich conſir⸗ 

mirt worden. ee: a et Et 

n Schweidnitz den 15 ten October 1822. Deſignation derer vom 
iſten April 1822. bis ult. September 1822. bei dem Koͤnigl. Land» und 

Stadtgericht in Schweidnſtz verlautbarten Kaufe und Beſitz Veranderungen. 

5 A Aus der Stadt. 5 

1. Zuſchreibung des Boyer, um das ſub haſta erſtandene Laubeſche 
Haus Nro. 148., für 2700 rihl. 22.2 I 
2 deſſelben, um das ſub haſta erſtandene Laubeſche Haus no. 96, für 
toerthl. 0 
35 3. Kauf des Hoffmann, um das Boyerſche Haus no. 148. für 
2700 tthl. z 
4. dito des Holzhey, um das Boyerſche Haus no. 96., für 
3650 tt. A a EHE 
5 dito der verehl. Otto, um das Mayſche Haus no. 339.5 für 
rt 1. 83 : 8 8 8 8 in 
8 Si dito des Boyer, um das Michaelisſche Haus no. 129. + für 
rthl. g 5 8 
2 en des Stuckart, um die Wutikeſche Brandtſtelle no. 565., für 
rthl. : 
H dito des Büttner Schröder, um das Hubertſche Haus no 172, 
für 3600 rihl. : 
9. dito des Otto, um das Moͤhringſche Haus no. 207., für 


2340 rthl. g 0 
> 10. Zuſchreibung des Kleſſe, um das von ſeiner verſtorbenen Ehe⸗ 


frau ihm zugefallene Haus no. 335 , für 1800 rthl. 
11. Kauf des Gel, um das Boyerſche Haus no. 117. fur 


2450 rthl. 2 Er 
15 12. dito der Stadt⸗Commune, um die ſub no. 412. bieſelbſt be⸗ 


legenen dem Baͤckermittel gehörig geweſene Brod⸗ und Semmelbaͤnke, für 
600 rtbl. f ER | 
13. dito des Schröer, um den Bachſteinſchen Schuͤtzenteich no. 71. 
für 100 ithl. f 8 85 
14. dito der verwit. Reimann, um das Reimannſche Erben Haus 
no. 10%, für 1100 sthl. 


15. ditd 
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230: J. dito des Leonhardt, um das Hoſſmannſche Haus no. 89, für 
3100 . rthl. 
BR. 2 re des Rose, um das Leonhatdtſche Haus no. 153. „für 
3050 r rthl. 
17. dito des Shöps y um die Langerſche Fleiſchbank no. 48. far 
ao r rthl. - 
18: dito des Knechtel, um das Hartwigſche Haus no. 365-1 für 
2300 rthl. i 

19 dito des Wolf, um das Schwarzmeierſche Haus no. 280, für 
1200 tthl. 3 ; ER 

ar dito des Pachaly, um den Melzerſcheu Garten no. 122., für 
300 ri er 
5 ab dito des Wolf, um das Lempertſche Haus no. 125, für 
453 
150 Beh des Hein, um das Haukeſche Haus no. 41%. für 

23. dito des Keil, um die Schuberiſche Fleiſchbank no. 59, fuͤr 
170 rthl. 
24. dito des Reichsſtein, um das gudwigſche Haus no. 28:, für 
333 rihl. 
28. dito des v. Morſtein, um die Tramptnauerſche Fleiſchbank no. 35 
fuͤr 1 rthl. a f ’ 
dito des Schmidt, um das Menzelſche Hans no. 26., für 
3500 ht: ch U zelſche H | ‚ft 

27. dito des Heyn, um das Deunertſche Haus no. 860. für 
600 xthl. 

28. dito des Schröter, um un Menzelſche Haus no. 110., für 
1015 rthl. 

29. dito des Ludwig, um das Großmannſche Haus no. 187.7 für 
2550 ıthl, 

30. Zuſchteibung der Ebertſchen Kinder, um das ererbte muͤtterliche 
Haus no. 2., für 6500 rthl. 

31, dito des Fritſche, um den ſub haſta erſtandenen Orthſchen Garten 
no. 165., für 325 tthl. 

32. Kauf des Knorn, um das Pohlſche Haus no, 518. für 


rthl. 
33. dito des Klotſchke, um das Schönachſche Haus no. 186., für 
5700 kihl. 


800 


34. dito 
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324. dito des Capit. o. Holſcher, um den Ftieſeſchen Garten no. 106., 
fuͤr 400 ithl. . ; => en 
35. Zuſchreibung des Kimmel, um das von ſeiner verſtorbenen Ebe⸗ 
frau ererbte Haus no. 446., für 1625 rihl. N 
36. dito der verwit. geweſenen Wagenknecht wieder verehl. Mey, 
um das von ihrem erſtverſtorbenen Ehemanne ererbte Haus no. 189. 
fur 1500 rthl. 8 N f SR ; 
37. dito der 2 Fleiſchhauer Michaelisſchen Kinder erſter. Ehe, um 
die muͤtterlichen Fleiſchbaͤnke no. 39, und 40 für 3280 rtl. 
38. Kauf des Ficker,, um das Hofebauerſche Vorwerk no, 438, 
nebſt Aeckern, für 5200 rebl. 5 
39 dito des Krauſe, um die Weißſche Fleiſchbank no. f3., für 
40 rthl. b g . 
| 5 40. dito der verehl. geweſenen Eſcher, um das Ludwigſche Haus 
no. 271% für 2600 xthl 
41 dito des Hellmann, um das Hertelſche Haus no. 78, für 
2500 rthl. ä eig 
2322. Zuſchreibung der verehl. Hahn, um das von ihrem erſtverſtor⸗ 
benen Chemanne, ꝛc Marſchau, ererbte Haus no. 108., für 300 rthl. 
: 43 Kauf des Fey, um die Pohiſche Gerberwerkſtelle no. 4585 für 
300 rthl. : = 5 3 
g 44 dito des Kleiner, um das Weibelſche Hans no. g5., für 
19 rthl. 8 i i 
? 45. dito des Major v. Arnim, um das Kleinerſche Haus no, 23b. 
für 6200 rthl. x 8 
46. dito des Weiß, um das Meyſche Haus no. 189., für 2950 rthl. 
47. dito des Kahl, um das Obſtſche Hans no. 30., für 2000 tthl. 
48 dito des Kimmel, um das Schwedtſche Haus no. 447. und 
448., für 600 rthl. re ER Eee | 
49. Zufhreibung der ſeparirten Schmidt, um das von ihrem gewe⸗ 
fenew Ehemanne überlaffen bekommene Haus no. 36 ., für 4400 rthl. 
350. Kauf des Adam, um die Meywaldſche Muͤhle no. 576., für 
14080 rthl. 3 er N 
N 51. dito des Bruchmann, um das Schmidtſche Haus no. 36 5., für 
‚4600: rthl. N : 
\ 52. dito des Schumacher Blaſchke, um die Bertholdſche Schubank 
53. dite 


| 8 (418 
253: dito des Römſch, um das Thomasſche Haus no. 152., für 
4800 rthl. e i ̃ 
„ g B. Vom Lande. 1 5 
74. Kauf des Mak, um die Ruprechtſche Freigärtnerſtelle no. 6. in 
Klein » Leuthmannsdorf, für 750 kihl. = 
55. dito des Kellert, um das baͤterl Auenhaus no. 11. in Seiffeis⸗ 
dorf, fur 100 rthl. a f 
36. dito des Herrmann, um das Endeſche Halbhaus no. 20. in Leuth⸗ 
mannsdorf Bergſeite, für 250 rihl. i 
567. dito des Becker, um die Langerſche Lehnsmuͤhle no. 11. daſelbſt, 
für 1300 ul, | 
58. dito des Reichelt, um die Steinerſche Mühle no. 8. in Seiffersdorf, 
für 1500 rtbhl. RR Erle 
59. Zuſchreibung des Gottlob Scholz, um das ſub no. 15. in 
Großfciedrichsfelde belegene und meiſtbiethend erſtandene Seeligerſche Co⸗ 
toniehaus, für 300 rtbl. En ü 
60. dito der Wittwerſchen Erben, um das, ihnen, von ihrem 
. zugefallene Auenhaus no. 3. in Leutymannsdorf Bergſeite, für 
152 rihl. 
61. Kauf des Skall, um die kohdeſche Schmiede und Auenhaus 
no. 46. in Ober- Leuthmannsdorf, für 450 rihl. 
62. dito des Neumann, um das Hillerſche Acker ſtück no. 6. in Kleine 
Friedrichsfelde, für 300 rthl. f 
sz dito des Sterner, um das Buͤrgerſche Halbhaus no. 1. in 
Seiffersdorf, für 130 rthl e b . RER 
64 dito der verebhl Pohl, um die Pankeſche Sreigärtnerftelle no. 6. 
in Seiffersdorf, für 1000 rthl. f 
65. dito des Vothe, um das Hartmannſche Bauergut no. 2. in 
Eroiſchwitz, für 3160 rthl. 
66. dito des Heffuann, um die Kahlſche Kleingaͤrtnerſtelle no. a. In 
Schoͤnbrunn, für 400 rthl. i 
67. Zuſchreibung des Marſchalk, um die ſub haſta erſtandene Langer⸗ 
ſche Freigärtnerſtelle no. 1 1. in Waitzenrodau⸗ für 588 rthl. 
68. Kauf des Seidel, um das Seidelſche Erbenbauergut no. 4 in Pohl⸗ 
niſch⸗Weiſtritz, für 4000 rthl. Er 
69. dito des Anforge, um das Walperſche Auenhaus no. 17. in Nie 
dey⸗Boͤgendorf, für 230 rthl. d 
RT 79. bite 
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70 dito des Franke, um die Frankeſche reiga elle no. 
Kletſchkau, für god ıthl. - ® s 1 i ei x = AR 0. im 
7, Zufchreibung der Braunerſchen Eiben, um die ererbte vaͤterl. Freie 
ſtelle no. 6. in Nieder⸗Boͤgendorf, für 240 łrthl. 

272. Kauf des Schmelzer, um das vaͤterl. Auenhans no. 15, in Pohlniſch⸗ 
Weiſtritz, 1 N 28 na | 
73. Zu ſchreibung, der verwit. Weiß, um die maritali igart⸗ 
nerſtelle no. 1. in Nitſchendorf, für 800 Bi b 8 8 

74, Kauf der verehl. Unverricht, um das Stoͤllerſche Bauergut no. 2 
in Pohlniſch⸗ ne 15 ae ul 5 
73. dito des Merzel, um das eumann e Ackerſtuͤ N 
Siievvichfetde, für goorthl. ſhe ade vo. 7, 1 Klein 

76. dito des Boyer, um das Sommetſche Auenhaus no. 43. in auh. 
mannsdorf Grundſeite, für 100 rthl. 

77. dito des Unverricht, um das voͤterliche Bauergut no. 4. in Alber, ' 
Biersdorf, für 4000 rihle. 

78. Zufhreibung des Steiner, um das von ſeinem Sohne erecbie Boe; 
gut no 3 in Leutmannsdorfer Grundſeite, für 1680 rthl. 

79. Kauf des Schade, um die Jungeſche Colonieſtelle no. 18. in Klein 


Friedrichsfelde, für 375 rthl. 
go. dito der Eliſabeth Branner, um die Grannerſche Eben, zteglt 


nerſtelle no. 6. in Nieder- Bögendorf, für 8283 rıpf. i 
u. dito des Rauſch, um das Fiedlerſche Baͤckerhaus und Brennerei 
no. 10. in Leuthmannsdorf Bergſeite, für 1100 rthl. 
82. dito des Dittrich, um die Fuͤhrigſche Colonieſtelle no. 5. in Großß⸗ 
friedrichsfelde, 600 rthl. 
83. dito des Teichmann, um das Beerſche Halbhaus n no. 21. in eeuth⸗ 
mannsderf Grundſeite, für 248 rthl. 8 
84. dito des Kalms, um das Kalmsſche Bauergut no 22. Leuthmanns⸗ 
dorf Bergſeite, für 1500 rthl. 
‚85. dito des Böhm, um das Machenzeſche Auenhaus no. 34. Leuth⸗ 
manns dorf Grundſeite, für 275 rthl. 
86. Zuſchreibung der verehl. Muͤller, um die Hoffmannſche Lehnsſtene 
"0. 3. in Nieder⸗Boͤgendorf, für 480 rthi. 
87. dito derſelben, um die ererbte Hälfte des ſub no. 4. daſelbſt bele⸗ 


genen Hoffmannſchen Holz⸗Erbes, für 120 rıpl, 
88. Kauf des Guͤttler, um die Klingbergſche Colonieſtelle no. 13. in 


Klein echte, für 270 rthl. 
89. dito 


BC) 8 


9309. dito des Machunze, um das Boͤhmſche Halbhaus no. 27. in Leuth⸗ 
mannsdorf Bergſeite, für 160 rthl. „ 5 
90. Zuschreibung des Häusler, um das ſub haſta erſtandene Roͤslerſche 
Auenbaus no. 4. in Bögendorf, für 300 rthl. * 
91. Kauf des Hubndorf, um das Wildeſche Bauergut no. 20, in Hoh⸗ 
giersderf, für 1500 rihl. 25 3 N 
33. dito des Knorn, um das Kochſche Xuenhaus no. 22. in keuthmanns⸗ 
do eite, für 400 rthl. i 
7 e Keil, Regiſtrator. 
Relchenſtein den Zoſten October 1822. Bey dem Koͤnigl. 
Preuß, Stadtgericht Reichenſtein ſind noch im Laufe dieſes Jahres 1822. 
folgende Beſitz⸗Veraͤnderungen in das Hypothequen⸗ Buch eingetragen 
worden, als: | 1255 3 
I. Der Kauf des Fleiſchers Pradel, um das Haus no. 205, für 
1106 Rtht. : en 55 3 
2. Der dito des Toͤpfers dur, um das Haus No. 171, für 
200 Rthl. EEE Be 8 
3. Die Zuſchreibung des ererbten Hauſes no. 232. um 600 Rthl. 
an die Witwe Kaps. 
4. Der Kauf des Kaufmanns Hiller, um den Felsſchen Gaſthoff 
no. 1., für 3475 Rihl. 
5. Der dito des Weinhaͤudlers Fels, um das Haus no. 214., um 
600 rthl. i a ® RE 
4 Der dito des Caͤmmerers Gatte, um das Ackerſtück no. 83, um 
700 tthl, „ i g 2 % 5 
7, Der dito des Müllers Gruner, um das Haus no. 207., um 
437 tihl. Cour. „ 
8. Der dito difjelben, um die Baͤckerbank no. 26. 90 Kehl. 
Alt⸗Läſſig den 1. Novbr. 1822. Bei hieſigem Gerichtsamte 
ind Käufe zur Verlautbarung eingegangen: 
9 Zu eff 9 15 Joh. Benjamin Berges, um das Gottfried Seide⸗ 
manns Feidgarten no. 12., pro 300 Riehl. : 5 
2. Joh. Gotiftied Poſtlers, um Joh. Kühlers Hofegarten no. 30., pro 
100 Rrthl. i \ j 
3. 11155 Roſes, um Friidrich Wilhelm Wiesners Freihaus no, 38., 
pro 95 Rthl. 5 a 
43. Joh. Gottfried Rudolphs, um Gottlob Schals Coloniehaus in News 
hohndorf, pro 120 rthl. 2 


0) 
gn Rothenbach Landesßuter Gräiß, - 5. Ernſt drafzez , um welt. Serge 
„Bergers Feldgarten no. 13. Pro 635 eh, 
Walter, Gerichte „Actharias. 


Schweidnitz den 8. Novbt. 1822. „Folgende vom 1. July c. bis 
heut verlaubarte und confirmitte Käufe werden zur Norig des Publici geb: acht. 
1. Zofepp Thamms, um das Haus und a no. 60. zu Jaͤriſchav, 
pto 128 Rthl 
2. George Friedrich Sauers, um das Bauetgut no. 34 zu eiffen, pro 
2900 Rttl. 
8 Praſſes, um die Cibſcholtiſen no. 1. daßflbſt, pro 
2400 Rthl 
25 Johannes Hahns, um das Bauergut no. 5. zu Diafendorf, Dr 
1200 Rthl. 
= Joſeph Kaſterckes, um das Auenhaus no. 7. zu Stanowit, pro 
Rthl. 
8 Anton Pohls, um das Auenbaus no. 47. zu Zedlitz, pro 218 Rthl. 
7. Franz Rettigs, um das Auenhaus no. 23. zu Stanowig, pro 
150 Rıpl. 
8. Carl Puders, um die Haͤuslerſtelle no. 55. zu eiſſen, pro 
150 2 ö 
Franz Wittwers, um das Auenhaus no. 8a. von Saͤriſchau, pro 
90 Ku. 


10. Anton Franzs, um den Erbkretſcham no. 3. von Liſſen, pro 
10000 Rthl. 
Schweidnitz den sten November 1822. Folgende, vom Iſten 
July c. bis heut verlautbarte und confirmirte Käufe werden zur Notitz 
des Publici gebracht. 
1. Johann Gottlieb Menzels, um die Bea b Acker und 
Garten No. 4. zu Teichenau, pro 1450 Kthl. 
Franz Seiſts, um die Freiſtele No. 7. zu Sehenpaf, pro 
500 Sept. 
3. Carl Benjamin Oreſchers, um VesDrefigärtnerfk no. 7. zu Teiche 
nau, pro 530 Rıbl, - 
4§. Gottlob Treibers, um die Freihäuslerſtelle no. 12. zu Hohenpoſeritz, 
pro 200 Rihl. 
5. Carl Haubners, um die ea no, 3. zu Teichenau, pre 
900 Rt. 
„ 
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Anhang zur zweyten Beyſage 
zu Nro. XI VII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes a 2 


vom af. Novbr. 1822. 
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| Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 
) Zülz den 16 Novbr. 1822. Beim Königl, Sericht der Stadt ſind 
folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 3 
1. Kauf der Frau Reiſel Loͤwe, über das Haus ſammt Zubehör No. 
38. vom Ferdinand Merz, für 500 rthlt. gangbare Landes- und 13623 rihl. 
Nominal ⸗Muͤnze. f 8 75 
24. Zuſchreibung d eph Flei . n no. 2. 
den äiterichen Meiterden aha az n >= 3 sn 
3 desgleichen deſſelben über den Obſtgarten ſammt Scheuer no. 44. von 
denſelben, pro 700 rthl. f N 
4. desgleichen deſſelben uͤber die Wieſe no. 195, von denſelben, pro 
200 hl. 
5. Kauf des Franz Rommel, ber das Haus ſammt Zubehör no. 14. 
von deſſen Mutter Hedwige verw. Kommel, pro 900 rihl. . 
6, dito des Anton Abraham, über das Haus ſammt Zubehoͤr no. 81, 
von den Weſtaſchen Erben, pro 441 rthl. 
7. Zuſchreibung der Marianne Rieger, über das Haus ſammt Zubehör 
no, 98: von den väterl, Miterben, pro 2220 ttbl. 898388 
8. Kauf des Aron Krzelitzer, über den Oberſtock des Hauſes no. 113: 
von den Salomon Münchheimerſchen Erben, pro 380 tell | 
9. dito des Joſeph Strzala, über das Haus ſammt Zubehör no. 18. 
von deſſen Vater Gregor Strzala, pro 3883 rthlt. i 5 
70. Zuſchreibung des Jonas Feiedlander, über das Haus no 179. und 
den halben Unterſtock des Hauſes no. 223: von den väterlichen Miterben, pro 
300 rtpl. in 
1 Kauf des Leopold Polke, über das Haus no. 124. dom Hirſchel Lo⸗ 
bel Deutſch / pro 1000 rihl. 
12. dito des Markus Friedlander, über das Haus no. 124. vom Leo⸗ 
pold Polke, pro 42 f rtbhl. f i 
13. Zuſchreibu ng der Buͤrgerwittwe Marianne Appel, über das Haus 
ſammt Zubehör ng. ax, aus der marital. Arbſonderung, pre 880 kthl. 
2 28 N a 157 


P we; 
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14. Zuſchretbung des Anton Barth, über das Haut € ſammt Zu 
ud. 24. von deſſen Mutter Joſepha, pro 19 rtl. ie Bett 
15. desgl. des Anton Fleiſcher, über das Haus ſammt Zubchbe no. 9 3. 
einem Säegarten uo. 52. uud das kleine Haus ſammt Schüttboden no. 7 T. 
von den aͤtterl. 5 J en = EN, BEE 
26. Kauf des Iſaac Leipziger, über das Haus ſammt Budepbr we 43. 
vom Abraham Sachs, pro too rthll 3 8 
. dito des Johann Rother, über das Haus no 108. vom Vater Jo⸗ 
ſeph Rother, pro 2005 tthl. ea: 3 
3. dito des Meyer Singer et Pbilipp Der tſch, über das Haus no. 148, 
von den Moſes Königsbergerſchen Erben, pro 1200 till es 
41095. dito des Joachim Fuchs, über das Haus ſammt Zubehör mo. 46; 
vom Jeremias Merz, pro 1800 rihl a a 
20, dito des Johaun Gabriel, uber das Haus ſammt Zubehör no. 90. 
non der Wittwe Maria Kaul, pro 600 Rthl. wir 
21. Zuſchreibung des Abrabam Hirſch Stuͤbel, über das Haus no. 140, 
eus der Aterl. Verlaſſenſchaft, pro 400 sth. 8 und 
22. Kauf des Wolf Iftael Steinfeld, über das Haus no. 140. vom 
Abraham Stübel, A — 2 
8 23. dito der urgole verehl. Koſet, über das Haus ſammt Zubehör no. 
56. von der Verone verehl. Deutſch, pro 3143 rtl. 
24. Zuſchreibung des Joſeph Czwielinsky, über den Garten no. gr. vom 
Vater Michael Czwielinsky, pro 300 rthl. f i 
a5. desgl. der Frau Zabarra verw Glosneck, über das Haus fomme 
Zubehör no. no 31. aus det alte lich Niewcziwiſchen Verlaſſenſchaft, pro 


2200 tihl. | 
26. besgl der Wittwe Clara Bunk, das Haus no. 703, aus der mas 
tital. Verlaſſenſchaft, pro 184 rthl. N * 
„ 27. Kauf des Samuel Liſſer, über das Paus no 140. vom Wolf Iſtart 
Steinfeldt, pro 1450 rtyhl. N ap 
28. dito des Emanuel Joſeph Loͤde, über das Haus no. reg bon den 
Neumannſchen Erben, pro 200 rthl. 8 — 
29 dito des Franz Meja, über das Haus no. 84. vom Vater George 


Meja, pro 44 rtl. . 
es ts des Leopold Polke, über das Haus ſammt Zubehör no. zor. 
von den Schmidiſchen Erben, pro 2800 rthl | EZ 
31. dito des Joachim Hirſchel Schlefinger, über den Unterſtock des Hau⸗ 
ſed 0. 144. vom Samuel Abraham differ, yrs ge vH · 
5 32. 


— 
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32. Kauf bes Jebann Ramiſch, über das Haus fommt Zubeßdt ne. 17. 
dom Vater Franz Ramiſch, pro 1300 bt m, : 
eim 4, Zufchreibung der Johann Stmannfhen Ehelnute, über das Hans 
fanımz Auschör no. 24. aub der Aterh,Crbfonderung, ore 490 POT. 
24. Kauf der Rachel verehl. Stern, über das Haus uo. 120 vom Joa⸗ 
eim Ifrael Fuchs, pro 490 rchl. „ „ 3 . 
30. Zuſchreibung der Wittwe Rieſel Sachs, über das Haus uo. 1 38. 


aus der marital. Verlaſſenſchaft, pro 350 rthl. 


1. sen 
36. Kauf der Schützen Geſellſchaft, über einen Platz zum Erbau 
eines Schießhauſes no. 62. von der Stadt Commune, pro 4 rthl. jaͤhr⸗ 
lichen Grundzins. a 25 Fand 
232 dito des Franz Kaul, über das Hartſteinſche Ackergut no. 189. 
von dem Herrn Grafen v. Matuſchka, pro 7000 rthl. 3 
233. dito des Hirſchel Löbel Deutch, aber das Haus ſammt Zub⸗ 
hoͤr no. 96. von den Kynaſtſchen Erben, pro 1202 vb. unnd 
35 dio des Mathes Barthel, über das Haus no. 39. von der 
Thereſe Rieger, pro 80 ithl. RT ö | 
D rebnitz den 19. Novbr. 1822. Verzeichniß der bei dem bieſi⸗ 
gen Königl. Stadtgericht vom 1. July bis Ende Dechr. c. vorgekomme⸗ 
nen Käufe: ER ö N 
1. Kauf der verehl. Luſtig, um den Acker no. 17. per 210 sthl. 
Beim König, Stadtgericht von Stroppen. = 
3. des Riemer Heinhold, um das Haus no, 107 per 45 rthl. 
3. der verehl. Bretſchneider, um das Haus no. 37- per 250 rthl 
4. des Wuttge, um den Acket no. 7. her 300 11. ER 
"5: ded Kiefert, um den Acker no. 2. per 1100 3 
5. des Scholz, um den Acker no. 8. per 250 rihl. 
2. des David, um das Haus no. go. per 220 ribl. ER 
3. der verehl. Bretſchneider, um das Haus ne. 107, per 75 rihl. 
9 ds Küuchen⸗Collegii, um ein Stuck Acker, per 140 echt 
10. des Rogel, um das Haus no. 39. per 2635 rihl. | 
Keim Gerichtsamt von Auras. 5 
11. des Schirdow hn, um den Ziegelkretſcham no. 43. ver 300 th l. 
: Leim Gerichtsamt von Peterwitz | 
12. 187’ Hayn, um das Bauergut no. 2. per 2 100 rihl. 
13. e Klemm, um das Bauergut no. 14 der 9750 sth. 
Beim Gerichtsamt ven Gaͤnther witz. f 
14. des Seifiner, um die Sreißelle no. 24, per 300 u 5 
P 3 . 3% 
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5 Beim ne Sr ie . 
483. Kauf des Ilgiß, um die Freiſtelle no. 7. per e a, 
‚Beim Gerichtsamt von Ste 
16. des Raschke, um die Freiftele no. 13. per 435 tebl. 
17. des Pöfe, um den Ktetſcham no. ar. per 1300 ech. 
Beim Gerichtsamt von Zirckwitz. a 
18. des Schirdowahn, um das Bauergut no. 7. per 2600 ahl. 
19. des Stephan, um das Baue⸗ gut no. 13. per 1200 rthf: 
20 der verehl. Schirdowahn, um die Nachrichterey no 47. pre 
soo rthle. 
Ne * Beieg den 21. Novbt. 1822 Bei dem Koͤnigl Domainen Juſtiz⸗ 
und Stifts Gerichtsamte hieſelbſt ſind ſeit dem 2. July d. J. nachſtehende 
Käufe gerichtlich confirmirt worden: 
. des Gottlieb Abend, um die Gäͤrtnerſtelle no. 37. zu Paulau, 
pro 320 rthl. 
2. des Gottlob Seppert, um die Gaͤrtnerſtele no. 35. zn Zindel, 
vo 2 rthl. 
85 ee Erben des Job. George Reichert Beriätigung des Beſitztitels 
on 15 Bauergute no. 18. daſelbſt, pro 3187 rth 
4. des Scholz Bogatſch und Conſorten zu Grüningen, um die Teich⸗ 
(indere) no. 43 daſelbſt, pro 1725 rihl. i 
5 des Freibauer Hanke und Con ſorten desgleichen, no, 44, pro 
13623 rthl. 
3 6 Ti echmidt Daniel Schneider u. Conſ. desgleich. no. 45, pto 
0 Fl 
125 7. des Gärtner Rauch u. Conſ. desgl. no. 46., pro 300 rthf, 
8 des Gärtner Dietrich dito desgl. no. 47., Pro 700 rthi. 
9. der Michael Pfeifferſchen Erben Berichtigung des Beſi ibtitels von 
den Bauergute no. 26. zu Tſchoͤplowitz, pro 566 rthl. 
10. des Gottlieb Seidel, um die Freihäuslerſtelle no. 86. daſelbſt, 
ro 200 ıthl, 
8 11. des Windmüller Samuel Hoffmann, um einen Ackerſtec vom 
Suthe no. 7 zu Bärzdorf, pro 40 tthl. 
12. des Samuel Fuhrmann, um die Gärtnerftelle ne. 28. zu Gtü- 
singen, pro 700 rthl. 
13. des Gouftied Thiele „ um die Händlerfetie no. 4% zu Michels 
witz, pro 167 tithl 
14 des Samuel Rudel, um ein Stück Ader vom Bauer Kuͤhnel 
zu Eſchoͤplowitz, pro 80 sthl, 15. 


N = ten) — 


des Möter obe w Döbern, um die . Gfonicfe, no 24. ie 

Limburg, pro 800 kthl. 
160 der verw. Anne Ropne Sonodnig, um das Baukezut no. 14.0 

zu Paulau, pro 2389 rth 

17. des Chriſtian Galle, um die Görnerſtelle no. 28. i Beten, 
pro 800 xthl 
is des Gotilieb Brier, um das Bauergut no. 27 zu den 
pro 4809 rthl. 3 5 

19 des Chriſtian Woitilla, um die Gä.tnerftelle no. 25. zu Do⸗ 
bern, pro, 100 rihl. 8 
20 der verehl. Anna Kofi ine Liebſchwager, um das Dauergut no. 
20. zu Tſchoͤblowitz, pro 18 3 rthl. g 


F . 


21. der verw. Anna Maria Reeiher, um die Gästnerftege no. 80. 


zu Tſchöplowitz, pro 180 rthl. 

ab. des Carl Quicker, um das Freyhaus no. 52. zu ade, ve 
145 rt 
23. des George Friedrich Schweitzer, um den Garten no. 13. au 
Groß⸗Neudorf, pro 702 rthl. 

24. des Gottlieb Ruhm, um das Bauergut no. 12. zu Scheidel · 
witz, pro 1950 rihl. 5 
5 25. des Johann George Hoffmann, um das Freihaus no. 23. m 
Baͤrzdorf, pro ı5o tihl. 8 

26 der Wittwe Anne Chriſtine Seydel, um das Gut no. 12. au 
Tſchoͤplowitz, pro 410 rtbl. 

27. des Gottlieb Schmidt, um die Beeifene. no. 27. a St. one 
dorf, pro 325 rthl. 
in des ud Siegismund Seidel, um dt Bengt no. . . 
Conradswaldau, pro 1150 rihl. s 

29. des Fleiſcher Gottfried Gruͤter u. Gonß, , um das S wege 5 
13. zu kaugwitz, pro 5000 rthl. 

* u 9 40 Gottlob Schwarzer, um die Windnühle o. 2. m Kaen, 


itz, pro 600 rtbl. 
= 31. des Herrn Major v. Wittich, um das Haus no. a. auf dem its 


fake zu Brieg, pro 1200 rtbl. n 
® = des Joh. Gottfried Neugebauer / um die Sürtnerſtelt no. 55. 10 
e au, pro 375 rthl. 
* Cheißian Küpper. um bie rail no. 22 u Sigenef, 

pro 30 rip BR 5 0 f 
Fran⸗ 


Orig. von Schlabernderf Stolzer Gerichtsamte verhandelt worden: 
5 0 wu die Gottfried Stuemſche Häuslerſtelle, für 
o rihl. —— a NE 
70 1 der @otitich Mörolefät wir bia mitiefige Geeifelte, fie 390 10h. 
3. Anton Herrmannfche Adjudicatoria, um den Klinkertſchen Kretscham, 


Be 1886 bb. . nn 2 

4. Geitfried Tiepoltſche Adjudicatoria, um die Klinkertſche Windmühs 
ie, für 600 rthl. Bene 8 
i N 5. der Gottlob Schmidtſche, um das Gottfried Thielſche Auenhaus, für 


FR *\Randnig den 11. Novbr. 1822, Nachſtehende zwel Haufe 
contracte find bei dem Sraͤfl. von Sternberg Raudnitzer Orts ⸗Gerichtsamte 
anerkannt worden: ö N 
A . e ee d um die Siegmund Schwedlerſche Colonieſtelle 
‚für 100 ribl. a . 
222 Fr George Winkterfhe, um das Juliane Plaſchkeſche Auenhaus, 
uͤr 45 rthl. 5 i r 
l 5 2 Lampertsdorf den 9 Novbr. 18a. Nachſtehende im Wege des 
Meiſtgebots geſchehene Veraͤußerungen find bei dem von Tbietau⸗Lamperts⸗ 
dorfer Gerichts ame vorgekommen: i 8 5 
I. die Eleonore Koͤhlerſche Adjudicatoria, um die marital, Waſſermuͤh⸗ 
le, für 3401 tthl. und ae 
2. derſelben Adjudicaroria, um die Ehemdmnifde Ittiſtelle, fie 
12 rihl. a a EU. 
7 ) Schroͤbs dorf den 13. Novbr 1822 Bei dem Freiherrt. von 
Saurma- Schreb dorfer Gerichts amt find folgenne zwei Kauf⸗Contracte ges 
richtlich anerkannt worden: 2 ar 
1. der Eliſabeth Erſurihſche, um die Erfurthſche Erben» Freiftche, für 
38 


80 rthl. en = ae 
2. der Gottlob Kubankeſche, um die Eliſabeth Erfurthſche Freiſſelle in 
Nocksdorf, für 280 tilt 5 — 
Brieg den 7. Nopbr 1820. Wei hieſigem Königl. Land⸗ und 
Sradigericht it dato der Kauf um das ſub no. 144% hieſelbſt belegene Haus 
zol chen der Catoline vereht. Jeidwebel Langer geb. Krauſe und dem Deftils 
lateur Graumann, pro 750 fihl gerichnich confirmirt woreen. 
. Derieg den 14. Novbr. 1822. Bei hieſigem Königl. Preuß Land⸗ 
und Stadtgericht iß der Kauf des Joh Cal Leder, um das dem — 


7 


— ke) 


‚him dtslte stef zugehörige Haus ſub ho. 114: ber Stadt, ue bos ui 
confi-miret worden. 

N Parihtan: den Lzten. November 1822. Bei. dem Kbolgl. 
Stadtgericht find nachſtehende Bet Veränderungen zur Conßitmation 
vorgekommen, als: 5 

1. Kauf des Jobaun Francke, um ein Haus vom Deals 
Haueſchilb, für 400 Rthl. g 

2. Dis Chriſtoph Donel, um ein Haus von der verwit ms, 
ckel, für 800 Rthl. 

3. Des Jopann Wancke, um ein Haus won feinem Vater, für 
725 a 6 1 

4. Des Apo eker olbammer, um die Apotheke vom Apotheke 
we = en Mehl. ä > de 

s Carl Vogt, um ein rgut zu Cami 
A i 100 . 2 8 

6. Des Anten Chriſtoph, um eie Bauergut Camitz dem Joſepß 
Tig, für 1660 Rıhl. 

7. Des Johann Schubert, um die Sürtnerſtelle des Fran Bit; 
dermann zu Camitz, für 700 Rthl. 

8. Zuſchreibung eines Haußes für. den Königl. Senetal⸗ pachter 
Herrn Hoffmann, für 2000 Nihl. 

f 9. Desgleidhen, eines Hanſes für bie Barbara Mierbof x fie 
625 Rihl. 

10. Desgleichen eines Hauſes fuͤr die These vermit. "Hand, 
für 698 Rthl. 20 fahr. 

11. Desgleichen eines Ds, au die beruittwite ada, furt 
400 Niht. 

132, Desgleichen einer Jueiſchbankgerechtiskeit fur die auees 
Erbe de 100 Nil. 

* Anjubicateria eines Hauſes für den Friedrich Schneider, 1 
600 Othl. ia r 
14. Yojudicatoria ‚eines Houses für den Iznaß Stapler, für 
5 Riehl. a 5 
Y Brieg der ‚zu Dovemder 1622. Bel bieſigem 8 

and⸗ 


— 48 


Zond : und u ebunidi in der Kauf des Ausser Joh. Zierbock, un 
das dem Bauer Gottlieb Jaſchek von feinm ſub 90. 52. zu Klein⸗ 
zeubuſch gelegenes Bauergute zugehörige Fleckchen Getenlaodes ſub 
no. 59. ebendaſelbſt von 1 Morgen, pio 50 Kıfl. den 28. Stoum 
der o. c. conſirmirt worden. . 
i *) Brieg den 31. Oetbr. 1822. Bei bieſtgem Kön gl. Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des Scharff, um des Laugw'tz 
zu Nathan Freihäusletſtelle ſub no. 26., pro 525 Nifl. beute con 
firmitet worden. 

) Breslau den zoften November 1822. Bei eden 
Gerichts an tern ſind bis Ende d. M. folgende Kaufcontracte worger 
kommen. 

| I. Aus Seiffersdorf. 
1. M. Jaſchke, um Job. Sonnabends Garten, für 300 glb. 
2. Carl Grürcftei, um G. Gramſch Freigatten, für 360 Rihl, 

3 M chael Kicyler, um G. Nuapis Garten, für 200 Rthl. 
43. Anton Wuttke, um Anton Wuttkes Gatten, für 200 Kehl. 
8 Gottlieb George, um Got. Jiebigs Gala zu Teuderau, 
für 100 Mibl. 

6. Gottlieb Safe, um San Daus Muͤhle daſelbſt , für 


3036 Kıpt. 
i II. Aus Nohran. 

7. Kern, um Andr. achat Gatten, für 300 Rift, 255 
Huͤbler. 

) Carlsktuß den 1 3ten November 1922. Bey dem bieſi, 
f zen Gerichts amte fir d folgende‘ Käufe tor ſirmirt worden: 

1. Der Rofina Menzel, um das Stollſche Haus, pro 500 Rıpt, 
2. Des Caspar Bialas, um das väterliche Bauergut zu Schwirg, 
pes 500 Nißl. 3. des A am leſchner, um die Schmiede ſtelle zu 
Städtel, pro 270-Rıfl. 4. des Gettſried Anders, um die Stoll, 
perſche Stelle zu Hoͤnigern, pro 600 Rthl. 5. Des S iler Gunther 
um die Körnauſche Stelle, pre 200 Kıhl, 6. des J iedrich Jlon⸗ 
ner, um die Softmannfpe Stelle, pro 100 Rihl. 


— 


„ %%%, 
ODdkbenſage ben 26. Nevenber 1822) © 
rf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen se. 1c. 

55 allergnadigſten Special ⸗Befehl. 


Baieslauſches Iuteligeng-Blattyu No. XVII 


Beftlanntmach ung 
wegen des Brennens der Pfähle an den Straßen: Bäumen, Seländern ꝛc. 
J Es iſt ſchon in der fruͤhern Zeit bemerklich gemacht und ongeordnet worden, 
daß dle Pfähle zum Feſthalten der auf den Koͤnigl Domalnen » Aemtern zn pflongenden 
Waͤume, ſo wie der Bäume an den Straßen, imngleichen die Saulen dey den Zaͤu⸗ 
nen, Bröcdengeländer, Wegwelſern, Zoll- Tafeln 1c am untern Ende bis 1 Faß 
Über der Erde gebrannt werden ſollen, um dadurch die Pfaͤhle und Saͤulen 2. gegen 
daldiges Verderben zu ſichern, welchem olles Holzwerk ausgeſetzt iſt, wenn es uns 
gebrannt — mithin ohne, daß de äußere Umgebung nicht etwas verkoblt iſt — in 
die Erde gebracht wird. Dieſe Vorſichts Maaßtegel wird ober, wie die Etfah⸗ 
rung haufig lehtt, nicht Immer beobachtet. Saͤmmtlichen Koͤnigl. Baudedienten 
wird es dod r zurernfilichen Pflicht gemacht, in ihrem Wirkungskreiſe auf die Des 
folgung gedochte Vorſchrift zu halten; den Magiſträten, Dominlen und Gemet⸗ 
nen abit empfeh en wir, dieſes eine langere Dauer befoͤrdernde Mittel ihrerſe ts 
vdenfans in Anwendung zu bringen. Ins beſondere find dazu auch very flich “el, die 
Koͤnigl. Domalgen Paͤchter, weiche die noͤthtzen Baumpfähle sc. noch aus Königl. 
Forflen erdelt n. Se bige muͤſſen gedachte Vorſtchis ⸗Maasregel nie unterlaſſen, 
wenn fie nicht des Anſoruchs auf weltere ſteye Biradreigung von Holz zu den er⸗ 
waͤhst n Zwecken verlunig ehen wohen. n i 
Betstau den 141 November 1822. f.) ; 2 
EN Roͤnigl Preuß. Regierung. 
Ni Zu verkaufen 25 
Breslau den 1gten Jult 1822. Auf denantrag der Kommersien: Rach 
Stempelſchen Erden .follen die zu fein 'r Virlaſſenſchaft gehörigen zu Zimpel ſub 
Mo. 144 belegenen 5 Morgen Wleſenland, welche im Jahre 1812, für 333 Riblr. 
10 ſgr. Nel Münze erkauft, gegenwärtig aber auf 500 Riblr. Cour. gerich lich 
angeſtätzt worden im Wege der freiwittigen Subhaſtatlon veräußert werden. Zu 
dieſem Heonſe haben wir Termin auf den sten Ortober d. J. auf den 15. Novdr. 
d F. und peremtoriſch auf den 16ten Debr. d. J. in der Haus- Kanzelei auf dem 
Ringe No, 1217 angeſetzt, und laden daher alle deſitz ⸗ und zadlungs ſaͤhiae und 
Kanfaftige In dieſem Termine zu erfcheinen, ihre Gedothe abzugeben und biernaͤchſt 
den Zuſchlag die ſer Wie ſen an den Mei. und Beiibierhenden zu gewärtigen. 
f Das Gerichts amt Zumpel. : 
) Bres⸗ 


2 14586) „„ 


„ Breslau den rsten November 1922. Von Selten des unkerzelchneten 
Stadt⸗ und Hoſpttal⸗Landgüteramts wird hierdurch bekannt gemacht duß auf 
den Antrag des Vormundes Die Gottfried Relcheltſche Groß⸗Gaärtnerſtelle ſub 
No. 11. zu Haaſenau, wozu 32 Scheffel 4 Degen Acker gehort, und weiche 
nach der Taxe auf 1604 Reble. Courant orts gerichtlich abgeſchoͤtzt worden ‚im 
Wege der freiwilligen Subhafation öffentlich verkaukt werden ſoll. Hierzu iſt 
ein peremtorſſcher kicitattons⸗Termin auf den agſten Fauvar 1823. Vormittags 
um 11 Uer angeſetzt end werden Kaufsſuſtige aufgefordert, ſich im gedachten 
Termine in unſerm Amte auf dem Dohm einzuß nden, ihre Gedothe zum Proto⸗ 
cel zu geben und den Zuſchlag nach erfelgter Einholung der vormundſchaftl. 
Genehmigung zu gewaͤrtigen. 5 

15 15 Stadt⸗ 1 9 Das „ Landguͤteramt. 

* ber⸗Glog au den loten November 1822. Unterzeichnetes Stadt⸗ 
PR, hene uf den Antrag der Witwe Theilungeswegep das il Nag 
laſſe des berſtordenen Bürgers Johann Haarbäudner gebdrige Viebweide⸗Acker⸗ 
Rück No. 173. des Hypetdekenbucts, welches auf 233 Rth'r. 10 ſgr. Courant 
abgeſchaͤtzt worden iſt, in dem einzigen dazu auf den apſten Jarnar 1823. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr anſtehenden Termine und ladet dazu Kauflufl'ge mit dem Zu⸗ 
ſchlage ein, daß der Meiſtbiethende nach vorheriger Zufimmung der Intereſſen⸗ 
ten den gefetzlichen Beſtimmungen gemaͤß, den Zaſchlag erhalten ſolls. * 
N ; .. Könige. Preuß. Stadtgericht. ae 
„„ . Biſchwitz den 8. November 1822. Die bon dem verſtorbeuen George 
Schneider zurückgeltaſſine ſad No. 44, zu Tewpelfeld Ohlauſchen Kreiſes geie⸗ 
gene auf 131 Nible. 20 for. Courant abgeſchatzte Hoſegärtnerſielle fol auf den 
Antrag der Erden dulch freiwillige Sud haſtatton in dem peremtoriſch auf den. 
agien Jauuat künſtigen Jahres Vormittags um 9 Uhr anberaumten Bier 
tdungs ? Zerming in der Cerichtskanzley zu Biſchwitz verkauft werden. Beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher zur Abgabe ihrer Gebothe elnge⸗ 
laden. N „Graf Pork e. Wartendurgſches Juſtizam. 
„ Roſenberg den Sten October 1822. Die aſſermühle Hbf. bezugel 
hoͤrigen Aeckern, Wieſen und Gebäuden des Johann Wldera No. 26. zu Groß 
Boreck Roſenderaer Ereiſes belegen, toxirt auf 1200 Rihlr. wird in Termine 
den Sten Januar 1823 zu Groß: Boreck ſelbſt zum öffentlichen Verkauf im We ze 
dee notdwendigen Subhaſtation ausgebothen, und kann dle Taxe ſowobl bei dem 
Gericht ſeldſt als den Dorfgerichten zu Groß: Borect auf Verlangen Nachgefrhen 
werden.. | „Das Borecker Gerichtsamt. BEER 
Gubren den zıfien Auauf 1822. Das zum Nachlaſſe der Wittwe 
Anne Dorothea Puͤſchel gehörige Haus der Stadt No. 111 taxitt auf 40 Rthl. 
wird ſubhaflirt, es iſt cin Biethungs⸗Termin den böten Januar 1823. Vorintt-⸗ 


tags 10 ür auf hieſtger Gerichtsſſler engeleht und werden Kautzuſſige einge- 
laden. Zugleich in erbfchaftlicher Donutrations⸗ Drezrg etoͤffaet und werden alle 


Real und Perſonal- B.äutiyer vorgeladen, in Termine den 6. Januar 1823. 
Vormittags 10 Uhr itre Forterungen zu ſiguisiren und zu jufifictren. Die 
Ausbtedenden werden ihrer Verrechte verlustig erklält und nur an dasjenige 
ger teſeg werden, was nach Bekricdigung det ſich gemeldeten Glaͤnbeger orig 
dlelbt. e Königl. Pteuß. Stadtgericht. e 
EN 2 5 RE? ie a 7 ER Streh⸗ 7 
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trag elnes Neal Gläubigers mode fubhaftationid veräußert werden.“ Dazu bar 
ben wir einen peremteriſchen Biethungs⸗Termin auf den 8. Januar 1823. Bots 
mlitazs 10 Uhr anberaumt. Kanflufige werden daher hierdurch darzu eingeladen 
alsdann vor uns hierfeldſt ſich einzufinden, ihrn Gedothe abzugeben und der 


8 f . Koͤnigl. Preuß. Stadtger cht. 
Hermsdorf yu. K. den 8. Auguſt 1822. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 


Eigenthumsrecht zuſteht) ſo wie ſolches excluſive der bereits im Jahr 1820. 
davon verkauften Acker und Wieſen laut ortsgerichtlicher Taxe vom 13. Apriſ 


Zu 


. 
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n ne © 
) Breslau. Es ſoll an Mtiwocks ols den 2 7flen deſes Werän 65 
wegen in meiner Woßnunz im gold nen Teleon el, Beußgoſſe nebea nö — 
baufe früß um 9 udt men zuche und wache Riridungsrtöde, cone Her erdete, 
Beltwaͤſche, ord. Duchreſte in allen Cout., Sopba, Seähle, Spiegel, Comer 


den, Matratz u, eine große Quantität leinen und baumwollene Bänder (u allen 


*) Breslau den 21. Novbr. 1822, Es ſollen am 2 fte Rohr. e. Wars 


42 -Di. end der bieſelbn verstorbenen Maria Euphroſine verwit. 
Stgoträtbin Caspaty geb. 


ohe ö gefordert, ih bis zum Fergune Id kiſti., 
in demſe den aber perfönlich oder duech geſetzlich zuldß ge Bevollmächtigte, 
weid ihnen beim Mangel ter Vekanneſchaft dle Herren Juſig⸗Eommeſſoasratg 
Meyer und Juſtiz. Commtſſarius Neumann vor zeſchlagen werden, zu melden, 


den aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſſig gehen und init ihren Forderungen 
nit an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaus iger bon 


Marenals, kurzen Waalen, pas ter c., 2 Fischen am 10 Pb. and C. 


* ( 8 
fd. Mandeln, 3 Faͤßchen mit 2 Ct. 1 Dfd,, 2 St. 13 Pfb. und = Er; 
15 ee 2 re mit 1 Ct. 47 Pfd. und 3 Bid, Bram Oel, 2 Faß⸗ 


chen mit 13 und 32 Pfd. Speiſe⸗Oel, 1 Kiſte mit 32 Bid. Waſchdlau, 1 Däd- 
wen mit 24 Pfd. rohen Weinſtein, 1 Sack mit 15 Pfd. ordinatre L 
pier, 2 Stockuhren, 82 Pfd. Eiſendrath und 1 Ct. 16 Hd. rohen Stahl vor 
gefunden und in Beſchlag genommen worden. Da die Einbiinger und Eizen⸗ 
tbümer dieſer Warren unbekannt find, fo werden ſelbige hierdurch vorgeladen 
und aufgefordert, ſich binnen 4 Wochen und längſtens bis Ende 510 85 
in dem Haupt: Sreueramte zu Ratibor einzuftaden, um bey demſelden ihr Ew 
Lee oder ſonſtige Antprüde an gedachte Waaren nachzuwelſen und 
ch zugleich wegen der mit dieſen Waaren begangenen Gefälle Defraudarion 
zu berantworten. Im aus blelbenden Falle haben dieſelben zu gewärtigen, daß 
fie mit ihren Anſprüchen werden pracludirt und uͤber die Waaren nach Vorſchrift 
des §. 180. Tit. 51. der Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung wird verfahren wer⸗ 


den ) a 5 BEIDE ’ a 
az a oͤntgl. Reglerung ate Abtheilung 
Silogau den 24ſten August 1822. Alle unbetannten Gläubiger, welche 
an tie Caſſe des Füfitier-Daraitong des ten Linlen⸗Infanterie⸗Regiments (aten 
MWeitpreuß,) Anſprüche zu daben vereinen, werden his durch vorgeladen, In dem 
jur Anmidong und Beſcheinigung derſelben auf den gten December d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr an deraumten Termige auf dem hiesigen Ober⸗Landesgericht vor dein 
Deputirten Au ssultator Fallir in Perſon oder durch hinreichend informierte und 
devoumaͤchtigte dleſtge Juſlizcommiſſar ten zu erſcheinen, ihre Forderungen anza⸗ 
melden, zu rechtfertigen und hlenächſt die Abfaſſung des Claſſificalions » Ürtel, im 
Fall des Nichter ſcheinens aber zu gewaͤrtigen, daß der Ausbſe bende ſeinres Au⸗ 
ſpruchs an die gedachte Caſſe für verluſtig erklaͤrt und uur an die Berſon des jem⸗ 
gen, mit dem er cbntrahltt hat, verwieſen werben wird. Nachrichtlich wird bes 
merkt, daß die am àten Februar erloſſene Vorladung der Caſſen⸗ Gläubiger des. 
Iſten, aten und zten Varailior des 7ten vinten⸗Jefant rie Regiments wegen des 
Itibumsweiſe genannten und unter dieſem Namen nicht bekannten zten Battaile, 
len zur Vermeidung all und jeden Irthums reſpectu das unter jenem zten Vatt. 
verſtandeuen Füͤſelter⸗Batalllons nach vorſtehendem von nauen zu erlaſſen ge veſen. 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſſtz g.). 
Earisruy den ı7ten October 1822. Die unterm 24ſten April 806. für. 
den Arrendator Gerſtel gerichtlich ausgeferilgte Conſens⸗ und Hypotheken Recog⸗ 
nitton über die dem Bauer George Böhme zu Eckersdorf vorgeltehene 200 Riht 
Münze, iſt dem Waſſermüller Samael Hoffmann zu Sirk witz als Isgten Inhaber 
verloren gegangen und auf feinen Antrag werden alle kieſenlgen, welche an dteſe 
Mecogrirton als Eigen ol mer, Ceſſionarlen, Pfand? oder ſonſtige Brleſs haber 
UAnſprüche baden, biermit eorgeladen, folche in dem auf den 28. Januar 1623. 
ang testen Termine aller anzubringen, widrigen falls ſolche fuͤr amortiſirt erklart 
und den endekannten Praͤtendenten ein ewiges Slillſchweigen auferlegt werden foll. 
ar j Herzogl. Wirreiberg Eckersdorſer Gerichts amt. 2 
biegyih den 4 Auguff 1822. Es in das Kauf Duyllcat vom Sten 
August 1800. um des Haus No 448 der Stadt auf deſſen Grund nach dem 
309 Mepir, davon per Ceſf onem an den Amts⸗Scholtzen Waltber zu Göiſch au 
gekommen, noch 180 Rthlt. auf dieſem Fundo für die Bauer N Ke 


Ra). 


Relufſch geb. Rother zu Kunitz eingetragen find, verlohren gegangen und Die 
Reiniſch hat mit Zustimmung des Beſitzers des verpfaͤnd ten Genndſtaas das 
Aufgeboih dieſes Inſtruments extrabirt. Wir baden daher einen Termin zur 
Anmeldung der 'etwanigen Anſprüche unbekannter Ptaͤtendenten auf den ı7ten 
December a c. Vormittags um 10 Uhr ‘vor dem ernannten Deputato Herrn 
Referendario Clemens anberaumt und fordern alle diejenigen, welche an dle 
100 Rthir, und das darüder ausgeſſellte Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſona⸗ 
IE „ Pfand⸗ oder ſonſſige Brlefsinhaber Anſoruch ‚haben möchten, hiermit auf, 
ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Siunde auf das Koͤnigk. Lands 
und Stadtgericht hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit geſetztlcher Voll⸗ 
macht und hinkanglicher Information verſehene Mandatarfen aus der Zahl der 
dieſigen Juſitz⸗Commiſſarien, von weichen thnen im Fall der Undekanntſchaft 
die Herren Juſtiz⸗Commiſſarten Feige und Wenzel vorgeſchlagen werden, zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Verhandlungen im Fall 
des Ausdleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anfprücen 
werden präcludirt, ihnen damit gegen die Reiniſch ſowohl als gegen den Beſitzer 
des verpfaͤndeten Grundſtuͤcks als deſſen Nachfolger im Beſitz ein ewiges Stilſchwei⸗ 
gen wird auferlegt, die quaͤſt. 100 Rthlt. aber werden gelöfcht, und das daruͤber 
ſprechende Inſtrument wird amortifirt werden. . . g a 
5 AV Rönigl, Preuß. Lands und Stadtgericht. f 
„„ Groß⸗Streblitz den aaſten April 1822. Von dem unterzeichnete 
Gerichtsamte werden auf den Antrag der Celoniſt Jebann Jon⸗tſchen und reſp. 
der Müller- Auszügler Florlan Hübnerſchen Erben, ſo wle des den Verſchollenen 
eordueten Enratorts, Gerichts Actuarius Schneider: 1) der Adalbert Jonek 
aus Miſchline Groß⸗Strehletzer Crelſes gebürtig, welcher als Königl. Preuß Gres 
nadter in den Jahren 1793. oder 1794. mit feinen Bataillon nachpohlen marſchitt 
iſt, in einem Lazareth zu Cracau geſtorben ſein ſoll und ſeit dieſer Zeit keine Nach⸗ 
richt mebr von ſich gegeben hat; 2) der Joh. Jonek, eben daher gedürtig, welcher 
als Mous ketler in Frankenſteia in Gar niſon geſtanden und von da mit feinem Re⸗ 
giment im Jahre 1806. ins Feld marfhirt iſt, in franz. Gefangenſchaft gerathen 
und im Jahre 1808. oder 1809. von ſich zwar aus Frankreich, mach dieſer Jeit 
aber wetter keine Nachricht gegeben; 3) der Chriſte vb Hübner ons Caſimter Leob⸗ 
ſchuͤtzer Crelſes geduͤrtig, welcher an mehrern Orten, ols zu Ottmuth, Krempa 
und zuletzt zu Rudnik bei Ratibor als Schaffer in Dienſten geſtanden und ſeit denn 
Jabre 1817. wo er eine Reiſe zu feinen Verwandten in hiefiger Gegend hat ugter⸗ 
nehmen wollen, keine Nachricht von ſich gezeben hat; 4) der Carl Hübner zus 
Krobuſch Reuffaͤdter Erciſes gebürtig, welcher vor ohngeſaͤhr 25 Jahren noch 
Pohlen gegangen, vor ehngefaͤhr 14 Jahren zwar zum Beſuch bier geweſen, über 
wieder dorthin zuruͤckgekehrt iſt und feit dieſer Zett keine Nachricht von ſich gegeben 
bat, nebſt ihren noch etwanigen undekannten Erben und Erdnehmern hierdurch 
vorgeſaden, binnen den nächſten 9 Monaten und länafiens in dem Präjudictaß Fer⸗ 
mine cen 24ften. Febtuar 1823. Vormittags um 8 Uhr entweder Ihrifilih oder 
durch einen zuläßigen Bevollmächtigten in der bieſizen Gerlich tsſtude ſich zu melden 
und ſodann wel tere Anwetſung, im Fall des gänzlichen Nusdlelbens aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß auf Todeserklaͤrung erkannt und ihr Vermoͤgen ihren gefeglichen Erben 
zuerkannt werden wird. N g N 


Das Srrichtsamt der Herrſchaft Groß» Etrehliß. 
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....Ejarnomanz bel Orpeln den 26fieh Full 1822. Auf den Antrag der 


underehelichten Margaretha Kubatta aus Zuzella Oppelnſchen Kreiſes, wird det 
ven daher gebürtige, in dem Jahre 1818. als Rekrut ausgebobene und in die⸗ 
tem Feidzuge gegen Frankreich als Soldat verſchollene Jacob Kubatta, welcher 


-feit jener Zelt noch nie etwas von ſich hören lies — hierdurch vorgeladen in 


nerbalb drey Monaten und ſpaͤteſtens in dem, auf den 19ten Dicbr. 1823. ans. 
deraumten Termine in hieſizer Königl. 21 sKanzlei zu erſcheinen bet 
feinem Ausbleiben aber zu gewärttgen, daß er für tode erklärt und ſeine eln⸗ 
zige Miterbin, die Margaretha Kubatta. zu dem alleinigen Bet des vaͤterl⸗ 
chen Wolteck Kubattaſchen Nachlaſſes, ſo fort zugelaſſen werden wid. 
f 3 Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtzam t. 
TPrachenberg den ten May 1822. Der Jodann Cart Plaffe den 
bler gebürtig, der im. Januar 1792. zu Königsberg in Arbeit ſtand, im Jahr 
1803. als Feldbaͤcker zu 8 ee ſeyn und feine Schweſter Roſina 
Helena Pfaffe, weiche im Jahr 1800, von Breslau ſich entfernt und 3 Jahr 
darauf zu Berlin geßtent haben fol, werden nabſt ihren undekannten Erben 
und Erbnebmern, namentlich auch ihre gleichfalls verſchalenen 3 Brüder, der 
Backer Dantel Pfaffe, welcher damals Soldat, nach der Belagerung von Brez⸗ 
lau vermißt wurde, der Schumacher Friedrich Wiihelm, welcher nach feiner 
Entlaſſung aus der Landwehr in die Fremde ging und nichts mehr bon ſich 
hören ließ und der Muſikus Heinrich Benjamin Pfaffe, welcher ſeit er nach 
deendigten Lehr⸗Jahren zu Loͤbenderg auswanderte, auch unwiſſend iſt, wer⸗ 
den auf den Antrag itrer noch lebenden rechten Geſchwiſter hiermit oͤffentlich 


aufgefordert und vorgeladen, binnen 9 Monaten, foäteitend im Termine den 


azſten Februar 1823. von ibrem Lufenchalt und Leben Nachricht zu geben, ſonſt 
aber und im Fall ihres Nichterlcheinens zu gewärtigen, daß fie für todt erklärt 
und die in 143 Mehl. 15 (gr. deſtehende Depoſſtol⸗Maſſe, worinn ihr Vermoͤ⸗ 
gen beſteht, ihren Erben zugeſprochen werden würde. i 2 
Konig Preug. Stadtgericht. 
Liegnitz den 7ten Auguſt 1822. Es find folgende Inſtrumente: 1) ein 


Hypothequen⸗Inſtrumeént vom -2gften Juni 1795. nebſt Hypothequenſchein vom 
z41en. October ejusdem, auf deſſen Grund 100 Mihlr. auf dem Haufe No. 284. 


der Stadt für den Herrn Chirurgus Schamberg und 2) ein derglelchen vom 
2: ſten Januar 1797. über. 30 Rih. Cour., welche für das Rip keſche Depofitum. 
auf dem Kirchner modo Bunzelſchen Bauergut No 46. zu Schönborn eln getra⸗ 
gen und, welche an die verehelichte Bauergeta⸗Beſiher Hartrampf geb. Rlppke 
gediehen find, verlohren gegangen und es find die Inbaber folgender auf d 

Haufe No. 338 der Stadt eingetragenen Earitolien , naͤmlich a 80 Kehle, für 


den Rath Braun; b go Mehl, für die Andreas Gempertſche Vormundſchaft, 


goͤnzuch unbekannt. Es iſt daher von den Intereſſenten ouf das Aufgebot 


dieſer Capttalien, fo wie der obgedachten verlohrenen Infirumenre angetragen 


worden und wir haben einen Termin zur Anmeldung der ctwanigen Anſprüche 
unbekannter Prörententen auf den aten December c. Ver mittags um 11 Uhe 


vor dem ernannten Deputato Herrn Neierendar Manger anberaumt und fordern 


alle dieientgen „ welche an dieſe Kapiralien und dle daruber ausgeſt ten In⸗ 
strumente als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder fonftige PATER 
ON LE, Ki ber 
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der Anſpruch haben möchten, hiermit auf, ſich an dem gedacht'n Tage und zur 
beſtimmten Stunde auf dem Köntgl. Land» und Sradtgericht bieſelbſſ entweder 
in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht. und biniänglicher Information 
verſehene Mondatarien aus der Zabl der bi:figen Juſiiicommiſſarien, von wel⸗ 
chen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft die Herrn Juſtiztommiſſarten Feige und 
Wentzel vorgeſchlagen worden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahezugehmen und 
die weiteren Verhandlungen, im 12 des Ausblelbens aber zu gewärtigen, daß 
fie mit Ihren vermeintlichen Anſprüchen werden practadirt, ihnen dar reſp. 
gegen den Beſitzer der verpfänderen Grundſtücke, ſo wie gegen die jetztgen bes 
kannten letzten Janhaber der beiden erſten Capltalien ein es iges Stilſchweigen 
wird auferlegt, die quäſtionirten Poſten aber werden gelöſcht und die daruͤber 
ſyrechenden Saen werden amortiſirt werden. 6 
. e Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 1 5 


So ſchaͤs den sten October 1822. Das zu Domaslawitz Wartenberg 
ſchen Crelſes gelegene zum Rachlaß des Bauet Gettlled Bürger gehoͤrige Bar Zut, 
welches auf 300 Rthir, gewuͤrdiet worden, ſod auf den Aatrog der Erbes ſa⸗ 
hattet werden, und es iſt deshalb ein peremtotiſcher kleitotoas- Termin anf den 
ten Januar a. f. anzeſetzt worden. Es werden daber Kauflusfige hierdurch eins 
geladen, gedachten Tages Vormittags um 9 Ubr in heeſtzer Gila tskanzl:y zu er⸗ 
ſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zufchlog. für das Meiſtgedoth zu gewaͤr⸗ 
tigen. Zugle ch werden zu di ſem Termine ſaͤmmtitche erdſchaftliche Gläubiger un⸗ 
ter der Warnang vorgeladen, daß dei ihrem Aufendlrih-n dennoch uit dem Zus 
ſchage des Bauerguts für das Meiſtgeboth in geda 1 ten Termin veriadren werden 
Wird. Grat. b. Relchendach ſteiſtandesberrl Gericht. 
Jauer den, agſten Auguſt 1822. Von dem Koͤntgl. Preuß. Stadt⸗ und 

Landgericht zu Jauer wird auf den Antrag des Johann Gottlob Scholz als Be⸗ 
figer der ſogenannten kleinen Mühle ſud 204. hieſiger Vorſtadt, dat Hyrotheken⸗ 
Inſirument vom igten September 1810, fo wie die Uebernahme Recognitron vom 
zoſten Anguſt 1805. der für die Frau Sophie Louiſe Eltſabeth verwit Bator Petzold 
geb. Weitzmann auf die gedachte Muͤhle fub No. 204, hleſiger Vorſfadt eingetrage⸗ 

nen 100 Rthlr. bierdurch öffentlich aufgebothen, und werden demnach alle und 

ede, weiche an dielem Hppotheten⸗Jnſfrument und Uledernahme Recognition 413 
Eigenthumer, Ceſſionarten, Piand beer fonjtige Inhader, oder aus irgend einem 


andern rechtsgültigen Grunde Anſpruͤche zu hab'n bermeinen, bier mit vorgeladen 


binnen drei monatlicher Friſt und ſpaͤteſtens in dem auf den raten December 1823. 
anberaumten präcufioıfhen Termine Vormittags um 10 Uhr auf hleſigem Rath 


baufe entweder in Peron oder durch einen gehörig legitimirten Mandatarugn, won 


ihnen der Koͤnigl. Juſtizcommiſſarius Herr Seldel in Vorſchlag gerracht wird, zu 


etſchelgen, ibre Gerechtſame wahrzunehmen, und ihre vermelptlich en Anſoruͤche 


an den uſtrumenten geltend und auf gehörige- Ar- erweislich zu machen im 


Ausbleibünzsfalle aber zu gewärtigen , daß Re mit ihren Ansprüchen an die ver⸗ 
pfändete Mühle ſud No. 204. bieſiger Vorſtadt und deren jetztigen Beſiger Johann 
Gotifried Scholz werden pracludlet und die in Rede ſteheuden Inſſrumenſe werden 
für ungültig erklart und amortiſirt werden. - 
Koͤnigl. Preuß. Stadt und Landgericht. 
nn 
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| DEI IT ERIC 
zu Nro. XLVII. des Breslauſchen Inteligem Blastee 


vom 26. November 1822: 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 1 
Wünſchelburg den gten November 1822. Folgende hierorts con 
firmirte Käufe, als: f F 2 
i vanz Menzet, um Michel Menzels Häuslerſtelle, pro 285 Rthl. 
Joſeph Treutler, um ein Thorſchreiberbaus, pro 190 RL 15 
3. Stephan Feige, um ein dito, pro 198 Rtbt ES 
4. Yanag Fleiſchhauer, um ein dito, oro 190 Rthl. RE 
5. Franz Nentwich, um Franz Nowags Gärtnerftelle, pro 142 Rühl. 
6. Anton Schillardin, um Joſeph Bleche Vorſtädterhaus, pro 228 Kl. 
7. Anton Beinlich, um Ignatz Dintertz desgl. 209 Athl.. 5 
8. Florian Beinlich, um das Langerſche Vorwerk, pro 3350 Nthl. 
9. Franz Tſchäke, um Ignatz Hautdorfs Acker, pro 342 Rthl. 
5 1 5 Schürzengülde, um ein Acker⸗Fleckel von Johann Pohris, pro 
2 AR 8 385 £ 1 0 8 2 
I.. Ernſt Tſchoͤte, um Anton Tſchöͤkes Haus, pro 1066 Nohl. 

12. Franz Schelz, um ein Ackerſtäck von Joh. Blaſchke, pro 167 Rth. 
13. Jofeph Poh, um ein dergl von demf., pro 304 Rthl. ; 
14. Anton Pehris, um das Joh. Pohriſche Vorwerk, pro 141 50 Rthl. 

* Ignatz Gellrich y um ein Ackerſtüͤck von Franz Sperlich, pro 
205 Ribl. ö i f S FEIERTE, 


. 
8 


1 
2 
3 


Das Königl Gericht der Stadt. . 

ärſtenſtein den gten November 1822. Bei hiefigem Gerichts⸗ 
amte ſind nachſtehende Käufe zur Verlautbarung und Conſirmation gekom⸗ 
men: 1, Johann Gottlieb Schreibers, ums Goitfried Reicheltſche Hause 
genos haus in Reims bach pro 300 Rthl. 2. Jobann Gottleb Pfohls, 
um Gottlieb Friſts Feldgarten und Mühle in Moͤhnersdorf, pro 450 Rthl. 
3. Joh. Gottlieb Meier, um Vaters gleichen Namens Hofegarten in Weiden⸗ 
petersdorf, pio 200 Rthl. 4. Joh. Gottlieb Telſch, um Chriſtian Ilgners 
Haus in Röpnkod, pro 200 Nil. 5, Ernſt Goitſieb Reisner, um 15 
an Zn 5 ? ; 5 N li 
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lieb Scholzes Bauergut in Ober, Salzbrunn, bro 3628 Nil. 6. Jehaun 
Getttieb Schwarzbach, um Joh. Gottlieb Griegers Hefehaus daſelba, pro 
40 Rthl. 7. der Suſanne Marie Jaygtenerin, um day Gettfried Lite: 
mannſche Hofehaus daſelbſt, pro 120 Reil. F. Joh. Carl Walter, um 
Gottlieb Tſcherſichs neu erbautes Haus in Weiſtein, pro 280 Rihl. 9. Joh. 
Carl Korn, um Gottlieb Benjamin Scharts neu erbautes Freihaus in Fell: 
bammer pro 750 Rthl. 10. Joh Gottlieb Korn, um Joh. Gottlieb Mehs 
Freihaus in Freudendurg, pro 245 Rthl. 11. Sch. Benjamin Leuchtmann, 
um Gottſieb Kunzes Freihaus daſelbſt, pro 625 Rihl. 12. Joh. Gotelteb 
Beer, um Joh. Gottlieb Frankes Freihaus zu Reimswaldau, pro 295 Rihl. 
13. Job. Benjamin Wieland, um Vater gieichen Namens Bauer gut daſelbſt, 
pro 420 Rihl. 14. Joß Gottlieb Wieland, um Georze Fried ich Nörkers 
Freih zus daſelbſt, pro 120 Riehl. 15. Johann Gotllod Kammlers, um 
Ehriſtoph Friedr. Tſchirners Bauergut zu Oberrudolfswaldau, pro 1920 Rth. 
16. Dieſes Tſchirner, um Joh. Benjamin Leuchtmanns Bauergut daſelbſt, 
pro 950 Rthl. 17. Job. Gottlieb Kulbe, um Carl Got:lob Krauſes Bauer⸗ 
gut daſelbſt, pro 1100 Rihl. 18 Chriſtian Gottlieb Heilmann, um Gott, 
lob Kamlers Bauergut in Donnerau, pro 1500 Rthbl. 19. Joh. Carl Ben⸗ 
jamin Speer, um des Cbirurgi Heinrich Friedrich Niepelts Hofehaus zu Ober⸗ 
faljbrunn, pro 400 Rtbl. 20. Der Marie Eliſabeth Seidel, um den maris 
tal, wail. Scharfſchen Garten in Doͤrrnbau, pro 1000 Rthl. 21. Der Eva 
Roſina Koch, um Gottlied Boͤtzms Freigarten in Hartau, pro 1330 Rthl. 
22. Joh. Carl Teichler, um den Joh Gottlieb Schwarzſchen Kretſcham zu 
Moͤhnersdorf, pro 1710 Rthl. 23. Joh. Gottleb Kammler, um Gottlieb 
Kammlers Freihaus Zu Ober⸗Wuüſtegiersdorf, pro 100 Rihl. 24. Der 
Muie Eliſabeth verwit. Haͤusler geb. Schoͤbel, um das marital. Freihaus 
daſelbſt, pro 180 Rthl. 25. Ich. Gottfried Wittwer, um Gottlieb Foͤrſters 
Freihaus zu Lang - Waltersdorf, pro 210 Rthl. 26. Ehtiſtian Gottfried 
Jeuner, um die vaͤterl. Brettmühle daſelbſt, pro 975 Rthl. 27. Der Anne 
Roſine verwit. Zeuner, um Goteftied Hoffmanns Freipaus daſelbſt, pro 
250 Rihl. 28 Ehrenfeied Roͤbeſs, um Joh. Friedrich Koͤhlers Freihaus 
in Polsnitz, pro 960 Rthl. 29. Carl Gottlob Schön, um Joh. Gottfried 
Tbuſts Hofegarten zu Nieder⸗Solkau, pro 150 Rthl. 30. Job Friedrich 
Schindler, um Joh. Gottlieb Schindlers Bau⸗rget zu. Oberrudolfswaldau, 
pro 477 Rihl. 31. Joh Gottlieb Schindler, um Joh. Friedrich Schind⸗ 


lers Haus daſelbſt, pro 197 Rtbl 32. Joh Gottſried Schirge, um Joh. 


En Benjamin Leuchtmanns Grundſtück daſelbſt, pro 400 Rthl. 33. Joh Gott: 
fried Wieland, um Johann Frledrich Wielands Bauergut daſelbſt, pro 
RR 5 300 Rthl. 


Mit u 
er E 
% 


— (4267 3 


800 Rtpt. 34. Joh. Gottlieb Vogel, um Gottfried Wielands Haus daſelbſt, 
pro 240 Rtbl. 38. Chriſtian Gottlieb Günther, um das Job Gottlieb 
Kirſchkeſche Freiſtuͤck daſelbſt, pro 400 Kthl. 35. Gottſtied Noſemann, 
um Chriſtiao Gottlieb Scharſs Schöͤlzerey in Neuhain, pro 1609 Rthl. 
37. Gottfried Roſemann, um die vaͤterl. Gottfried Roſemannſche Schoͤl⸗ 
zerei in Lomnitz, pro 8000 Rtfl. 38. Johann Gottfried Becker, um 
Chriſtian Gottlieb Knoblichs Freiſtuͤck in Doͤrrnhau, pro 250 Rthlr. 


39. Joh. Gottlob Simon, um Chreſtoph Springers Freiftene in Girlachs⸗ 


dorf, pro 300 Rihl. 40. Job. Gottlieb Arlts, um die väferl. Waſſer⸗ 
muͤhle zu Oſſeubahr, pro 1600 Rthl. 41. Carl Samuel Scholz, um 
Carl Gotilleb Berndts Freibaus zu Ober; Salzbrunn, pro FOR Rthlr. 
42. Joh. Gottfried Mittmann, um das Chriſtoph Mittmannſche Freihaus 
daſelbſt, pro 200 Rchl. 43. Joh. Carl Dreher, um Gottftied Zimmers 
Freihaus zu Nieder, Salzbrunn, pro 320 Rthl. 44. Johann Goltfried 
Hoffmann, um Joh. Carl Kernſche Hausgenoshaus zu Reims bach, pro 
265 Rihlr. 4. Chriſtoph Friedrich Kranſe, um Joh. Chriſtosh Krau⸗ 
ſes Hansgenobhaus in Mieder⸗Waltelsdorf, pro 100 Rthl. 46. George 
Friedrich Rauſch, um das Gottfcied Leiſtritzſche Bauergut in Ober Wüſte⸗ 
Riersdorf, pro 2000 Rihl. 47. George Ftiedrich Tſcherſich, um Larl 
Haͤuslers Freihaus daſelbſt, pro 255 Rithl. 48. Friedrich Wilhelm Tall, 
um das Georg Friedrich Ulberſche neu erbaute Haus zu Ober⸗Walden⸗ 
burg, pro 140 Rtbl. 49. Joh. Ehriftopp Korpe, um Goitfried Roſe⸗ 
manns Freihaus in Lang- Waltersdorf, pro 140 Rthl. 50. Gottlieb 
Klenner, um Gonfeied Deuſes Freihaus daſelbſt, pro 95 Rtbl. 51. Joh. 
George Langer, um Chriſtian Gottlieb Laupitzes Freihaus daſelbſt, pro 
93 Rtbl. 52. Geosge Friedrich Gaudel, um Jehann Gaudels Haus in 
Nieder⸗Waltersdorf, pro 95 Kehl, 5 3. Joh. Gottlieb Franke, um Joh. 
Gottfried Sagners Feldga ten zu Reimswaldau, pro 350 Rthl. 54 Jo⸗ 
hann Gottlob Renner, um den weit. Ehrenfried Englerſchen Freigarten 
in Weiſtein, pro 300 Nest. 5 5. Johann Heinrich Korn, um George a 
Frledrich Schorf Freibaus daſelbſt, rio 550 Rtbl. 56 Joh. Heinrich 
Teichmann, um Gottlieb Teichmanns Garten in Rohnſtock, pro 516 Rthl. 
57. Joh. Gottlieb Scholz, um Grorge Friedrich Scholzes Hofegarten zu 
Altliebichau, pro 400 Rthl. 58. Joh. Gottlieb Kolbes, um Gottlieb 
Schneiders Freihaus daſelbſt, pro 280 Rthl. 59. Carl Geitſried Kut⸗ 
tig, um der verehl. Marie Juliane Kuttigin Streifen Acker und Wieſe 
zu Mieder⸗Wernersdorf, pro 100 Rthl. 60. Joh. Gottfried Kellers, um 
der Marie Juliane Kuttig dortigen Hofegarten, pro 470 Rihl. (1% Joh. 


Chri⸗ . 
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Ehriftian Ehreufried Bohm, um Joh. Gotiftied Voͤhms Hofegarten da⸗ 
ſeelbſt, pro 700 Rthl. 62 George Friedrich Meyers, um das väͤterl. 
Gottliv Koppes Hausgenosbaus in Neuhain, pro 220 Ribl. 64. Joh. 
; George Nöther, um Sch George Boͤhms neu erbautes aus daſelbſt, 
pro 100 Ribl. 65. Joſeph Ringel, um Gottlieb Hoffmanns Freihaus 
zu Ober Waldenburg, pro 420 Rtül 66. George Hoffmann, um 

Eperaim Hitdebrands Garten in Steingrund, peo 1000 tft. 67. Hil⸗ 
deb. ands, um Hoffmanns Hausgenoshaus daſelbſt, für 200 Rtbl. 68. Jos 

kann Gottlieb Eichner, un Johenn Carl Kramers Garten in Doͤrrnpau, 

pro 70 RNihl. 69. Diefes Kramers, um S. Fried ich gitzigs Garten 
in Kaltwaſſer, pro 700 Rthl. 70 Der Johanne Eleonore Hering, um 

Gottfried Lebigs Robothhaus in Schmidtedorf, pro 100 Rihl. 71. George 
Friedrich Krauſe, um Gottfried Bergmanns Robothhaus in Altfriedland, 

pro 155 Rthl. 72. Carl Gottfried Schubert, om Joh. Gottlied Schu⸗ 

berts Freiſtelle in Thomas dorf, pro 700 Rihl. 5 far. 73 pf. 73. Joh. 

Gottlieb Schubert, um Johann Gottleb zeisners Althaus daſelbſt, pro 

240 Nihl. 74. Cbriſtian Ehrenfried Schubert, um Carl Gottfried Schu, 
berts Viehwegbaus daſelbſt, pro 400 Rthl. 75. Chriſtian Benjamin Oruſch⸗ 
ke, um Chriſtian Ehrenfried Schubert Viehweghaus daſelbſt, pro 300 Rtßl. 

76 8 Fridrich Krügel, um Ehriſtian Alemanns Freigatten zu Dartau, 

pro 500 Rthl. N 5 

ers „Das graͤfl. Hochbergſche Gerichts amt hieſelbſt. 

745 Schweidnitz den iſten November 1822. Das unterzeichnete 

Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bey demſelben in dem Zeitraume vom 
uſten May 1822. bis ult. October 1822. nachſtehende Kaufe confirmirt 

worden: \ 

I. Der Johanne Eliſabeth Stache, um die Häuslerſtele Fol, 42. 
u faafan, für 160 Rt es re re 
2̃. Des Gottlieb Wilde, um die Freiſtelle Fol 18., für 700 Rthl. 
23̃. Des Gottfried Pelkner, um das Dauergut Fol. 5. zu Peterwig, 
für 3816 Nikl. 3 
Dias reichsgraͤfl. v. Burghauß Laaſauer Majoratsgerichtsamt 
Schweidnitz den iſten Nodember 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitranm vom 
iſten May dis ultimo October 1822. nachſtehende Käufe conſirmirt 


8 worden: N 


7. Des 


| — Ce —— 
1. Des Carl Gotttich wberle, um bie Breifiee Folie 7. für 


500 Rthl. Sn re 
er Das Patrimonialgerichtsamt Bunzelwitz. 
Schweidnitz den ıflen November 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß dei demſelben in dem Zeitraum eom 
iſten May bis ultimo October 1822. nachſtehende Käufe confitmirt 
worden: N ä : > 5 
I. Des Carl Herdan, um die Hänslerſtelle Folio 38., für 
200 Rt. = 5 5 
Das Nie derfaulbruͤcker Patrimonialgerihtsamt. 
> Schweidnitz ten ıften November 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in bem Zeitraum vom 
-.afen May bis ultimo October 1822. nachſtehende Kaufe confirmirt 
worden: 5 f FFF 
. Des Gottfried Paſelt, um die Dreſchgäͤrtnerſtelle Folio 9. fü 
g0o0 Kehl. 3 a; W Ar Be 
2. Des Gottlieb Glaue, um die Freiſtelle Folio 5., für 1400 Rth. 
5 Das Schwengfeld Esdorfer Gerichtsamt. ö 
Schweidnitz den iſten November 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
1ſten May bis ultimo October 1822. nachſtehende Kaͤufe confirmirt 
worden: 
5 1. Des Gottlieb Ullrich, um die Freiſtelle fol. 7. zu Wieriſchau, 
für 800 Rthl. re 3 
2. Des Gottlieb Roͤsner, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle fol. 13. daſelbſt, 
für 800 Rthl. a a . 
Dias adelich v. Dreskyſche Gerichtsamt der Creyſauer Guter. 
m Schweidnitz den iſten November 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt pekundet hiermit, daß bei demfeiben in dem Zeitraum vom 
iſten May bis ultimo Oetober 1822. nachſtehende Käufe confirmirt 


4 1 


wo den: = F E — yet 
den! „e Gottfried Stache, um die Häuslerftelle Folio 17., für 
60 Riehl. 85 itzer Gericht 

Dias adelich v. Dresky Ober⸗Gröditzer Gerichtsamt. 
Schweidnig den iſten November 1822 Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
eden May bis ultimo Otiober 1855. nachſtehende Käufe canfirmirt 


worden: 
1. Des 


PCC 
1. Des Gottfried Mandel, um die Freyſtelle Folio 2., für 


450 Rthl N RE 
5 2 Des Gottfried Mathaͤus, um die Freyſtelle Felio 71., für 
00 Rthl. ; 

: . Das landräthl. v. Wentzky Rogau Roſenauer Gerichtsamt. 

. Schweidnitz den ıflen November 1822. Das unter zeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
ıften May bis ultimo October 1822. nachſtehende Käufe confirmitt 


worden: N 
1. Des Joſeph Jungnitſch, um die Haͤuslerſtelle Folio 19. für 
200 Rthl. 8 5 8 
SER Das Patrimonialgerichtsamt Koͤrnitz. 
f Bernſtadt den sten November 1822. Vem iſten April bis 
Ende October dieſes Jahres ſind folgende Käufe vorgekemmen. Bei dem 
Gerichts amte: gi 
J. Nieder: Priegen. 1. Gottlieb Viol, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 6. 
um 57 Rthl. 2. Johann Brockel, dieſelbe Stelle „ um 120 Rthl. 
II. Langenhoff. 1. Friedrich Segner, die Freyſtelle no. 2. um 
480 Rthl. 2. Heinrich Boſtaſch, die Freiſtelle no 1. um 210 Kthl. 
1I1I Raſewitz. 1 Wiesner, die Stelle no. 6., um 24 Rißl. 
IV. Ober⸗Mühlwit. 1. Graf v. Dysen, die Acer vom Bauer⸗ 
gute no. f., um 230 Rthl. 2. Chriſtian Bardehle, das Banergut 
no. 18., um 200 Rthl. Ss BR 
V. Galbitz. 1. Wittwe Luͤdecke, die Muͤhle no. 44, um 2000 Rihl. 
VI Pontwitz. 1. Fleiſcher Kleinert, die Stelle no. 63, um 330 Riel. 
2. Wittwe Klotz, die Stelle no. 18., um 144 Kthl. 5 
VII. Grüttenberg. 1. Abend, die Freiſtelle no. ı5., um 400 Reit, 
VIII. Wabnig. 1. Wittwe Lüdecke, die Mühle, um 2000 Rti !. 
2. Chriſtian Helmich, das Angerhaus no. 38., um 40 Rtfl 3. Gorr- 
fried Kynaſt, das Bauergut no. 21., um 300 Rthl. 
Oels den ızten November 1822. Auf den Juſtitiariaten des 
J. C. Schmiedel haben ſeit dem rſten Inly c. erkauft. Rn 
1. Johann Heinrich Schönwald, die Freiſtelle ſub no. 18 zu Po: 
ſtelwitz, für 300 Rthl. — en 
2. Gottlieb Bautz, die Freiſteue ſub no. 7. zu Bohrau, für 
150 Rehl. 
„ 3 Gottlieb Hindemith, die Waſſermuͤhl⸗Freiſtelle ſub no. 10. zu 
Raacke, für 1700 Rh. Re . 
. ö ö > „ 3 a 8 6025 < Tr f . 4. Cal 5 


Ey 


ee 
— tea) = 


4. Carl Ehriſtian Neiſch, das Freihaus ſub no. 19 bafelbſt, für zoo rthl. 
5. Dorothea verwit. Schindler geb. Eule, das Freigut ſub no, 18. 
zu Medlitz, für 8750 Rthl 5 i 
6. Johanna Stangen geb. Kempen, das Amyerhaus ſub no. 3 7. zu 
Guttwohne, fie 110 Nihl. a a f 8 
7 Gottfried Mertin, das Angerhaus ſub no. 7. zu Lampersdorf, 
für 350 Rthl. 5 2 8 8 
8 Johann Gottlob Schoͤnfeld, die Windmuͤhlfreiſtelle ſub no. 1. zu 
Neudorf, für 400 Rthl. i EEE 5 
) Dttmahan den raten November 1822. Die Koͤnigl. Amts⸗ 
bauptmannſchaft zu Ottmachau macht die vom 1. July 1822. bis Ende 
December 1822. vorgeweſenen Beſitzveraͤnderungen hiermit bekannt. 
Kamnig. k. Kauf des Franz Kronauer, um die Haͤusleiſtelle no: 68. 
pro 250 Fthl. Eh . 
Slaͤſendorf. 2 dito des Ignatz Mahn, um das Bauergut no, 82 
pro 500 Rihl. EN 
Arnsdorf. 3. dito des Joſeph Nitſche, um das Bauergut no. 27. 
pro 600 Rthl. : r 
Rathmannsdorf. 4. dito des Nepomucen Wenzel, um das Bauer⸗ 
gut no. ar., pro 750 Kthl. ö Er 
Goſtitz. 5. dito des Haͤuslers Amand Scholz no.52,, pro 100 Nthl. 
Stephane dorf. 6. dito des Franz Baucke, um das Bauergut no. 23. 
pro 80 Rthl. . f 
Lindenau. 7. dito des Gärtner Joſeph Sabel, um 1 Ruthe Acker 
pro 457 Kthl. 15 for. VVV 
Desgl. 8. dito des Gärtner Fidelis Ginter, um 13 Ruthe Acker, 
pro Rthl. 1s for. a 5 
8 9. "bite des Joſeph Völkel, um die Gaͤrtnerſtelle no. 85. 
pro 1400 Rthl. f N Ba 
Desgl. 10. dito des Franz Kreuf mir, um⸗ die Gärtnerfielle ng. 115, 
pro 620 Rthl. s W RR 
Arnsdorf. 11. dito des Haͤuslers Mathes Gottert no. 68, pro 90 Rihf. 
Kleinbrieſen. 12. dito des Joh. Hoffrichter, um 16 Schefl. Acker, 
pro 534 Rthl. a 5 3 
Desgl. 13. dito des Joſeph Wolff, um das Bauergut no. 10., 
pro 300 Rihl. Kr ei ER ; 
Hermsdorf 14, dito des Haͤusler Franz Pelz no. 46., pro 30 Rh. 
Eugurh. 14. dito der Franziska Schneider, um das Bauergut 
no. 58-, pro 2000 Rthl. 5 Wieſau. 


lan 
Wieſan a dito des Häuser Anton Verdonelli no. 66., pio 
99 Nıtl. 24 ſgr. 

Kleinbrieſen. 17. dito des Gärtners Joſeph Niedunge no. 8, me 
600 Rtbl. N 
. Samanmehwirs dito des Gärtnere Coil ebeiſt no. 52., pro 

00 Rip. 
, Wörben. 19 dito des Gaͤrtner Franz Wolter no. 20., pro 250 Rth. 
21 for. 

£ Stephansderf.. 20, dito des Gaͤrtner Michael Kügler no. 42., pro 

270 Rthl. . 

? Schwammelwig. 21. dito des ‚Gärtner le Mattner 2 335 pto 
550 Reh 
Gallenau. 22 Pike des Gärtner Ignatz Bilder np. 41. ; p 
1200 Rihl. n 

Desgl. 23. dito des Gärtner Joſeph Jonſcher, um 2. Ruthe uche, 
pio 300 Rthl. 
Desgl. 24. dito des Häusler Sram P. agel no 52., pro 375 Rthl. 

Desgl. 25 dito des Gartner Florian Ebriſtoph no. 3, pre 
1100 Rthl. = 

Soſtitz. 26. dito des Bauer Franz Meper ſub no. sg. „pro 
3100 Rthl. 

Arnsdorf, 27. din des Bauer Johann Leitzel ſub no. 27., pro 
300 Rtbl. i ER 5 
Wieſau. 28. dito des Bauer Michael Schoske ſub no. 31, pro 

200 Rthl. FREE 8 N . 

Alensdorf. 29. dito der Veronica Wittwe Putze ſub no. 46., pro 
a A 8 = a 
Hermsdorf. 30. dito des Bauer Franz Maͤller ſub no. 3. pro 
980 Rihl. 

Kameig 31. dito des Häusler Ze Triebſch ſub no. 51.7 pro 

80 Rtbht. 
Er . Altwwilmsddorf. a2. dito des olim Koguft, Grüßner no. 1 
pro 628 Ritt, 26 for. 

Liebenau. 33 dito des Dauer Stanz Hofmann ſub no. 4. pro 
4 500 Rthl. 
a Euguth. 34 Verreich der Realitäten no. 73, an den en Dre: 
a ban, en en 
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Anhang zur Beylage 


| zu Nro. XLVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. | 


vom 26. November 1822. 


(nn — 


Zu verkaufen. 


„) Grüfſau den a6flen Detober 1822. Von dem Königl. Gericht der 


ehemaligen Grüffauer Stiftsgäter wird das ſud No. 40. zu Gießmands dorf 
delegene, zum Vermsgen des Chriſtian Simon gehörige und auf 225 Kthlr. 


20 fgr. € dete s neoſt Garten im Wege der erbſchaltlichen 
fgr. Courant gefhägte Hofedaus nebſt Garten £ Es werden daher beſitz⸗ 


Auselnanderſetzupg auf Antrag der Erden ſubhaſtirt. f ; 
und zablungsfähige Kauftuſtige bledurch eingeladen, in dem auf den 2öflen Jar 
nuar a, f. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Licitationgs Termin an hleſiget 


Gerichts ſielle zu erſcheinen, ihr Geboth abzuzeben und ſonach zu gewärtigen, % 


daß dem Melſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundes mit Bewilligung der Erben 
gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. 7 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Srüffaner Stiftsguͤter. 


Offene Arreſte. 


88 Hirſchberg den sten November 1822. Nachdem über das Vermoͤgen 
des hieſigen Kaufmanns Chriſtian Ehrenfried Fritſch per Detretam de hodierne 


der Conturs eröffuer worden, als wird allen denjenigen, welche von gedachtem 
Kaufmann Chriſtlan Ehrenfried Fruſch etwas an Geldern, Sachen, Effecten 
eder Brieſſchaften hinter ſich haben, hiermit angedeutet, demſelben nicht das 
Mindefte davon zu verabfelgen, vielmehr dem Gerichte davon forderſamſt Ans 
zeige zu machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vordehalt ihrer daran 


habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitorlum abzulteſern, mit der Warnung, 


daß, wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas dezahlt oder ausgeantwortet 
würbe „dieſes fur nicht geſchehen erachtet und zum Beſten der Maſſe ander wei⸗ 


tig beigetrieben, wenn aber der Inhaber folder Gelder oder Sachen dieſelben 


verſchweigen und zurückhalten ſollte, er noch außerdem alles feines daran has 
denden Unterpfands und anderen Rechts für verluſtig erkläre werden wuͤrde. 
EN ; Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerlcht. 75 

Hirſchberg den sten November 1822 Von Seiten des umerſchrle⸗ 

benen Gerichts wird hierdurch öffentlich dekannt gemacht, daß alle und jede, 


welche von dem in Eridam verfallenen hiefigen Kaufmann Earl Friedrich Lorenz» i 


etwas an Gelde, Sachen, Waaren oder Brieſſchaften hinter ſich haden, dem⸗ 


ſelden oder den Seinen nichts davon verabfelgen, ſondern lelches binnen 4 Wo⸗ : 


chen a Dato anzuzeigen ind mit Vorbehalt: ihred daran hadenden Recht 
2 Drpofitum abzullefern, widrigenfals fie zu gewärtigen, daß das verbot 


widrig extradirte oder gezahlte zum Beſten der Concursmaſſe anderweit deige⸗ 
teishen merken ‚die 21810 Verſchweigung ſolcher Gelder und Sachen hin⸗ 


N unausbleiblichen Ver luſt 5 daran habenden Unterpfands oder ans 
ern Rechts ſelbſt nach ſich ziehen wird. „ ulatehg 
er 25 Koͤnigl, Preuß, Land / und Stadtgericht. 1 


} 
} 
1 


2 1 u 5 


AbgR TissEMHEN TSE | 
NE 3 e nach Vfelia, od an. ale, wege iſt 
85 bohakutſcher Rapatety iu der Töpfergaflt. ; 

3 8 Breslau. Wr einen bon mittſet Größe, fon an Ambos 
gegen einen dlulgen Verkaufs- Prrig abzutaffen bat, „acht ſich deym At ent Montt 

Sandgafle in 4 Jabrszeiten No. 1887. 
*) Breslau. Zu- sten Cloſſe 46ſter botterle in das holte koos No. 14876 
Lit. B. abbauden gekommen, und wird der derauf lehne Galan nar dem Ynpas 


ber ‚der. erfern 4 bi ausgrahlt winden Ei 
EN Heiſcha jun: 


— 5 2 Bres! on. Diel Aominifration der Herrſchaſt Schimiichow dey Groß 
Streblit bat nach ſt andern Flſchen, auch 1000 Schock 2jäbrigen ſcdoͤnen Karfune 
ſoamen, der entweder bald oder im Frähiahr abgeholt werden kann, ie einem dil · 
ligen Preiße abzulaſſ⸗ n. 

. 9) Breslau. Ein: Paat gute. Arbeitspferde Reben bal sim Bat auf 
f der Oblouergaſſ No. 11. 

) Brestau Ein mit guten Zruguiffen sefine r durch ſkröbete Geſchäfts, 
derb al ff, wohl unterrichteter Mann, von mlttlern Jahren, unverheutathet, wuͤnſcht 
unt: v hingen. Bedingungen als Actnarlus oder Privat: Seirktäir daldiaft bfchäftl: 
grau werden. Das Naber A dep, dem Agenten Hrn. Düne in der g affe 
* erfahren. 

1 dresian. Ein imiprer Transport Stiger Blatter iR ingetomann und 
eee 10 baden bey 
D. E. Heniſchel, Alttechlege e Mo. 1355. 

MOB 8 esta u. Eine gute nabmbaſte Olſtillateur + Gelegenbelt if Gngetre⸗ 

tene Umfände wegen bald moͤglichſt unter ſoliden Bedingungen iu verimierh‘n Das 
= Br iſt zu erfahren den Wacsiieher Hen. Jurck auf der Scholedebrücke 
zn Stadt War chat. ET 

Breslau, Tepte für‘ dos in die Mägdalsnen ‚ Kiehe: bey der angimel: 
nen Lodteufeyer mit begleitender Orgel aufzufͤͤhrende Singeſtaͤck, von Nink com⸗ 
‚poniit, werden dor dem Dauptgoiesehienns an din Hiepiglcen ee vers 
Ans werden. 

Breslau den a3 len Nest. 1822. Ade Diejenigen, weiche Wänder 
in dem Band belb⸗ Comprolr, Toöpfergoſſe No. 56 — 57: im Verſatz haben, und 
deen Ha Verträge met der darianen benim miea Fit von 3 Monaten rette 
een, oder dis zum 23 Deebr. d. J ablonfen, werden bier att aufgeſfdsdert, 
diel Pfänder binnen a Date und 4 Wochen, entweder einguläfen, oder wenn eb 
die Zaläßigkeit erfordert, zu pröic.ngiren. * eee her des nan 
unlibibaten Brian derfeiben zu de 4 

I Bres⸗ 


7 5 . 


ns 

Ba Kr) tes lau. Veräsderungsbalber IR eine ſehr frevasliche Woßurdg zu 

Wabaachtem o t u betantethen und das Naͤhere 1 erfragen Sendet Rx 647 
U ceteygewoͤlbe. 

5 W er a Gonz brfonder® zu eimpfeblende Mayländer waflerdichte fets 
dene Fihöte ſind ſo eben del mehtern andern ſwoͤnen Galanterte: und lakieten 
abe angekommen. Auch werden biet alle lokate Waaren jeder Art zum Auf⸗ 

25 Jaliren, ſo wle Beſtellungen auf neue, als Schirder u, f. w. angenommen uno zu 
den billigſten Preißen geſertiget. Die Kunſt , Galaoterle- und lakitte Woarens 

>. Best, Nlederlage neben der Naſchmarkt⸗ Apotheke No. 1977 . 

vs. 9 Drestau Gute ſchoͤne Dameuſchuhe, fo wie tafirte Baarın oller Att 
Weben ganz beſonders empfohlen in der Bude der Noſchmorkt Apoibeke [hrägüber, 
: 5 *) Breslau. Ein noch nicht ghtauc ter Sumpf flieht zum Verkauf auf 
diet Mieolalgaſſe in der gelben Marte. 

J Breslau -Veränderungabalber Ras In der Stadt verfchiedene areiſchmer, 
auch auch andete gut gelegene Haͤuſer zu verkaufen, wie auch Gattenplätze in den 
Vorſtädten zu haben find; auch können 900 Mibl. zur ſiche rn Hypothek zu vergeben 
nachgewi fen werden beym Agent Auguſt Erd im Saukopf Schubbraͤck 

„ ) Breslau Eine Perſon von miitlern Jab ren ſucht wieder als Wuth⸗ 
ſchoftern in Dienft zu kommen, if mit guten Attaſten versehen. Das Weitere bey 
der Handſchuhmacher Nlerſchin am Ringe in der Baude. 

09) Breslau. (Neue bell, Bol He einge) erhielt wiederum dies Porthle, 
eden folge in ganzen und geihellten Tonnen zum gegenwärtig binigſten Preiße. 
} J. W. Stenzel; Oblouer Straße. 

18 8 „Breslau. Neue Flickbeeringe, keiſche Po um. Sänfebrätte, feifche Boͤh⸗ 
e Gofanta ſriſche Gricken ze. empfiehlt 

N 8. . Hertel am Theater, 


— . Breslau. ul dlejen gen, a Antorberung on meinten Hands 
bing haben, erfuche ich 2 ſoiche binn u kurzen anzuzeigen. 
deter; Jacob Heubing de Jobann Balnıta Be 
3° Wreslau.‘, Mitwoch den 37, woes. 1822. Kin Walen, tape 
in 3 Aufjägen. Donnerſiag den 28, Hamann and Elter bofteriſc te Schäüfpief 
0 in 3 Au zügen, i dem Stüde folge Nallet und Transparent, Breptag den 29 en 
en dene Leuß, uach dem altdeurfpen in 4 Anfjügen Hierauf ſolzt ein großes 
i 8 Er Breslau. Große OR acht . e wilde 
der sraüglich- fh ausfallen, erhalte fo eben vnd offerire ſolche billigt 
| Au Ve vorzüglich fe : J. W. Stenjel, Dplauer Ctesße. 
8 Breslau. Die neuen Schrelb mad Termin Kalender, für Juelſteu, 
A e und alle ae 


2 (6 
Preuß. Monarchie; fo wie olle andere Sorten Kolender fuͤe 1823. gedruckt und 
dirlegt von dem Königl. Hef Buchdrucker Hen. Trowitzſch et Sohn in Frankfurtb 
an der Oder ſind in den aller fauderfien Einbänden und eleganten Umfchlägen billigt 
zu haben, in der Eckbaude am Rothhauſe, den Konig A elſes mt gegenüber bey 
5 Fr. Domezikowefy, Kalender⸗ Jaftor in Beeslan. 
) Glogau den 28, Detoder 1822. Nachdem das bei dem Königl. Aber; 
Landesgericht ven Nieder; Schleſten und der Lauſit ſchwebende Prierteäts Bars 
fahren uͤber die Verlaſſenſchafts⸗Maſſe des am toten Januar 1812. zu Liegnitz 
verſtorbenen Majors Wilhelm v. Ingenheim nach bereits abgefaßrer rechte kraͤſ⸗ 
tiger Claſſ ficatieria, in ſowelt beenden i, daß die Vertheilung der Maſſe un⸗ 
ter die bekannten Giändiger nach Ablauf von 4 Wochen erfolgen foßl; ſo wird 
dle bevorſtehende Diſiribution von 31 Rthlr. 4 far. gemäß g. 7. Tit. 50 Thi. J. 
Gerichts⸗ Ordnung mit befondern quoad Intereſſe der etwanigen unbekannten 
Gläusdiger hiermit zur ‚öffentlichen Kenntuiß gebracht. Urkundlich unter des 
Eingangs gedachten König Oder ⸗Landesgerichts gewohnlichen Untetſchrtft 
NT reuß. Ober ⸗Landesgericht von Nieder⸗ Schleſien und der 


ſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden, deren Richtigkeit nachzuweiſen und dem⸗ 
naͤchſt deren geſetzliche Location, beim Außenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß die 


in das gerichtliche Depositum abzulleſern, widrigenfalls und wenn dem Gemein⸗ 
ſchuldner dennoch etwas dezahlt oder aus geantwortet würde, dieſes für nicht gen 
ſcheben geachtet und zum Beſten der Maffe onderweit belgetrieben und der Ina 
ber ſolcher Sachen und Gelder wenn er dieſelben verſchweigen oder zuruͤckbedalten 
ſollte, noch außerdem alles feines daranhabenden Unterpfands und andern Rechts 


für verkäflig erklärt werden wird. 


(% 
Mittwochs den 27. November 1822, 
Auf Sr. Koͤnigl. Mafeſtaͤt von Preußen ze. u. 
Aallergnadigſten Special⸗Befeht⸗ BE 
Bredlaufehes Intelligenz Blatt zu No. XLVII. 


Ber 2 derkaufen. | 

») Oels den 4. November 5822. Das in bieſiger Stadt unter Mo. 313. 
belegene dem Schuhmacher meiſſer Nixdorf zugehörige nach Abzug der Laſten auf 
430 Rthlr. Courant abgeſchätzte Haus, ſoll auf den Antrag eines Hypotheken 


.. -&täubigerd den zöflen Januar Vormittag so Uhr anf hiefigem Rathbauſe an 


an 
| ird, da e Ta e au n der des unt 
Gerichts nachgeſehen Kerber . ? 5 . 5 1 EIERN 
BASE Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Orüſſau den zrften May 1822, Von dem unterzeichneten Koͤnſgl. Gericht 
wird dir ſub No. 103. zu Biaßdorf Landeshutſchen Ereiſes gelegene, zum Vermoͤgen 
des Joſeph Winkler gehörige und auf 4215 Rihlr. Courant gerichtlich geſchaͤtzte Mehl⸗ 
mühle, un Wege der Execution auf Antrag eines Real⸗ Gläubigers ſudhaſtirt. Es 
werden daher beſitz⸗ und Zahlungs fähige Kauftuſtige hiedurch eingeladen, in dem auf 
den aß. Jan. 1823. Vormittags un 9 Uhr feſigeſetzten Lisitariond + Termine an hleſiger 
Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Grborh abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſibtetheuden dieſer Fundus niit Bewilligung der Real⸗Gläubiger gericht⸗ 
nch zugeſchlagen und adjadicirt werden wird, wenn micht befondere Umflände eine Ab⸗ 


aͤnderung bewirken. 
a Koͤnigl. Preuß. Gericht ꝛc. 2c. 
leſchberg den 29. October 1822 Bel dem biefigen Köntaf, Land⸗ 
und Stodtgericht eu das fub Ro. 17. zu Hartau gelegene, auf 298 Rthlr. 
so fir. abgeſchaͤtzte Schroͤterſche Haus in Termino den sten Januar 1823. als 
dem inzigen Viethungs⸗ Termine öffentlich verkauft werden. i i 
Stegers dorf Bunzlauſchen Creiſes den agſten October 1822. Das 

ſub No. 62. allhter in Stegersdorf gelegene gerichtlich auf 544 Rthlr. toxirte, 
zuletzt ven Johann Gottlleb Maywald mider käuflich beleſſene von dieſem ader 
ſos gegebene dinſtfreie Haus ſammt den zugehörigen 3 Scheffel Preuß. Aus ſaat 
dallenden guten und dequem gelegene n Acker, fol freiwillig ſubhaſttrt werden, 
und iſt dazu ein einziger Bietdungs Termin den 17ten Januar kommenden Jah⸗ 
ret 1923. anberaumt worden. Die beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen wer⸗ 
den hiermit aufgeſordert, in dieſem Termine allhter an gewöhnlicher Gerichts⸗ 
amrextelle zu erf deinen, ihr Sebotd zu thun und zu erwarten, daß den Beſt⸗ 
dieihenden die Zuſchlagung geſchehen wird, wenn die Verkaufs „Intereſſenten 
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2. Bubran den aoflen Diteber 1822. Die fub. No, 6. des Hysoth ken⸗ 
Erd im Dorfe Koͤben delegene Freihäuslerſtelle zum Machlaſſe eis Johann 
Franz Janlke gehoͤrig und auf 89 Rthl. ro far, dorfgerzchtlich abgeſchätzt, ſol 
auf den Antrag der Erben in Termino den ofen Jauuae 1823. Vormittags um 
10 Uhr auf dem Schloſſe zu Köden melſtbiethend verſteigchk werden, wozu 

beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige vorladet. Ze 8 

3 Das Gerichts aut der Herrſchaft Koͤben. 

Nams lau den zaſten October 1822. Auf den Antrag des Königl. Pu⸗ 


= pillen Gollegit von Schleſten zu Breslau, ſoll das zu Ober⸗Reichen Breslauer 


ER 


Fürſtenchums und Rumızfauer Errifes belegene, nach dem Pypothekenbuche mit 
No. 9 bezeichnete, zu dem Nachlaſſe des Auguſt Schimmelfennigs von der Oje ge⸗ 
börige, auf 3m Neblr. 16 far. g of, gerſchtlich abgeſchaͤtzte Freigut mit dem dar 
bey befindlichen Inventärio und Beilaß, Sffentiich an den Meiſtöiethenden verkauft 
werden. Es werden demnach deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtaſtige hierdurch eins a 
geladen, ſich in denen hierzu angeſetzten Elcitatons⸗Lerminen, namentlich den 3 
Zoſten December 1822., 28ſten Februar und 29. April 1823. ven denen der letzte f 
peremtoriſch iſt, in der Gerichtsſſube des Juſtittaxii Vormittags nm 9 Uhr per n⸗ 
lich oder durch gerichtlich legitimirte und mit vollſtaͤndiger Information verichene 
Vevollmaͤchtigte einzufinden, und ihre Gebothe auf dieſes Freigut ad Protocollum 
abzugeben Der Meiſtbiethende kann alsdenn nach einer vorgusgegangenen Ge; 
nebmigung des Königl. Hochpreisl. Pupillen⸗Collegii bis zu deren Eingang er an 


fein Gebothꝛ gesunden bleibt, den gerichtlichen Zuſchlag dieſer Ruſtical⸗Beſſtzung 


x 


gewaͤrtigen. Die Kaufsbedingungen ſowohl als die gerichtliche Taxe dieſer Poſſes⸗ 
ſion, welche auch in dem Gerichtskretſcham zu Ober > Reichen oͤffentlich angeſchla⸗ 
gen tft, werden Kunflufligen vor Eintritt des letzten Licitattons⸗Termins zu jeder 
ſchicklichen Zeit in dem Geſchaͤfts-Zimmer des Juſſitiaril zur Belehrung vorge⸗ 
legt werden. re e 
. Das Landraͤthl. v. Wentzkyſche Gerichtsamt zu Ober und Nieder⸗Reichen. 
ET s Feietſche. 
N Czarnowanz bel Oppeln den arſten Auguſt 1322. Auf . der 
nach dem verſtorbenen Häusler Thomas Hunczeck verbliebenen Erzen, fol Behufs 
der Erbiheilung die in dem zum Königl. Amte Czarnowanz gehoͤrlgen Dorſe Chros⸗ 
einna Oppeluſcken Creiſes ſub No. 41. gelegene, dieſen Huncfeckſchen Erbin zuge⸗ 
hoͤrige Rodattbauslerſtelle, welche dorfgerichtlich auf 48 Rthle. 19 gr. Courant 
gewürdigt worden, — an den Meile und Beſtbiethenden öffentlich verkauft werden. 
Es ist demnach hiezu ein einziger und deremtoriſcher Termin auf den 19 December 
1922 Vormittags um 10 Uhr in der biefigen Amtskanzley anderoumt worden. 
Kaufluſtige werden demgzach hierdurch eingeladen, ihre Gebothe abzugeden und 
den Zuſchlag an den Beſtbiethenden. — in ſofern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine 
Aus nahme zulaſſen — zu gewaͤrtigen. = „ N Er 
en nn  Könlgk, Preuß. Juſtizamt. Storch. 
DS zarnowanz bei Oppeln den 1zten July 1822. Auf den Antrag eines 
Neal Gläubigers ſoll das in dem zum Kéntal. Aue Darnowanz gehoͤrigen Dorfe, 
Zelasna Oppeinſchen Ctciſes ſub Nö. 6. gelegene, anderthalb huͤbige den Malhus 


55 Liſſonſcden Er ben zugetoͤrige, in 58! Scheffel altes Maas Acker ⸗ und Wieſenland 


dem ledenden und todten Inv. ntarli und der im brauchbaren Zuſtande et 
5 8 Wirth⸗ 
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Woirihſchatsgeb ande, dectebende Bauergut, welches dorfgerichtlich anf 443 Nibl. 


28 far.. Courant gewürdiget wo den — im WBepe der Execution an den Meiſt⸗ 
und Beſibiethenden oͤffentlich verkauft werden. Es iſt daher zu deſſen Verkauf ein 
einziger und pe mtorlcher Termin auf den 191en December Vormittags um 10 Uhr 
in der hieſigen Amiskanzley anberaumt worden. Kaufluſtige werden demnach bier⸗ 
durch eingeladen, Ihre Gebotbhe abzugeben und den Zuſchlag an den Meift- und 
Bejibierhenden — in ſofern gefegliche Hindernifie nicht elne Ausnahme zulaſſen — 
zu gewärtigen. Die Tape kann in den Amtsſtunden zu jeder Zeit hieſelbſt einge⸗ 
ſihen werden. 2er BEFREIEN 
8 i Koͤnigl. Preuß. Domafnen⸗Juſtizamt. 5 
Era FE a Storch. 
BZ3Bu verauecttoniren. 8 

Breslau Heute Mittwoch als den azſten Novör werde lch fruͤb um 

2 Uhr in meinem Auctions Local, rothen Hirſch, Oblauer⸗ und Biſchofsgaſſen⸗ 
Scke ein ſchoͤnes Schntttwagkrenlager, beſtehend in diverfen Zzugen, Cambris, 


großen Umſchlagetüͤchern und dergleichen andern Artikeln öffentlich an den Meiſtbie⸗ 


thenden in Courant verſieigern. ECE. Chevatter geb. Piere. 


) Breslau. Mittwoch den 2ſten um 2 Uhr werde ich am blauen Hirſch 


Oblauergaſſe 2 febl'rfreye Pferde nebſt Geſchirre und einen guten haldgedeckten Wa⸗ 
gen vetancttontren. = Piere. 

Breslau den 21. Nobbr. 1822. Es ſollen am 28 ſten Novbr. c. Vor⸗ 
mittags ro Mär in dem Haufe am Ende der Schmledebruͤcke unks mehrere Geblade 
Ungar, Franzwein und Meder an den Meiſtblethenden gegen baare Zahlung in Cour. 
verſlelgert werden. 5 0 ve 
Koͤnigl. Stodtgerichts⸗Exeutlons⸗Inſpiction. 

Citstiones Edictzles. D 


9 Leobſchuͤtz den 22. Ditober 1822. Von dem färſtl. Lichtenſteinſchen 


Troppau Jaͤgerndorffer Fuͤrſtenthnms⸗Gericht Koͤniel. Preuß. Antheils Iſt heut 
auf den Antrag eines. Meat» Gläubigers des Rittergutsbeſitzers Baron o. Zedlltz 
auf Kıpsiorf über tie känftig ‚einzugoblenden Kanfgelder der dem Koͤnigl. Re⸗ 
glerunzsrath nnd Oderſchleſiſchen Landſchafts⸗ Director als bisherigen Civübe⸗ 
ſitzer zugehorigen und zur netz wendigen Subhaſtatian geſtelten Rlitergüter 
Vößnitz und Krug wovon das Erſte im Fuͤrſtenihum Troppau nnd das Letztere 


im Fuͤrſtenthum Jägerndorf deide Güter aber im Leobechützer Kreiſe gelegen 


d, der Liqutdatlons⸗ Prozeß eröffnet worden. Zur Anmeldung der Anſorüͤche 
3 diese Rıtergütet oder deren Kaufgelder ſo wie zur Nachweifung der Rich⸗ 
tigkelt dieſer Anſpruche iſt ein Termin vor dem Depufirten dem unterzeichneten 
Director auf den esſten Februar 1823. 
warnigung vorgeladen, daß die Aus bleibenden im Termin mit ihren An pruchen 
an die benannten Ritterguter werden präcludirt werden, und ihnen damit ein 


ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen die Käufer derſelden als gegen die Glaͤudt⸗ 


ger, unter welche die Kaufgelder werden vertheilt werden, wird auferlegt wer⸗ 
* den 


Nachmittags 3 Uhr angeſetzt worden, 
zu diefem Termine werden; die undekannten Gläubiger hiermit unter der Ver⸗ 


en 
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den. Dordenigen Gläubiger, weiche durch alliuweite Entkernung oder andere 
legale Ehehaften an der perſonlichen Erſchelnung gehindert werden und denen 
es an dein pieſigen Orte an Bekanuutſchaft unter den hiafigen Gerlches⸗Aſſiſten⸗ 
sen mangelt, werden die Herrn Gerichts ⸗Afſeßenten Koſe und Scholz alltier 
zu Mandataren mit dem Beitägen in Vorſchlag gebracht, daß de ſich an: einen 
derſelben wenden Fönnen uud denſelben mit Informatton und Vollmacht zu ver⸗ 


len : A Faurſt Lichtenſteuſches Troppan Jaͤgendorffer Fuͤrſtenthums Gericht 
„ Kö, Preuß. Anteils Schiller. 
) edegnitz den aten November 19:2, Zur Anmeldung der Anſprüch 
e waniger unbekannt n Reol⸗Trötendenten um die ſub No. 885. hleſelbſt bele⸗ 
gene aus den Teſtament dee verwit. Hand is frau Caroline verwit g:iwefenen 
Peſamentier Heniſchel zuletzt ver wit. Spät geb. Wengler dem birfigen Buchbia⸗ 
dermriſter Jobann Karl Edeit zugefallene Sonnenbande, rückfcht ich denen der 
Dingtitel gegenwärtig für die Eroen des Johann, Gottlied Hemſchel vigore De. 
eat vom ıNen December 1790. eingetragen ut, haben wir einen Termin auf 
dei 28ſten Januar 1823. Vormittags um 11 Ur vor dem ernannten Deputips ' 
ten Herrn kand > und Stadtgerichts ⸗Aſſeſſor Arnd anberaumt. Es werden 
daher alle diejer igen unbekannten Real- Brätendenten welche einen Titel zum. 
Beſi ze dieſes Grunk ſtücks oder ſonſt ein gegründetes Realiecht an do ſſelbe zu 
haben vermeinen, hiedurch vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde 
vor dem etnornten Deputirten anf dem hieſigen König. Land und Star tge⸗ 
richt in Pe ſen oder durch geboͤrig legitimirte und mit Information verſehene 
Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſarſen aus denen für den 
Fall der Undekanntſchaft die Herrn Jufizr Conimiffirien Feige, Wenzel und 5 
Roezler verxeſchlagen werden, ju erſcheinen, alle für ihn ſprechende Leglamott⸗ 
ons Urkunden und Beweismittel mit zur Stelle zu bringen und an ugeben, we⸗ 
rian ire Anſprühe beſtehen und worauf ſich dieſelben gründen, Sollten die⸗ 
feiben außenbleiden, fo werden fie in Semaßheit $. 102. Tit. 51. Thi. I. der 
Alemeinen Gerichts : D:dnung mit ihren. etwan igen Real- Anſprüchen auf dag 
Stun dfluck peäclusirt und es wird ihnen deshalb ein ewiges Stillichweigen auf⸗ 


erlegt werden. f : 
ee A ER Koͤnigl. Land und Stadtgericht. i 
„ Gtäffau den 4. Octoder 1822. Auf den Antrag des Gärtner Joh. 
Spitzer von Vogtsdorf werden alle diejenigen, welche an das angeblich verloh⸗ 
ten gegangene auf den Ignatz Kühn vom Schömberg ausgeſtellte Oppotbeken⸗ 
Jnſtrument vom 25flen Juny 1776. über 100 Rihl. auf der Spitzerichen Gärt⸗ 
nerſtelle No. 40. zu Vogtsdorf haftend, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefs ⸗IJnhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit aufg for. 
dert, ihre dießfaͤuigen Anſor uche binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
den 2 5ſen Februar 1823. Vormittags um 10 lier angelegten Termine an hie⸗ 
ſiger Gertchtsſtede entweder perſönlſch oder durch zuläßige Bevollmächtigte ans 
zumelden und zu bescheinigen, wid igen falls dieſelden m:t ihren Anſpruͤchen praͤ . 
cindirt, das verlobren gegangene Inſt ' ument für amortiſirt erfläct, und bei 
dem verhofteten tirundſtück auf Anfuchen des Extrahenten das Kapital von 100 Thlr. 
ſchlel. wirklich gelöſcht werden wird. K 
i RE LKoͤnigl. Preuß. Gericht ꝛc. Fr 
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kreoßſchuͤtz den 20ſt en Auguſt 1822. Von dem Fuͤrſtl, Lichtenſtelnſchen 
TFrorpau Jigerndon ſet Fürßenchumsg ticht Königl. Pteuß. Anthetis werden auf den 
Antrag des Ritter guts Beſitzers Wirthſchafts⸗Rathes von Rutczinefy auf Deutſch⸗ 
Erowarn, Kauthen und Zobrzeb alle Dirfenigen Praͤtendenten, weicht an nachſtebend 
bezeichnete, auf tem im Herzozth em Jazernderf und brobſchͤtzer Creiſt g legenen 
Mitter güͤtern Denſch Crawarn 8bſt Rauthen und anf Wrbkan ſud Rubr. III. No. 3. 
und auf dem im Hetiogthum Troppau uad beobſchͤtzer ‚Ereife gelegenen Ritlergute 
Zabrzeh ſub Made. 111 Pio. 13. und 1 5. aunoch haftende Poſten uad die datüͤber 
lautenden verlobren gegangenen Inſtrumente, naͤulich: A an dle auf Deutſch / 
Crawarn nebſt Kauthen und auf Wihkau ſub Nubr. III. Nio 3. für die Caro ſae 
Gräfin v Geßler, auf Stund des von dem urſpeͤnglichen Schuldner der freyherrl. 
v. Eichendortſchen Vormund Wirk Im Grafen v Geßler d. d. Dirſchel den 1. July 
1778. auggeſtelten, und om 26. Jull deſſelben Jahres gerichtlich anerkannten 
Schul dinſtruments, ex Decreto vom 30. Auguſf 1775. fing tragenen 1266 Rtbl. 
16 ge. und die darüber erte ite verlohren gegangene und am ı 3ten Dechr. 1820. 
amortiſtrie Original- cogalt on; B am die Recognition äber die bey Zabrz⸗h fub 
Rabe. III. No. 1 3. erfolgte Elutrazung elner Proteſtotion über „0000 Rih. Preuß. 
Courant, wiſche der damalige Beſitz er von Zadrzeh Wilhelm Adolph Graf > 
v. kichnoweky, auf Grund des ſub Dato Berlin den ten April 1798, ausgeſtellten 
und an demſelben Tage anerfannten Schuld und Verplaͤndungs Jnſtruments von 
dem Banquter Salomon Nathon jun. zu Berlin erborgt bat, und welche ex Deereto 
dam a9. May 1799 ingettagen worden find; ouch an die coram notario pußlifo, 
ſud dato Berlin den 29. Map 1801. vollzogenen Ef ons: Uikunden, wornad) der 
B. nquier Salomon Nathan In Berlin dieſe 10000 Rtbl. on den Hof ⸗Agenten 
vrpmonn M per et Compagate cedirt hot; endlich auch en die gerichtlich beglou / 11 
digte Ceſſions » Urfunde vom 8. Novbr- 1802. wornoch der Hof: Agent Fippmonn 
Mepec et Comp. einen Antheil von der Hauptforderung der looo Rihſt. mit 
7000 Ribl. an den Moritz Grafen v. Lichnowsky cidirt dat; welche Juſtrumente 
deridren gegangen, und am ıflın März 1822 amortifirt worden find. 0 
die für die Fefepda Gräfin o. Sch zffgeiſch geb. Fier n o. Skebenske auf Grund 
des von dem u' sprünglichen Schuldner Jof:pb Gettdardt Grafen v. Schaffgoiſch 
de Dato Deutſch Erewocn den 20. Apr 1814. gelichtlich ausgeſtecten Schuld 
Jaſſrum pts ex Decreto vom 27. Aptil 1814. auf Jabried (ud Rubr. IL No. 1. 
einge trog · u /n 11333 -Rtdl. 8 gr: Cenvedtlonsgeld, und die daruber ertbellte ver⸗ 
lohren geg ogent und am 15: D s — 

als Eigenidämer, Ceſſion ' r', Pfand» oder ſonſiige Beleſsinhaber Anſprücht un 
baden vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe Anſpruͤche in dem zu deten Angabe 
dot dem Commiſſarlo, dem unterzeichneten Reglerungs Director den 24. Decbr- 
1822, Nachmittags um 3 Uhr angeſetzten peremtoriſchen Termine in dem 1 2 


u) 


cchr. 1820. amortiflrte Original Recognition — 
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Foͤrſtenthums ⸗Gerichtshauſe entweder in Per ſon oder durch genugſam informitle 
und legltimitte Mandatarlen, wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft die bies 
fige Gerichts Aſſiſtenten die Herren Kloſe und Schulz vorgeſchlagen werden — 
zum Protocol anzumelden und zu beſcheinlgen, ſedann aber das Weltere zu gewaͤr⸗ 
igen. Sollte ſich aber in dem anſtehen den Termine keiner der etwanigen Intereſ⸗ 
ſenten melden, fd werden dieſelben mit ihren Anſpruͤchen praͤcludiet; ihnen wird _ 
damit eln immerwaͤhrendts Sellſchweigen auf legt; die birlohren gegangenen In⸗ 

flrumente werden für amortiſtet, fo wie die oufgefuͤbrten Peſten für erloschen erlich t 
und in dem Dppothikenduche den dem verhafteten Gütern Deuſch⸗Krawarn, Kau⸗ 
ihen, Wibfau und Zabrzeh auf Anſuchen der Beſitzer, ohne Producirung der In⸗ 
ſtrumente, auch ohne Quittung wirklich geloͤſcht werben. Br SER 
Burt eichtenſtein Troppau Jaͤgerndorffer Fuͤrſtenihumsgericht Koͤnigl. 

Preuß, Antheils Schiller. 

ET AVERTISSEMENTS. 

) Breslau. Zum Pebrling in iner Wagren⸗ Aus ſchulttsandlong wird cia 
Knabe von guter Erziehung und mit den erforderlichen Vorkenntalſſen geſucht. 
Des fal ſige nähere Auskunft ertheilt der Kaufmann Herr Vielſtich, am Ruge grüne 
Roͤhre. = 3 8 RERRLIENG a 
2) Bresian Wilhelm Lowe am Ringe neben dem goldenen Hunde empfing 
eine bedeutende Aus wahl „ ſowohl in Gulrlanden, ols Bouquets von den beliebten 
gefertigten Blumen, und kann ſolche als ſehr prelß wurd ig empfehl n. 
Breslau. Eine Sammlung von 1200 Stuͤck gebundener Le ſebuͤcher, 
aus Romanen, Comedien, Relſebeſchreibungen, Taſchenk uͤchern, Gedichten, Le⸗ 
dens beſchrelbungen und vermifchten Schriften beſtehend, IR für 400 Reh. Cour. zu 
verkaufen, unh das Nähere in Buchheiſters Buchhandlung in Br:Slau zu erfahren. 

) Breslau. Das halbe Loos Po. 67413. Ster Claſſe 46er Lotterle in 
abhanden gefowmmen; ich warne jedermann füc den Askauf deſſelben, indem der 
eim an ge Gewinn nur dem Befiger des Looſes r C aſſe zu Thill wenden wird. 

. f Prisz, Oslauer Straße in der Hoffnung. 

) Breslau. In dem Rendamt Conrodſchen Haufe vor dem Schweidnitzer 
Thore If eine Wohnung, deſtthend in 4 Staben, 1 Xifewe, Kuchel, Keller, nebſt 
einem Wagengelaß und Stallung auf 4 bis 6 Pferde zu vermiethen und zu Weih⸗ 
nachten oder auch bald zu beziehen, weshalb ſich Liebhaber bey der Eigenthaͤmerin 
des gedachten Houſes melden konnen. 85 2 

TB: Zu vermlethen IR auf der aͤußern Osſauerg iſſe Nro. 1118. 
der zwepte Stock, nebſt Pferdeſtoll, Wagenplotz und Zubehoͤr, im neuen Haufe, 

der erſte und zwepte Steck. Im Hofe das Gaͤrtch en und Gortenſſube und zu Weih⸗ 

nachten arc. zu beziehen, Auskunft glebt der Joſpetlor Harniſch, Pfnorrgaſſe 

No. 926. f 

i ) Bres⸗ 


@ (4283) 2 


2 Breslau. Sir ſchoͤne geraͤucherte pommerſche Gänfehräfe erhlelt mit 
letzter Poſt A. Batthel, Ohlauer⸗ und Bruſtgaſſen Ecke. 
„) Breslau. ein ſollder unverheuratheter Kunſt und Zlergartner, der 
auch, wenn tes verlangt wird, die Bedienung bey Diſche zu machen vonkommen 
verſteht, und den Dienſt bald antreten kann, iſt zu erfrogen beym Agent Muͤller 
in der Windgaſſe No. 200. 
Breslau. In No. 159 f. am Sandthor geraden ber dem Ober⸗ Landes ⸗ 
gericht iſt eine 5jaͤhrige engliſtrte braune Slukte aus dem Koͤnigl. Neabädter Bw 
Für zu verkauſen. 
) Breslau. Zu an in der Neuſtadt Ne. 1517. eine Stiege hoch, 
a Stuben nedſt Kuchel, Keller, Holzraum und Bodenkammer. Dann zwey Stiegen. 


boch wieder 2 Studen nebſt Kugel, . und Vedenkomumern; beydes bald 
zu beztehen. 


*) Breslau. Ein modernes Billard, PR deus beit von gutem trocknen 
Holz ſteht billig zum Verkauf auf dem Graben am Ecke im Sarg» und Moͤbel⸗ 
Gewoͤlbe bey Konllowsky, Tiſchlermeiſter. a 

) Breslau. Ein am Ringe ſebr vortheühaft gelegents Haus, 88 ſeit 
einer Reihe von Jahren eine in beſtem Rufe Speceriy⸗ und Weinbandlung bettie⸗ 
ben, in elner angen bhmen Provinzial: Stadt iſt unter vorthellhaften Bedingungen 
Familien⸗Vethaͤltniſſe wegen zu verkaufen, und das Nähere im Nachwelſungs⸗Comp⸗ 
toir des Gotthelf Cubaſch in der Eiche ohnweit der Koͤnigs, Brucke an der aͤußern 
Promenade zu erfragen. 

Breslau. Eine große Auswahl Teppiche In neuen Deſſelns und allen 
Groͤßen von 10 bis 100 Rthlr., auch Teppich Zeuge nach der Elle und Meubel⸗ ü 
Zeuge in den neuſten Mode: Farben habe ich erhalten. 

M. Sachs jan. Naſchmarkt No. 1980. neben ber Apbrhile. f 

) Breslau. Sehr ſchoͤnet mar. Elb, Lachs iſt ongekommen und billig in 
haben bey C. W. Schwinge, 

3 Kupferſchmiedegaſſe im milden Mann. 
Breslau. Gute Reifeglegenheit nach Berlin und Warſchau auf der 

Relſſergaſſe im geldnen Feleden No. 3999 

1 3 5 King. 8 3 i ls: No. 945 Lit. B. 32268. 
Lit C. 565 57 Lit. A., ſaͤmmtlich zur sten Claſſe 46fler Lotterie gehörig find ver» 
lohten worden, und konnen daher die etwa darauf fallenden Gewinne nur den 

rechtmaͤßigen Spielern aueg' zahlt werden. Schreiber. 
Peres lau. Fistenuhr von lRleemeper, für Ton; und Conzert Maſik ehe 
zem Verkauf für 250 Rihl bey dem Uhrmacher Hter Daumann, Kopferſchandt⸗ | 

* 0. 1 

art im goldnen Schwahn No 933. „ Beee⸗ 
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) Breslau. Ein moderner aſttzig'r Stazte wegen ſteht zum Verkauf. Das 
Nähere beym Schmie deweiſter Taͤmler am Sandthor, - 
Breslau. Zu ver mietben iſt die deute Et ge veruberans auf dem Nafch» 
markt in No. 1983. bald oder auf Welſ nachten e zu dez hen. Das Nabere begm 
Eigentbämir, EHEN an 8 
Breslau. Es if. ein braun gefledter setigerser Huͤbne hund mittler 
Größe abbanden gekommen, welcher an einem Rig la der Zunge, etwas ſchad⸗ 
daſten Ohren, ein in Punkt mitten auf dem Kopf und einem halb braunen held weißen 
geſtutzt 'n Schwenze leicht kenntlich if. Er trug ein gruͤnes Ha sband mit einer 
Mo ſſin pi tte, worauf; H. Eich born No. 364. giſtechen war, und bort auf den 
Namen Pino. Wer denſelden auf dem Salz inge No. 564. Im Comptoir adg:eht, 
erhalt eine ang; meſſene Belobnung. " 4 
) Breslau. Veraͤuderungshalber If kuͤnftige Weihnachten eln ſehr ans 
genehmes und bequemes Logis in der erſten Etage cuf einer lebbaſten Straße zu pero 
mlethen. Auskunft giebt der Agent Pillmeper, Rittergeſſe No. 1619. 

') Vot haus dey Haynau den ıgsen November 1822. Das unterfhr'e 
dene Gerichts amt ſtelt ad Decretum vom sten d. M. auf Inſtanz eines Real⸗ 
Glaͤudigers die dem Johann David Monde zugehörige fub No. 42. zu Samitz 
delegene auf 1222 Ribl. 5 fer. gerichtlich adgeſchagte Freigärtner⸗Nahrung im 
Wege der gothwendigen Sudhaſtation zum Verkauf aus, und ladet beütz⸗ und 
zahlungs fahige Kaufluſtige ein, in den 3 Eicitations- Ter ninen den zıflen Dre 
cember d. J., den aaſten Januar und den 25ſten Februar 1823 beſonders aber 

in dem legten als peremtoriſch geltenden im bieligen Schloſſe allemal Vormit⸗ 
tags 10 Uhr zu Abgabe idrer Gedethe zu erſchtinen und des gerichtlichen Za⸗ 
ſchlags an den Meiſldiethenden und Beſtjahlenden water Zaſtimmung der Real⸗ 
Gläubiger und des Beſitzers zu gewärtigen, wogegen auf fpätere Gebothe keine 
Ruͤckſicht genommen werden darf. Zugleich werden alle noch unbekannte Gidu⸗ 
diger des Beſiters zur Liquidation und Nachweiſung ihrer Forderungen unter 
einem mit der Warnung diert öffentlich auf den lezten Termin vorgeladen, 
daß die Ausdleibdenden dei Verluſt res etwanigen Vo zugsrechts nur an das⸗ 
jenige verwieſen werden würden, was nach Befriedigung aller ſich gemek:ere 
Gläubiger aus der Maſſe der Kaufgelder noch üdrig vleiben mochte. a 

E Das Gerichts amt der Herr ſchaft 1 ne 
f 4 attiller. 


TConſtadt den 24. Geptör. 1822. Das hieſelbſt ſab Mo. 58. gelegene 
Bürgerhaus auf 698 Nihlr. 5 ſor. 2 d. Courant gewürdigt, wird in Wege der 
Execution, auf Antrag eines Real Gläubigers in dem einzigen petemtoriſden Terz 
mine den 18. Decbr. d. J. verkauft werden, wozu nicht allein zahlungsfähige Kauf⸗ 
luſtige ziermit vorgeladen werden, ſich am genannten Tage Vormittags um 10 Uh 
auf dem hleſigen Stadtgerichtszimmer einzufinden, fondern auch alle unbekannte 

Real⸗Praͤtenventen, leßtete ſud poͤna praͤcluſt et perpetut ſilentii. - 

REIN Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 5 

Trespe. 


Belag 
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Nro. XI. VII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 2). Nodbr. 192. 5 


RR  Serichtlih confirmirte Kaufcontracte. ES 
Frankeoſtein den zten April 1822. Von dem Königl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, dab beute dem Hoſegärtner J 


ſedh Rieger, die von ſeinem Vater, pro 250 Nihl. erk auſte Auen ⸗ 


baͤuslerſtelle ſub No. 64. zu Zadel eiviliter tradiret worden. 
N 2 Frankenſtein den 18. April 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht. daß beute dem Kaufmann -Benjas 


min Adolph das aus der vaͤterl. Gottlieb Adolphſchen Vertaſſenſchafts 8 


maffe zu Silberberg, pro 1200 Rthl. ererbte Haus ſub vo. 28. zu 
Silberberg eiviliter tradiret worden. a e 
Frankenſtein den zten May 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Herrn Major von 
Berg zu Silberberg das von Brauer Hochbauer, pro 2 100 Rihl. eins 
getauſchle Haus ſob no. 19. cloiliter tradiret worden. — 
Frankenſleio den zten May 1822. Von dem Königl. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Kauf und Nath⸗ * 


mann Vincenz Peſchcke, dos von dem Kaufmann Carl Koͤnig, pro 
2100 Ribl. erkaufte Wohnhaus ſub no. 160. und die Handelsgerech⸗ 
tigkeiten ſub no. 11. 60. 61. 62. und 63. eiviliter tradiret worden. 
Frankenſtein den Aten May 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Einlieger Anton 
Beith, die von den Joſ ph Giebelſchen Erben, pro 150 Rihl. erkauſte : 
Haͤuslerſtelle ſub no. 126. zu Olbersdorf civiliter tradiret worden. 
4 Frankenſtein den Aten Man 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadigericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Anton Vogt zu 
Olbersdorf die von dem Friedrich Volckmerſches Eheleuten, pro 500 Rihl. 
erkaufte Haͤus lerſtelle ſub no. 97, und Ackerſtuͤcke ſud no. 113. und 
116. civiliter tradiret worden. 5 825 5 
Eee Fran⸗ 
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Frankenſtein den Toten. Mey 1821 Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tuchmacher meiſtet 
Joſeph Huͤbner das von dem Seilermeiſter Carl Hoffmann pro 1190 Riff. 
Cour. erfaufte Haus fub no. 1315 eiviliter traditet worden, | 

 Seantenfein den Taten May 1822. Von dem Künig. 
Siadtgericht wird bekannt g macht, daß Heute der Joh. verwit. Haacke 
geb. Haupeld das Bauergut ſub vo. 13. zu Zadel auf den Grund 
ihres eiemanifipen Teſtaments vom loten Augzuſt 1821. et Ale 
den zten September ıj. a. zugeſchriebes worden iſt. 

5 Frankeoſtein den raten May 1822. Won dem König: 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Jeſeph Oroͤſchel 
die von dem Joſeph Raſch zu Olbersdorf, pro 1000 Rh. erfaufte 
Grosgärtnerflele fub no. 80. cioiiter traditet worden. 

Frankenſtein den zoften May ı922. Von dem Kö bigl 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Poſamentier Igvatz 
Kolbe, das von dem Kaufmann Cruciſchen Erbon, um 2200 Spt, 
erfaufte abirtige Haus ſub no. 42. bieſelbſt nebſt der Reichskramge . 
rechtigkett no. 10., der Leder handlungsgerechtigkeit no. 23., der Eiſen⸗ 
bandlungs gerechtigkeit no. 36. und der Fiſch und Salzdaudengerechtig⸗ 
keit no 53 civiliter traditet worden. 

Fran kenſtein den ten Juny 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Ra hlmann K hl, 
das aus dem Andreas Moͤringſchen Nachlaſſe, um 715 Riehl. anner 
5 eat fub no. 33. in Silberberg dato civiliter tradiret worden. 

N Feonkenſtein den zten Juny 1822. Von dem Königl. 
1 Sıa: tgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Carl Seiler das 
Major. v. Schweriaſte Haus ſub no. 3. zu Sitberbirg, welches der⸗ 
ſelbe um 640 Röhl. Cour. erſtanden dato civiliter tradiret worden. 

Frabkenſte in den 4ten⸗ Juny 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgecichte wird bekannt gemacht, daß deute der Wittwe Johanne 
179755 geb. Herman’, das aus dem ehemännlid Florian Quadel⸗ 
ſchen Nachlaſſe als alleinige Int ſtat Erbin ererbte 97 5 ſub nos 199. 
bieſebſt cioiliter teediret werden. 2 2 

Frankenſtein den 6ten Juny 1822. Von dem Königl 5 
Stattgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Bauersſoha Flo⸗ 

rian 


E were San 
fon Bittner zu Zadel das von ſeiner Matter und Beuder, pro 3000 Rihl. 
Cour. erkaufte Bauergut ſub no, 52. civiliter tradiret worden. N 


Ftankenſtein den 13ten Juny. 1822. Von dem Koͤnigl. 
Schmeibermeiſtet 
Joſeph Klapper zu Zadel das von dem Caspar Bartſch daſelbſt, pie 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem 


300 Nihl. Cour, erkaufie Wieſenſtuͤck ſub no. 162. civiltet traditet 
men EEE Be | 
0 Süeflenftein. den 13ten Juny 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmiedemeiſtet 
Joſeph Klapper zu Zadel, die vom Tagegärtner Caspar Bartſch, pro 
800 Mehl. Cour. erkauſte Gättnerſtelle ſub No. 14. civiliter traditet 
REN EN 3 


Fabkenſtein den raten Juny 1822. Von dem Königl. | 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schmiedemeiſter 


Joſepb Klapper aus Zadel, das vom Caspar Bariſch daſelbſt, pro 


300 Mehl, Cour, erkaufte Ackerſtück ſub no. 161. civiliter tradiret 
worden. ö 


Franfenftein den 13ten July 1822. Von dem Koͤnigl. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmiedemeiſt r Jos 


ſeph Klapoer zu Zadel, das vom Caspar Bertſch, pro 100 RNibl. 


erkaufte Auenflickel ſub no. 163. etwiliter tradiret worden. 


Frankenſtein den ISten Juny 1822. Von dem Königl. { 


Stodtge icht wird befannt gemacht, daß beute dem Tagearbeiter Ans ' 


ton Dierich, das aus der Wagnerſchen Subbaſtation, um 1000 Reh. 


erſtandene fub no. 299. zu Fiankenſtein belegene Haus eiwilter tra- 


ditet worden. - : 55 8 
Sranfenflein den 20ſten Inny 1822. Von dem Koͤnigl. 


Stadtgericht wird bekaant gemach‘, daß beute dem Kaufmann Ferdi 


nand Werner, das ven den Ziergaͤrtaer Waltetſchen Ebeleuten bieſe bſt, 5 
pto 806 Rthl. Cour. erkaufte Haus und Garten ſub no. 84. und 


9. kiviliter tradiret worden. ar 
\ Frankenſtein den 27ſten Juny 1822. Von dem Koͤnigl. 
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Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Joſeph Fiſcher u 


Oſbersdorf, das von dem Joſeph Richter daſelbſt, pro 165 Rthl. 
etkauſte Auer haus ſub ne. 120. civilitet traditet worden. 
ö - Sram 


(An 

Frankenſtein den zten July ar; Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Kaufmann Say 
Tüffe zu Silberberg das von dem Kıufmann Kiofe, pro 460 Nhl. 
eikaußie bürgerliche Haus ſub no. 89. elviliter ttadiret worden. 

Frank enſtein den 1 tien July 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgeti bt wird bekannt gemachte, daß beute dem Negotianten Peter 
Roſenthal der aus der Joſepha Bariſchſchen Sub haſtaͤtion, pro 630 Rıpt, 
Cour. erſteindene Garten no. 102, civiliter tradiret worden. 

Frantenflein den ı2ten July 1822 Ven dem Königl, 
Stadtgericht wird bekangt gemacht, daß heute dem bürgerlichen Rie⸗ 
mermeiſter Ignatz Mandel, das von feiner Ehegattin Thereſta, pro 
1595 Nibl. erkaufte buͤrgerliche Haus ſud no. 73. civiliter tradiret 
worden. Fe 
Frankenſtein den zoſten July 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wild bekannt gemacht, daß heute dem Bauerſohne Cark 
Bittner zu Olbersdorf, das von dem Yof-pp Bittner, pro 1740 Rıkl. 
erkaufte zhübige Bauergut ſud no. 49. civilitet trad ret worden. ie 

Frankenſtein den 2oflen July 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird dekannt gemacht, daß beute dem Carl Büttner zu 
Olbersdorf, das von dem Joſerßh Bittger daſelbſt, pro 100. Hecht, 
erkauſt: Ackerſtuͤck ſub no. 1. eivi iter tadıret worden. 

Frankenſtein den 7ien Auguſt 1822. Von dem Koͤnigl. 
Startgericht wied bekannt gemacht, daß heute dem Bauer Jobann 
Heinrich Kaufe), das von dem Dauer Anton Bitte er, pro 4525 Rib. 
Cour. erkaufte Bauergue zu BEE tab. no. 882 civiliter itaditet 
worden. N 

Frankenſtein den 18tn uuguſt 1822. Von dem Königt, ; 
Brortoreidie wird bekannt gemacht, daß beute dem Schuhmacher Franz 
Tſchoͤrp bieſelbſt, das von der verwit. Feldmuͤller Johanaga Friedrich, 
pro 381 Rthl. erkaufte Wohshaus ſud no. 396. n ctviliter 
Ns worden. 

Frankenſtein den 16ten Auguſt 1822. Von dem Königl. 
Sta- Eruftein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute 
dem Gärtner Jeſeph Seipelt zu Pretzau, das von dem Bauergutsbe⸗ 
fen, S Anton Kepp: r zu Oldets dorf aus deſſen Bauer 

gute, 
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gute, fle 200 Riff. erkauſte Acketſtücke von 3 Sack Ausſaat, dern 
die no. 158. gegeben eiviliter tradirt werden err 
Fraukeaſtein den 16ten Auguſt 1822, Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schmiedemeiſter 


Benjamin Schaaf aus Löwenflein „ das von dem Bauergutsbeſitzer, 


Gerichtsverwalter Anton Kepper aus Olbersdorf aus diſſen Bauergute, 
‚für 300 Riehl. erfaufte Ackerſtuͤck dem die no. 159. ‚eingeräumt. ivi⸗ 
liter übergeben worden iſt. ; 455 sn a 
5 Frankenſtein den 1ĩ9ten Auguſt 1822. Ven dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird hiermit bekannt gemacht, daß beute dem Zwiftens 
Fabrikanten Cbriſtoph Hentſchet, die von dem Gottſried Fiſcher, pro 
1030 Rthi. erkanſten zwei U erſtücke ſub no. 21. und 22. zu Sil 
berderg eivililer tradiret worden. 8 N 2 
SR Frankenſtein den 20. Auguſt 1822- Von dem Koͤnigl. 
Stadtgeticht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter er 
ſeph Hühner zu Olbersdorf, die von den Forian Nimſerſchen Erben, 
pio 1000 Rthl. etkauſte Gloßgärtnerſtelle ſub no. 20. civiliter tradi- 
tet worden. | ; 885 
Frankenſtein den 24. Auguſt 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gärtner Gottlob 
Weitz aus töwenſtein das von dem Bauergutsbeſitzer Anton Welzel, 
pro 220 Rihl. erkaufte Ackerſtücke von 4 Sack fub no. 160. zu Die: 
bersdorf civiliter tratiret worden. e ee e 
Frankenſtein den z0ſten Auguſt 1822. Von dem Koͤnigl. 
Star tgericht wird befannt gemacht, daß heute dem Tagearbeiter Joſeph 
Walter, das ven den Simonſchen Erben, pro 174 Riehl. erkaufte 
Haus fub bo. 55 eiviliter tradiret worden. 5 er e 
Frankenſlein den 7ten Sepibr. 182% Von dim Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schneidermeiſter 
Anton und Barbara Haackeſchen Ebeleuten, das eon dem Gerichtsamte⸗ 
Actuarius Carl Wagner, pro 680 Rihlr. erkaufſte Wohnhaus ſub 
no. 237. civiliter ttadiret worden. > 
Sranfenfein den 20. Septbr. 1822. Von dem Koͤnigl. 
Frapkenſtein Silberberger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute 
dem Banergussbefiger Johann Aglaſter z Zadel, die Hälfte des von 
der 
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der bordgen Gemeinde, pro 84 Rib lr. ertaufen Er bung 
tens ſub no. 168. civiliter trabiret worden. ** 
Frankeoſtein den 20. Septbri 1 23. Bon um Königl. 
Stadtz erich wird bekannt gemacht, daß heute dem Gärtner Anton: 
Armann zu Zabel, die dis membrirte Haͤlfte des ven der dortigen Ges 
meinde, pro 543 Rißhl. 3 8 * no. ge civiliter ° 
tradiret worden. * 
Frankenſtein den 7ten ber 1922. Ben dem 1 König! 
Stadtgericht wird bekaudt gemacht, daß beute dem buͤrgerl. Schuh⸗ 
machermeiſter Carl Teich, das von dem Muſieus Ignatz Manu, pro, 
510 Rthl. erkaufte Haus ſub no. 367. civiliter tradiret werden f 
575 Frankenſtein den 18. October 1822. Von dem Konig. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Burger Carl Lan- 
ger hieſelbſt, das von dem Ignatz Kolbe, pro 700 Rehlr. 8 
Wohnhaus ſub no. 34. civiliter tradiret worden. a 
i Frankenſtein den 20. October 1822. Ven di m Königl. 
Frankeaſtein Silberberger Sildtgericht wird bekannt gem icht, daß heut 
dem Webermeiſter Franz Klinkert, das Haus no 407. und die Haund⸗ 
jungsgerechtigkeiten No. 9., 26, und 3 2., welches derſ ide von dem 
Yang Cbriſt, pro 1900 Rthl, erke uft eiviliter tradirt worden ſind. 
Biſchwitz den loten November 1822. Bei dem Graf? 
More von Wartenburgſchen Juſtizamte der Heriſchaft RI Das ſind 
nachſtehen? e Käufe confirmirt worden. e 
1. Kauf des Joſepb Schaut zu Göͤntersdorf, um das Buer a 
gut no. 9., pro 2000 Rißhl. 5 
2. Des Anton Pfeiffer, um das Bauergut no; 29. zu * 
308 pro 2500 Rıpl. 5 
3. Des Ayton Dierſchke zu Klosdetſ, um eine Ackerpar zelle ven 
1 Morgen 36 OR., pro 48 Rthl. 
4. Des Anten Fuhrmann, um eine Ackerparzele von I Morges 
R., pro 48 Rthl. zu Klosdorf. 
5 Des Franz Schelz daſeldſt, um eine Ackerpaezelle von 1 More f 
gen 36 O., pro 48 Rthl. i 
6. Des Joſeph Zeh daſelbſt, um eine Aderparzelle von 1 Morgen 
36 R., pro 46 Rep, 
7. Des 
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Fi. Des Franz Wolff daſelbſt, um eine Aeeiparptle von 1 Morgen 
36 R., pro 48 Ribl. 

TE © Des Anton Chrifien in Cas ois, um eine Aderparzele 
von 21 Scheffel, pro 300 Niehl. 5 

9. Des George Fab mann zu Kleve, um eine Ack abarhele 
: von 1 Scheffel. pro 60 Mehl. 

2.70. Des Fronz Liske, um eine Robetßgärtuerſtelle no. 16. i 
Gaͤntersdorf, pro 150 Ribl. 

r. Des Gettlieb tariſch zu Kallen, um eine Ackeparzele von 
1 Scheffel Aus ſaat. 5 
183. Der Teer ſta ra tariſch zu Viehmen, welche die 820. 
ſtelle no. 21. aus dem Nacklaſſt ihres. Bruders, für 160 Rp. an- 
8 genommen bat. 

13. Des Joſeph Juradtafstn, um das Gemeindepaus zu Vieß⸗ 
men, pro 400, Rh". 

14. Des Carl Franz Scholz, um die Viertheikjohre Outtuer 
ſtelle no. 22. zu Tempelfeld, pro 700 Rrthl. 

15, Des Job. Epriftian Elsner zu Klosderf, um das Gemein. 
baus daſelbſt yro 371 Ntöl. 

Biſchwitz den loten November 1822. Bel dem Juſti⸗ 
amte l Biſchwitz find allen Käufe conſiemirt worden: 
Herrſchaft Lofer... 

1. Kauf des Geld Prauſe, um das Ang haus no: 82, u 
loſſen, pro 80 Rthl. 
a 2. Des Daniel Scholz, um die Freiftele no. 88. daſelbſt, pro 
650 Rt. : 

3. Des Johann Freitag, um das Bauern no. 28. daſtlbſt 
pro 1800 Rthl. 

4. Des Jobann George Schwarzer, um die Freiſtele ub. 15, 
‚dafibft, pro 270 Rıpl. 

5. Des Samuel. Schwatzer, um die Freiſtelle no. 92. aaf, 
pro 900 Kst, 

6. Des Goitlieb Schwan, um das Auyerfaus no, 106. da⸗ 
ſelbſt, pro 60 Rihl. 

7. Des Gottfried König, um daſſelbe Apnethaus, pro 160 Reh. 


8% Des 1 


— (4253) — 


8. Des Jobann George Gaui, um dat Bauer zut ns, 14 
daſelbſt, pro 2200 Ribl. 
9. Des Joſeph Sabiſch, um daſſelbe Heberer; pro 2030 Riß. 

10. Des Gottlieb Peisker, um das Wee ne, 2. . 
pro 228 Rp. 

II. Ulbenderf. 

11. Kauf des Gottfried Elsner, um die Drefhadeinerfhe vo. 20. 
8 1 Mittel Ulbendorf, pro 400 Rihl. 
N 12. Des Auguf Carl Stolle, um die Freiſtille no, 5. Bar 


| ſelbſt, pio 213 Rihl. 


ES 13. Des Joh. George Stoſch zu Nieder- Ulbendorf, um eine 
Ackerparzelle von 12 Metzen Aus ſaat, pro 50 Rrhl. 

14. Des Carl David Reimann, um den Ktet ſcham no. 41. da⸗ 

bag 1100 Rihl. 4 
. III. Haͤnern und Heidau. 

=. 15. Kauf des Friedrich süberen, um die Freiſtelle no. 41. zu 
Haͤnern, pro 400 Rihl. 

41066. Des Franz Reiß, um eine Ackeper ede von 22 Scheffel 

Ausſaat, pro 188 Ribhl. * 

17. Des Franz Heine, um die Hofegiermerfiede f bo. 6. zu Phi⸗ 

5 lippsfeld, pro 100 Rıhl. 

IV. Jacobine. 
19. Kauf des Chriſtlan Schnell, um die Stage no. 3 1 d.. 
tobine, pro 175 Rthl. 
V. Grosburg. 
10)09. Kauf des Ernſt Friedrich Roͤßler, um das Bauergut no. 39. 

m Gtosburg, ‚pro 4250 Rthl. : 
| VI. Sitzmannsdorf. 

20, Kauf des Gottfried Fuhrmann, um das Angerhaus no. 35, 

u Sitzwaansderf, pte 45 Rihl. 

8 Breslau den 15ten July 1822. Dato wurde der Kauf 
des Gottfried Born, um die Stelle Mo. 4. zu Klein ı Breſa, pro 
745 Aae . 
a Das Gerichts amt Stein Sr, 5 

Gruͤnig. 


| Er 4295 ? 2 
Deonnerſtags den 28. Nodember 1822. 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen zt. 2 
805 allergnaͤdigſten Speeial- Befehl. 


Bereslauſdes Zntelligeng»Blntt zu No. XI VII. 


N 


RE : Zu verkaufen. 3 
) Neuſtadt den ı6ten November 1822. Die Brandſtelle der Catharina 
verehl. Adler verwit. geweſenen Perke in Jamke, wozu eln Garten von 14 Mor⸗ 
gen, elne Wieſe von 2 Morgen und eine Ausſaat von 6 Morgen magd. gehören, 
die zaſammen auf 135 Rthlr. gerichtlich tepirt find, follen auf den Antrag der 
‚Befigerin in Belſtimmung des Vormundes ihrer Kinder erſter Ehe im Wege 
der ſreiwilligen Eubhaftasion am aa. Januar 1823. im herrſchaftlichen Schloſſe 
zu Puſchine an den Meiſidiethenden verkauft werden, wozu Kauſtuſtige vorge⸗ 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Puſchine. a 
anke. 


laden werden. 

») Leobſchuͤtz den 31. October 1922. Von dem Jaſtizamte des Dlſtrifts 
Katſcher wird der im Kriege 1806. verſchollene Soldat Johann Kram Diener 
aus Keiepel mit der Anweiſung vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zum.2glten Fe⸗ 

bruar 1823. entweder schriftlich oder perſoͤnlich zu melden, widrigenfalls auf 
feine Todeserklaͤrung erkannt werden wird. \ FT 2 

5 Das Juſtlizamt des Diſtrikts Katſcher. Lautner. 
h elegattz den Sten November 1822. Es ſiehet auf den agſten Januar 
1823. Vormittags um 10 Uhr in dem herrſchaftlichen Wobnbauſe zu Kunzen⸗ 
dorf die auf 300 Rthlr. Courant gerichtlich gewürdigte Dreſchgaͤrtnerſtelle der 
Latzkeſchen Erben Nro. 1. daſelbſt freiwillig Theilungshalder zum öffentlichen 
Verkauf. Kauf: und Zahlungsfähige werden daher zu dieſem Termine einges 
laden und haben unter Zuſtimmung der Erben gegen das Meiſtgeboth den Zu⸗ 
ſchlag zu gewärtigen. Die Taxe iſt im Gerichtskreiſcham einzuſehen. 

8 Das Kuppiſche Getichtsamt von Kunzendorf. er 

„Sagan den ıgten November 1822. Das Gericht der Stadt Sagan 
macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag eines Gläubigers das dem Buͤr⸗ 

ger und Tuchfabricanten Jof ph Jaͤkel hleſelbſ zugehörige in Der Eckerſchen Vor⸗ 
ſtadt ſud No. 590. belegene Wohnhaus nebſt dem dazugeboͤrenden Garten, wel⸗ 
ches deides zuſammen auf 552 Rtblr. Courapt gerichtlich gewürdiget worden, 
zum Öffentlich nothwendigen Verkauf ausgeſtellt und ein einziger Biethungster⸗ 
min auf den 31iſten Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden 


it. Zahlungs- und befigfähige Kaufluſtige werden daher vorgeladen, in dieſem 8 


Termine vor unſerm D pulirten Herreu Stadtrichter Müller auf hieſigem Raths 
bauſe 15 erſchetnen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Hauſes und 
Zubehör an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. ch 
f Das Geeſcht der Stadt Sagan, 8 
„Ober 


Fr 7 
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„) Sber⸗Glegan den ıgren Nobtmber 1822. Im Wege der Execution 
wird auf Antrag eines Glaudigers das dem Bauer Andreß Nollodzey gehörige 
ſab No. 55. zu Reinſchdorf belegen? auf 1984 Rihlr. 2 (gr. 6 d'. Cop rant ger 
tichtlich angeichäßte Frepbanergut öffentitih verfauft. Hierzu werden alle Beſitz⸗ 

und Zahlungstabige vorgeladen um in dem auf den 24 December c , 24. Jo⸗ 
nuar 1823. zu Ober⸗ Glogau früh 9 Uhr beſonders aber la dem (ten und 
pe temterſſchen Tera den a4 fen Februar 1923. im Amtshauſe zu Wiegſchuͤtz 
d p Coſel früh 9 Uhr zu erscheinen ehre Geborde ia thun und zu gewartigen, 
daß demnächſt in fofern kein zuläßiger Wider ſpruch von den Intereſſenten ers 
klart und andre Umſtände nicht eine Ausnohne verſtatten, der Zuſchlag und 
tie Arfodicarien an den Meifis und Brübietbenden erfolgen werde. Uebrigens 
ſoll nach gerichtlicher Erlezung des Kaufſchillings die Löſchung fänmslicher ſo 
wohl eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere 
ohne Production der Jnſtrumente verfüge werden. Die Taxe iſt deh uns jeder 
Zeit wie die Bedingungen zu erlorſchen. FR 
en Das Gerichtsamt der Herrſchaft Eofel. ' 

KNrappitz den 31. July 1822. Dem Publien wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß die ſub No. 6. zu Gg bey Ujeſt belzacne Waſſet muͤhle von zwri⸗ 
Mahlgangen und einem Hirſengange, einer Brettmühte, dem Wohnhauſe, Pfer⸗ 
deſtall, Kuhſtall. Scheuer, Schuppen, einen Fiſchbäfter und den zur ‚Müblene 

2 Poſſeſſion gehörigen Grundſtücken, welche ſämiliche Realitäten am taten April 
1820. auf 3925 Nrbl. 5 agr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden ſind, auf den Au⸗ 
tog der Gläubiger im Wege der norbwendigen Subbaflation au den Meufs 
diethenden Of nel ich verkauft werden ſoll und die Biethungstermine den 28. Ge. 
kober, den 8. December d. J. und den 28 Februar 1823., welcher letztere pe⸗ 
kremteriſch in, in der Gerichtskanzellet zu Uieſt anfteben, Bey: und latlengs⸗ 
fähige, werden daher eingeladen in den anſteh nden Terminen zu erfchernen, ihre 
Sddotbe abzugeben und hat der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den Zuſchlag nach 
Genehmigung der Extrahenten der Subhaſtation zu gewärtigen, [Die Tore kann 
ſowohl dei dem Eigenihämer der Mühlen, als ia umferer Gerichtskanzelle! nach: 


eſehen we den. . 5 
Fast Dias Gerichtsomt der Herrfhaft nie. „ N 
Schloß ⸗Keapolz den roten Jun) Im Wege der Erektion wird 

. die in hieſiger Vorſtadt ſub d. 4. des Hypothenduchs au der Hauptſtroße den 
Natiber und Eofel nach Oppeln und Breslau brlegene dem Michael Finger⸗ 
2 hut gehörige Gaſtwirthſchaft, zum grünen Baum genannt, mit deuen dazu ges 
öbrenden Aeckern und Wiefen, jedoch excl. der vom Vorbeſitzer dazu erkauften 
und unter der Jurisdiktion des hieſigen Königl. Stadtgerichts beleg enen Reall⸗ 
kiten, welches Immodlie erel pleſer edengenannten Realltäzen dont gerictlicher 
Taxe am 1gten Auguſt 1820. auf 3470 Rchlr. 5 d', Cour. gewürdigt worden, 

in Termintis den z4ſten Auqguſt c. Vormittags um 9 Ühr, den aaſten Oetoder c. 
Vormittags um 9 Uhr und in dem peremtoriſchen Termine den 28ften Decem⸗ 

der c. Vormittags am 9 Uhr aut dleſiger Schloß Canilev öffentlich an den 
Meiſt⸗ und Befbietheuden verkauft werden und der Zuſchlag ſofort erfolgen 

sofern geſetzlice Hinderniſſe nicht eine Aus nahme julgſſen. Im Fon jedoch ſch 
kein Käufer finde, fol dieſes Juimodilt nach den Anträgen der Jutereffenten 
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verpachtet werden. Dies Kauf; und eventualiter Pachtluſtigen mit dem Be⸗ 
merken, daß die Lare 5 jeder Zeit in unſerer * und auch das Im⸗ 
mobile ſeibſt ia Angenfchein genommen werden kann ee 

{ egen ker gräfich v. Haugwltzſchen Majerats - Hertſchaft 


7 appiz. N f e 
RNelſſe den aten October 1822. Mit Einwilligung der Stadtverordne⸗ 
ten⸗Verfammlung, ſoll das der bieſigen Stadt: Gemeine gehörige, unterm aten 
Auguſt d. J anf 232 Rihlr. abgeſchatze Kalkmeſferhaus in dem auf den aoſten 
December d. J. Nachmittags um 2 Uhr auf dieſigem Rathhauſe anſtebenden 
Termine öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Deſitz⸗ und zab⸗ 
kungstäbtge Kauflußtige werden daber zur Abgabe ihrer Gebote mie den L 
merken eingeladen, daß die Bedingungen taglich während den Amts ſtunden in 
der ratbhäußtichen Regiſfratur eingeſehen werden können, und der Zuſchtag an 
den Meiſibierhenden nach erfolgter Zuſtimmung der Sadtverordneten⸗Verſamm⸗ 

lung erfolgen wird. Der Magifirat. i 

9 Seiterſeorf Woldenburger Ereifes den zıflen November 1822. Von 
Seiten des von Eztirttz und Neuhaus Seitendorfer Gerichtsamtes wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht, daß die dem Müllermeiſter Johann Gottlieb Thiel 
hieſelbſt zugebörige auf 1671 Rthlr. 26 fgr. 8 pf. Courant ortsgerichtlich abe 
geſchaͤtzte eingängige Waffermüble die Dber- Mühle genannt, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtatlen öffentlich und an den Meiſtbiethenden verkauft werden 
fol; , Es werden daher Kaufluflige hiermit eingeladen, in denen hierzu anbe ⸗ 
kraumten Biethungs⸗Terminen den zoſten December a. (, den 27ſten Januar 
und in den letzterem peremtoriſchen Termine den a4ſten Februar 1823. jedes tal 
Vormittags um 10 Uhr vor hieſigem Gerichtsamte im Gerichiskretſcham allbler 
dich einufinden, ihre Geborhe ad Protocollum iu geben und blernach nach er⸗ 
u Einwilligung der Neal: Gläubiger den gerichtlichen au a 

n. g Zoe: 233 Seachſe, t. 
5 Toſt den gten October 1822. Auf den Antrag der Schneider Paul Kra⸗ 
wezirſchen Concurscurators Königl. Stadtgerichts, Actuartt Kriſchke baben wir zum 
offentlichen Verkaufe der zur C oncurs⸗Maſſe geboͤrtgen Grundſtücke, namentlich: 
1) des hier ſelbſt am Ringe ſub No. 22. belegenen bierbrauberechtigten Burger bauſes; 
und 2) fünf auf der Skoale belegenen Ackerſtuͤcke ſub No. 19. 20. Zr, 2% 
und 23. weiche Realitäten unterm sten July 1819. auf 654 N01 „Courank ges 
richtlich abgelchaͤtzt worden find, haben wir Terminum un cum et beremtotrlum auf 
den 17. December 1822. in der hieſigen Stadtgerichts Kanzley angefegt, zu wel⸗ 
chem zablungsfaͤbige Kaufluſtige hiermit mit dem Bemerken eingeladen werden, 
doß der Zuſchlag on den Meiſbiethenden erfolgen fol, in ſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
fande eine Ausnahme N Die Sen, dieſer 3 kann ju jeder Zeit in 
der hleſigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur in icirt werden. 2 
15 9255 Königl. komdintries Gericht der Städte Peiskretſcham und Toſt. 
En Zu verpachten. 55 
8 Ratibor den sr. Novbr, 2822. Es sollen von der dem Königl. Kam- 
merherrn Hrn. Grafen v. Posadowsky Wehner zugehörigen, im Grofs-Streh- 
liter Creise belegenen, unter landschaftlicher Sequestration befindlichen Ma- 

BEN jorats- 


Er) 
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jorats- Herrschaft Blottnitz und Centawa das letzgedachte Gut Centawa nelist 
dazu gehörigen Eisenwerken von Johannis 1828. angerechnet, anderweitig auf 
6 nach einander folgende Jahre im Wege der öffentlichen Licitation verpachter 
werden. Cautionskähige Pachtlustige werden daher eingeladen, sich in dem 
auf den Aten Decbr, c. Vormittags 10 Uhr anstehenden Licitationsterinine vor 
dem von uns hierzu ernannten Commissario, Hrn. Landes - Aeltesten und 
. König), Preuß. Landrath Hrn. v. Wrochem in dem hiesigen Landschafts- Hause 
persönlich oder durch gehörig legitimirte Mandatarien einzußnden , ihre Ge- 
bothe abzugeben, und Falls Letztere von dem nächsten ‚Fürstenthums - Tags- 
Collegio annehmber, befunden worden, sodann den Zuschlag zu gewartigen, 
Uebrigens steht es Jedermann frey bis zuin gedachten Termine sich an Ort und 
Stelle von dem Zustande der zu verpachtenden Realitäten näher zu überzeugen, 

A Oberschlesisches Landschafts- Collegium. 


Ci.itationes Edictales. iii 
5 Breslau den ıflen October 1822. Die Franziska verehelichte Schnei⸗ 
dermeiſter Brandt ged. Werner hat gegen ihren abweſen den Ehemann den hieſigen 
Bürger und Schneider Gottfried Brandt, welcher im Jahre 1813. zum sten Schle⸗ 
ſiſchen Landwehr Regiment ausgehoben geweſen, aber von demſelden deſertirt 
iſt, wegen boͤslicher Verlaſſung eine Eheſcheldungsklage bey uns angebracht und 
es ill von uns ein Termin zur Klagebeantwortung und Jaſtruction der Sache vor 
dem Referendarius Bauch auf den 2gflen Januar 1823. Vormiftags nm 10 Uhr 
angeſetzt worden. Der c. Brandt wird daher hierdurch Öffentlich vorgeladen, in 
dieſem Termine zu erſcheinen, die Klage gebörig zu deantworten, und das Weitere, 
dey feinem Außenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß die in der Klage enthaltenen 
Thatſachen und insbeſondere die behauptete boͤsliche Verlaſſung gegen ion werden 
für zugeſtanden geachtet und feine Ehe mit der Klägerin durch ein Erkenntniß 
wird getrennt, er auch fuͤr den ſchuldigen Theil erkeaͤrt werden. g)) 
. 2 Das Königl. Stadtgericht. s 
m) Löwenberg den 8. November 1822. Nachdem über dle in 2530 Rthl. 
keſtehenden Kaufgelder der Freigärinerſtelle No. 7. und der Freihazuslerſtelle 
Mo. 59. zu Wenigwalditz Loͤbenbergſchen Kreiſes des ſich im Zuchthauſe zu Jauer 
als Straͤfling befindenden ehemaligen Getreidehändlers Gottlied Prenzel zu We⸗ 
nigwaldig auf den Antrag einiger Glaͤubiger der Liquidations⸗ Prozeß per De, 
cretum vom heutigen Tagef eröffnet worden, ſo werden hlermtt alle unbekannte 
Real Gläubiger aufgefordert, ſich in dem zur Liquidarion und Derification ihrer 
Forderungen auf den gten Januar 1823. Vormiitags um ro Uhr la der Hohl⸗ 
fteiner Kanzley entweder in Perion oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht 
und hinlänglicher Information verſehenen Mandatarium einufinden, ihre Ans 
ſpruche geduͤbrend anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls aber zu gewär⸗ 
tigen, daß fie: aller ihrer etwanigen Vortechte für verlustig erklaͤrt und nur on 
dasjenige verwieſen werden, was nach Befriedigung aller ſich meldenden Gläu⸗ 
biger von der Maſſe etwa noch übrig bleiben möchte. = 
N Bruͤrſtl, v. Hohemzollern Hechingen ſches Faftizamt 2 
> : re : — s 5 Dffener 


ln: 


= Schmiededer g den zten October 1822. Von Selten des unterzelchne⸗ 
ten Königl. Land⸗ und Stadtgerichts wird hlerdurch oͤſſentlich dekannt gemacht, 
daß üter- das Vermögen des hieſigen Kaufmanns und des Dillateurs Friedrich Fer⸗ 
ndtand Ber am 25 fen September e. a. der Concurs eröffnet worden. Es wer⸗ 
den daher alle, weiche an denfelsen irgend eine Anforderung zu haben vermeinen, 
hierdurch zur Liquidation derſelden auf den 28ſten Januar a. f. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Herrn Affeffor Taufl ing, auf hieſiges Stadtgericht vorgeladen und 
werden denen, welche nicht perſoͤnlich erſcheinen konnen, dle Koͤnigl. Juſtiz-Com⸗ 
miffarien Wolt und Hafner zu Hirſchberg zu Berollmaͤchuisten in Vorſchlag ge⸗ 
bracht. Die außenbieibenden Glaͤndiger werden uͤbrigens mit ihren Forderungen 
an die Maſſe praͤeludirt und ihnen desbalb gegen die ſich gemeldeten Creditoren 
ein ewiges Stillſchwelgen aufe legt werden. Be ge‘ 
ER Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

i er 8 f D Arreſt. 5 a 
en reslau den ı12ten November 1822. Von dem Koͤnigl. i 

+ biefiger Reſidenz iſt per Sententiam de publ. den ebe 3 


Wermsgen des Kaufmann F. W. Rauer der Concurs⸗ Prozeß eröffnet worden. 


Es werden daher alle jviejanigen, welche von dem Gemeinſchuldner an 
Geldern, Eſſecten, Waaren und andern Sachen oder In tec ee 
ſich oder an denſelden ſchulbige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, weder an ihn noch an ſonſt Jemand das Mindeſte zu verabfolgen oder 
zu zahlen, ſondern ſelches dem unterzeichneten Gericht ſofort anzuzeigen und die 
Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt Ihrer daran habenden Rechte in 
das ſtadtgerichtliche Depofitum einzuliefern. Wenn dieſem offnen Arreſte zuwl⸗ 
der dennoch an den Gemeinſchuſdner oder ſonſt jemand etwas gezahlt oder aus ⸗ 

geantwortet wuͤrde, ſo wird ſolches für nicht geſchehen geacht't und zum Beſten f 
der Maſſe anderweit belgetrleben werden. Wer aber etwas verſchweigt oder 
zuruckbaͤlt, der ſoll außerdem noch ſeines daran habenden Unterpfands und an⸗ 


deren Rechts gänzlich verluſug gehen. | Pfand . 
f Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 88 
AVERIISSEMEN IS. J 5 2 


*) Breslau den 28. Nov. 1822. Am 22fen Nobbr. Abends um J ouf 
8 Uhr eniſchllef ſanft nach 1 5 woͤchentlichen Leiden an der Waſſerſucht mein herzlich 


geliebter Ebemann dee hleſige aͤlteſte Kaufmann und ſeit 2 Monathen penſionſtte 
Stadtraih und Lethamts⸗ Director Herr Friedrich Wilhelm Müller in eln m Alter 


von 71 Jahren. Wir ſeine litzten koͤrperlichen Lelden geſehen, wrd elne Thraͤne 


des Mlileids mir nicht vit ſagen. Kur 8 
n ae TEN Charlotte Ellſabeth Muller geb. Jaͤnſchh. 
„) Dresden den 12. Novbr. 1822. Da ib meln im Koͤnlgreiche Pohlen 
gelegene Herrſchaſt lu betkauſen entfchloffen bin, fo habe ich dem Kaufmann Hrn. 
S. Saul zu Etes au, Hofogent Sr. Königl. Hohelt des Prinzen Eugen v. Wür⸗ 
temberg, Kaiſerl. ruſſeſcher General der Infanterie, beauftragt und bevollmaͤchtl⸗ 
get, die gedachte Herrſchaft; beſtehend in einer Stadt, mehreren Doͤrfern, Mühlen 
und noch fonflige Sülber » Sinfen tragende Gtgenſtaͤnde gerlch nich auf eine su 
N= 
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Einwahl Hun debt See und. uchtz Sauſend Sieben Zundert und Sieben und 
Dreißig Reichsthaler 18 gr. tapirt, nach ſeinem Gutduͤnken zu verkauf v. Es. if 
demſelben kein Preiß vorgeſchrieben, und er kaun in meinem Nomen deſogte Herr⸗ 
ſchaft nach feiner Willkühr verelnzeln, oder im ganzen vinkeufen, und die Zohlong 
daſär in Empfang nehmen. Kauftuſtige haben ſich dohero bey meinem gedachten 
Hrn. Bevollmächtigten zu Breslou zu wenden, indem Ich jeden Abſchluz für nichtig 
anerkenne. Zu Vermeidung oller Anfragen bemerke ich, daß ich über das in mel⸗ 
nen Handen befindlich geweſene Pupilar Sicher Hypordeken⸗Inſtrument per 
Einmohl Hundert Toufend nicht mehr disponirin konn, indem ich deff elbe dem ge⸗ 
dachten Hen. Saul zu feinem. alleinigen und unbeſchrankten Eigenthum abgetreten 
babe. x Friedrich Graf v. Kalkreuth, Erbberr auf Prejna. 

) Breslau. Durch einen holl. Plantagen ⸗ Beſitzer wurde mir eine bedeu⸗ 
tende Porthle Taback⸗Blaͤttet unter Denen ung: „Holländiſcher Blum: Coneſtei“ 
in Niederlage gegeben. Nach genauer Sortit nag und deſter Fabtikatlon offerire 

davon Drey Sorten Hollaͤndiſcher Doum⸗ Canoſter uſle S erte a 16 fer. , 21e Sorte 
0 12 fgr. und 3te Sorte a 8 for. Cour. Ich empfeble düſen Taback einem hoch⸗ 
geehrten Publiko in Viertel, halben und ganzen Pfunden verpackt zur gefäßigen 
Bag hiermit ganz ergebenfl. 
Earl Heinrich Hahn, Schweldnitet Stroße zum goldnen Loͤwen der 
1 3 5 1 Schleſiſchen Zeltungs⸗Expeditten ſchraͤge Über. 
Sf Susie halte ich mich verpflichtet allen meinen geehrten Abnehmern 5 ber 
Provinz ergebenſt bekannt zu machen, daß ſich keln Tobacks Fabrlkant gleichen Nas 
mens mit mir hierorts beffndet, ouch daß ich in keinen andern Pokale als auf der 
Schweldnitzer Straße Taback verkaufe. Unangenehme Jrrungen drtanlaſſen mich, 
meine reſp. Abnehmer beſonders von außerhalb ſehr zu bitten genauen Vermerk don 
einer Firma guͤtigſt zu nehmen. 
i Carl Heinrich Hahn, Schwiidnlber Straße zum goldnen Loͤwen, 
a * &restau. Ein von Birkenbolz geſchmack voll und dauerhaft gearbeiteter 
Schreib : Sefrerair ſteht um moͤglichſt billigen Preiß zum Verkauf auf der großen 
Stoſchengaſſe No. 829. beym Tiſchlermeiſter Sch impfke un. 
5 ) Breslau. Ein Mahageny⸗ „Schreib Serretair if u berkaufen vs dem 
3 Tiſchler meiſſer Wolf in Hinter haͤuſern. 
Breslau den 26ſten Roodr. 1822. Unfere g ſtern vollzogene eheliche 
. Behebung Kies wis area ergebenf an, und empfehlen uns zu geneigten Wohl 
wohn. Sammel Guſtob Maͤnnling. 
Er Joh. Juliane Männling geb. Seyler. 
9 Breslau. Zu bermiethen find auf der Außern Ohlauer Straße No 1101. 
”- Stuben . — e een 
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) Steslen. 100 Schock gut ausgen achſene zlährige Karpfenſaamen fic$ 
beym Dominio Bankau, Ereugburgfben Creſſes bels zu baben. . ’ 
J reslau, In der Speceteydandlung en Detail, Nruſcheg oſſe goldnen 
Hicht wird ein kehrling g ſucht. 3 . eee 

Breslau Freytag den 29ſten Noosr. wltd dit erte der zebn Abeune⸗ 
ments Bälle im Kornſchen Haufe auf der Schweldnitzer Straße Matt finden, und 
damit alle F eytage mit Ausnahme der Advents⸗Zelt fortgefahren werden. 5 

RE : > Direction der Adonnementd Bälle. 25 

„„Dretlau. Sonnabend den zoften huß lade ich zur Einwrifung meines 
neuen kecals eln hoch ge⸗hrtes Publikum ergedenft ein, mit der Bitte mich wit ihr m 
Eeſuche guͤtigſt zu hrehren. Mit warmen und kalten Speifen, fo wie mit vorzuͤg⸗ 
lich guten Getränken werde ch meine werthen Gäfte nach Moͤglichkelt zu genuͤgen 
ir chin, zugleich ve ſpreche ich dle prompſte Bedienung. a e 

i Verwll. Clammern, Coffetler In Poͤpelwitz. 

) Brestau. Bey J Sühring in Pripsig iſt ſo eden erſchien n und bey Korn 
fen in Breslau, fo wie in allen Buc handlungen zu hoben: Neueſſes allgemeines 
Sch ſiſches Geſcuſchaſts⸗Liederduch für feoͤbliche Zirkel. Eine Aus wahl der beſten 
bieder von Schiller, Burger, Langbein, Gothe, Voß, Ho ey, Ircobi, Tiedge, 
Blumauer, Matthiſon und andern Deutfchen Elofjitern. Zweyte verbeſſerte und. 
ve nehrte Auflage... Elegant geheftet. Preiß 12 far. Wer ein Dutzend von dirſem 
Liederbuche uimmt, erhalt ſo ches für 3 Ribl. Meuefter allgemeiner Gelegenheits⸗ 
dchter. ‚Eine Sammlung von Gebaristags⸗Hochzelis Judelt ochzelts⸗ und Abs 
ſchledsgedichten, umts jubelfeyern und Neufabtswünſchen. Aus tiaſſ ſchin deut · 
ſchen Dichtern zuſammen getragen und herausgegeben von k. H. Weiß Zweyte vers 
beſſerte und vermehrte Aufl. Preiß elegant geheftet 20 far. Die erſte Auflage dieſer 
lieblichen Gelegenheltsgedichte vergriff ſich in 2 Monaten, diefe zweyte verbeſſette 
und vermehrte Auflage wird gewiß eine eben ſo güuſtige Aufnahme finden. 

*) Parchwitz den 14. November 1822. Die Gutsbeſitzer Kablſchen Ehe⸗ 
leute auf Ober- Herzogswaldau Lübenſchen Creiſes Herr Johann Friedrich Kahl 
und Frau Jabanne Eleonore Kahl geb. Biedermann truͤher in Damsdorf wohn. 
haft, Haben die bisher unter ihnen beftaudenei Gürergemeinichaft durch das am 
1gten September 1822. errichtete und unterm igten November 1822. berlaut⸗ 
barte Abkommen unter einander aufgehoben, welches in Gemaßheit des A. L. R. 
Thl. II. 1. §. 417. 418. und 422. hierdurch bekannt gemacht wird. 

| Das Juſtizamt don Ober, Herzogs waldau. N 
veubus den azſten August 1822. Auf den Antrag der Erben ſoll das 
zu Delsſchen im Steinauſchen Kreiſe belegene, zur Verlaſſenſchaft des Carl Heid⸗ 

loff gehörige, auf 1837 Rthlr. 23 for. Courant gerichtlich taxirte Bauergur, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatton öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 

werden. Die Termine biezu find auf den gten October, Hten November und gten 
December 1822. anberaumt worden und es werden Kaufinflige, Beſitz 3 dad» 
. ungs⸗ 


Sungsfählge daber hierdurch aufgefordert, in den gedachten Terminen befonders . 
aber in dem letzten peremtoriſchen Vormittags um 9 Uhr in der hiefigen Gerichts⸗ 
Kanzley zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den 
Meiſtdieihenden unter Genehmigung der Erben und der Vor jo wie der Dbervors 
mundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf dle nach dem letzten kictations⸗Ter⸗ 
mine etwa einkommenden Sedothe kann nicht reflectirt werden. Die Taxe kann 
ſtets in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen, die Kaufsbedingungen aber werden in 
dem letzten Licitations⸗Termine bekannt gemacht werden. Zugleich werden auch 
alle unbekannte Real⸗ und Perſonal⸗ Gläubiger des verstorbenen Carl Heidioff 
hierdhich vorgeladen, ſpaͤteſtens in dem letzten peremtoriſchen Termine den gten 
Detember 1822. zu erſcheinen, ibre Forderungen anzugeben und geſetzlich zu be⸗ 
gruͤnden, im Ausbleibungskalle aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger von der Muffe noch uͤbrig bleiben 

wird, werden verwieſen werden. 5 75 > 
Voöoͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiſtsguͤter. 5 

\ Steehlen den 2aflen November 1822. Der auf den ı7ten Decem⸗ 
ber a. c. angeſetzte öffentliche Verkaufs Termin der Joſeph Paſchwitzſchen Kret⸗ 
ſcham⸗ und Brandweindrennerei- Nahrung zu Roßtwitz Nimpiſchenſchen Er:ifes 
wird auf Antrag des die Subhaſtatlon extrabttten Real⸗ Glaͤubigers gulgeho⸗ 
ben, in dem letzterer dom Schuldner auf andere Weiſe an Capital und Zinſen 
befriediget worden, fo daß der Verkanf dieſer Nahrung dermalen nicht vor 
ſich geht, welches den etwanigen Kauflaſtigen hierdurch zu ihrer Nachachtung 
bekannt gemacht wird. 2 ö 
Das Gräff. v. Stoſchſche Manzer 9 Juſtizamt. 

a BIER Profe. : 


Wechſel⸗ Geld- und Fonds Courſe. 
2; Breslau den 27. November 1822. TRIER 
| Br. IG | "Bei 


Amsterdam Cour. 4 W. — | — Kayserl. detto + | = 1 96% 
des detto 2 M. | — 1464 Priedrichsd'or - 1154 — 
Hamburg Banco 2 Vista) — 1533 Conventione- Gel 
»</gettö detto 4 W. — 112 |Münze- - - : 1175“ 
detto detto 2 M. — 1523 Banco Obligations [281 
London 3 2 M. 72 — Sdaats Schuld- Scheine 74% 74 
Faris 2 M. — 1 — IUieferungs- Scheine 

Leipzig in W. Z. . a Vista 10436 [ Tresor- Scheine 3 
dettd detto Nesse — — stadt Obligations 105 — 
Augeburg 2 . — 1033 [Wiener 5. p. C. Obligat. 904 — 
Wien in 20 Xr- . 4 Vista 1044 — ditto Einlös. Scheine 423 42 
detto 2 M. 1033 — Pfandbriefe van 1000 Kthlr. 10144 
Berlin - 32 Vistaloog | — — — 500 — 10214 — 
detto-—- 2 M. [99 , Diconto : * 6 
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ö Breslau den 19. October 1822. Ven dem Koͤnigl. Hoſtichteramte 7 
witd kunt bekannt gemacht, daß der Hanns Friedrich von Luͤtrwitz modo 
deſſen Frau Mutter Charlotte Caroline verw. von Luͤttwitz geb. Seidel den un⸗ 
ter deſſelben Jurisdiction gelegenen Antheil des Ritterguthes Muͤhlgaſt ee 
tauſchen Kreiſes laut Kauf und refp. Tauſch⸗ » Vertrages de cont. agften A 
guſt 1822 von dem Oberamtmann Johann Gottlob Scholz, für 26000 eh 
erkauft hat, und der Beſitztitel er Decreto vom heutigen Dato e 
worden iſt. 

Breslau den 1. Nobbr. 1822. Bei dem Gerichtsamt der Herr⸗ 
ſchaft Prauß wurde der Zimmermann Weißſche Kauf um die Stelle No. 3. zu 
Golſchau, pro 830 tthl. confirmitt. 

Glogau den 28. Oetbr. 1822. Bey denen nachſtehend benannten 
Juſtizaͤmtern find ſeit dem 2 1. April a. c. folgende Fefigveränderungen eld. 
in die ‚Bopothetenbhcher eingetragen und coufirmiret worden, als: 

Bei dem Königl. Juſtigamte des Glogauſchen ne Dohm⸗ 

Capiluus. 
1. Kauf des Haußmann, um das Rolleſche Bauergut in Priedemoſt, 
pro 5400 rthl. 
2. item der Maria Thereſe Zoͤcke, um das väter. Bauergut in Nieders 
Schroͤpau, pro 2508 fthl. 
3. item des Cemmerzien= Rath Strabl, um eine Wieſe bei Gofeatfee 
von der verehl. Bogdan, pro 380 rihl. 
4. item des Kretſchmer, um das Rißwannſche Bauergur in Gutkau, 
pro 3500 rthl. 
5. item des Carl Leopold Jgnaz Kerner, um das Rielapfhe Bauergut 
in Waltersdorf, pro 1390 rthl, 
s item des Heinze, um 11 Ruthe Acker bei Neuſtädtel von der Wittwe e 
Göſdner, pro 300 rthl. : 
2. item des Hart rumpf „um das voter! Daͤuſel zu TANTE pro 
84 nhl. 13 hr. 8 / 5 
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6. klin des Kautſch, um das vätetl. Häufel zu Moß witz, pro 16 rthl. 

9. item der Bogdanſchen Eheleute, um vorſtehendes Häufel, pio Forth. 

10. item des Schöͤnbrenner, um das Friedrichſche Schankhaus in Gu⸗ 
ſteutſchel, pro 470 rihl. 

11. item des Rißmann, um die Raſchkeſche Windmühlen Nahrung 
in Klautſch, pro 1200 fthl. 

12. item des Wa. ter, um di e väterl. Häusternahrung in Dammerau, 
pro 40 rthl. 

II. Bei dem Königl. Juſtizamke des Saaguschen vormal. jungfraͤul Stifts. 
AR 13. Kauf des nenn; um die vaͤterl. Dreſchgartnernahrung zu Kra⸗ 
5 (hen, pro s r ethl. 

14. item der Weicheriſchen Eheleute, um die Herbrigſche Nahrung da⸗ 
ſelbſt, pro 131 rthl. 14 for. 85 
1 ꝗĩBßj item des Schiecke, um das väͤtell. Auenhaus in Schlobitz, pr — 
= 116 rthl. N 
8 16. item des Woiwode, um das vater. Bauergut in Neuguth, pro 

660 rthl. i 
- un Bei dem Ymtsrath von Hartmannſchen ch ie zu Xütean, 
Biegnitz, Rapſen und Oppach. g 
17 Kauf des Putzke, um die Scholzſche Kieintutfäneenaprung i in Alt⸗ 
kran, p pro zoo rthl. 

ET Winzig den 29. Octbr 1822. Kauf des Sue, um den Dreſch⸗ 
garten de 6, zu Jacobsdotf, für 77 rthl. 19 Sgr. N 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

ö Winzig den 30. September 1822. Der Wittwe Viebach Bauer⸗ 

guts „Beſithterlch igung No. 6: zu Kleſchwitz, pro 1700 rtl. 
ee Das Major von Hochberg ⸗ leſchwitzer Gerichksamt. 
Winzig den 47. Oeibr 1812. Kauf des Pietſch, um die Coloni⸗ 
ſtenſtelle No. 3. zu Fridrichshayn, pro 3 0 rtht. f 
Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt Wohlau. 3 
5 Winzig den 13. Septbr. 1822. Schuhmann, Hogusanttufne, 
18. zu Porſchwitz „pro 250 rtbl. 5 a 
Das Gerichts amt der Herrſchaft Dieban. 
Winzig den 18. Oelbr. 1832. Buͤrgermeiſter Glienigſcher Gaſt⸗ 85 


phofe kauf De: 40. ., pro 3240 ftthl. Koͤnigl. Preuß. Stadt = Gericht. 


ohlau den 1. Ocibr. 1822. Sparkſcher Angerbaus⸗ Rast, 28. 
zu Schoͤneiche, pro 170 rrbl. e 
Koͤnigl. Domainen : Juſtizamt Woblau. . 
War⸗ 
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Wartenberg den 11. Novbr. 1922. Das Koͤnigl. Stadtgericht 
hieſelbſt macht hierdurch bekannt, daß von primo Juli bis ult. Deecbr. 1822 
8 nachſtehende Kaufe bei demſe ben vorgekommen Und:? | 

:- der Kupferſchmidt Catl Friedrich Wilhelm Hartebrodt, um das 
hleſelbſt in der Stadt belegene Hartebrodtſche Haus und Garten ſub No. 
46% für 1 rod rihl. a re 
2. der Bauer George Moſch, um den bieſelbſt in der pohl. Vorſtadt 
belegenen Fleiſcher Weigelſchen Säegarten fub No. 21, fuͤr 350 tthl. 

3. Der Schneider Martin Maßlowski, um die zu Klein Koſel be⸗ 
legene George Wieczorekſche Poſſeſſion ſub No. 6. litt. a, für 512 rth. 
9Frankenſtein den 18. Septbr. 1822. Verzeichniß der bei dem 

Patrimonial⸗Gericht von Silbitz, Strache, Duerrbrockut und Siegroth 
ſeit dem 1. Januar a. c. confirmirten Kaufe: 8 

1. Kauf des Gottfried Rabe, um das Wagnerſche Bauergut No. 2 


1. zu Sitbig,. für 2740 rthl. a. des Gottlieb Urban, um die Milde⸗ 


ſche Freiſtele No. 2. zu Strache, für 670 rthl. 3. des Gottlieb Keil, 
um die Glimefſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 12. zu Siegroth, fur 580 rthl. 
4. des Gottlieb Medler, um die Marrfche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 16. zu 
Silbitz, für 320 rthl 57 4 
Creutzburg den 6. Nov. 1822. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Juſtizamte hieſeldſt find von Johanni bls Weihnachten 18322 nachſtehen⸗ 
de Käufe couſirmirt worden: En, . i 
1. Kauf der Anna Twardawa, von Buddenbruk, per o rthl. 
2. der Charlotte Schroͤtter, von Burgsdorf, per 210 uthl. 
der Roſina Natay, von Margsdorf, per 430 rthl. 
des Thomas Scholtiſſek von daher, per 220 rthl. 
des Johann Fſlor von daher, per 400 rthl. 
„des Chriſtian Giebelhaus, von Wirtendorf, per 475 rihl. 
des Johann Baberowskhy, von Ludwigsdorf, per 40 rthl. 
des Johann Gawantka, von Burgsdorf, per 140 hl = 
der Charlotte Manaſſe von daßer, per 700 hl r 
10. der Charlotte Schroͤtter, von daher, per 215 hl. 
11. derſelbe, dito per 235 kthl. 
12 des Daniel Zdebick, von Gottetsdorf, per 60 Fehl. N \ 
Ramslau den 7. November 1822. Bei nachbenannten Ger 
tichtsamtern find vom 1. Juni bis Ende Nov. c. nachſtehende Grund⸗ 
ſtͤͤcke verreicht worden: 9585 5 255 
1. Zu Eisdorf. 1. dem Eruſt Bernert 2 Morgen Unkand, pro 
. ä 100 
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100 rthl. 2. dem Heinrich Langner die vaterl. geeiſtele gad No. ., 
pro 114 til. 8 ſgr. 6 dd dd i 


u. Zu Mindowslg: 3. dem Hemtich Gomoltzig das Ackerſtück ſab 
No. 42 pro 170 rthl. 4. dem Chriſtian Zd:fter die Knieſeſche Haus. 


llerſtelle ſub No. 8., pro 54 tfhl. 


III. Zu Miuforge. 5, dem Gottlieb Hein, das Maſchelſche Bauer, 
gut ſub No. 6, bro 500 rth t. 
IV. Zu Oberpriezen. 6. dem Chriſtian Deutſch die Heniſchelſche 
Drefpgärtnerftelle fun no. 16., pro 30 uthli 
V. Zu Groß ⸗Steinersdorf 7. dem Chriſtian Muͤcke das Bauergut 
des Bartek Sura ſub No. 11., pro soo rihl. 8 dem Marthiag Haaſe 
das Bauergut des Nikolaus Roſſa ſuß No 12. Fro 600 tt, Theusner. 
Reichenbach den 28. Octbr. 1822. Bei nam benannten 3 
Juſtizpftege des Unterzeichneten anvertrauten Ortſchaften find in dem ab⸗ 
laufenden halben Jahre folgende Käufe geſchloſſen worden, al? 
BSS mm 
1. des Krauſe, um das Kappelſche Haus, pro gro tihl.. 
2. des Moſe, um die väterliche Freiſtelle, pro 500 thl. 
3. des Tbonig, um u nn ans a 
4. des ann, um das Meyer us, pro 1141 rt i 
; u = B. Bei Güttmannsdorf, f 8 4. 
5. des Kühnel, um das Urbanſche Haus, pro 400 rthl. 
6 des Kenſche, um das värerl. Haus, pro 20 tl. 
7. des Rauer, um die Wegsſche Dreſchgärtnerſtelle, pro 516 rihl. 
8. des Wenzel, um die Linder tſche Freiſtelle, pro 350 kthl. 
„ n ee Disse ff 
9. des Bienert, um die Fiedlerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 700 rthl. 
e D. Bei Habenderf 8 i 
10. des Kübnel, um die Barſchdorfſche Stelle, pro 1000 rthl. 
11. det Titzin, um das Pohlſche Freihaus, pro 349 rthl. 
18. des Seppelt, um die Schotzſche Freiſtelle, pro 800 rthl. 
13, des Gröyor, um die Dittrichſche dito, pro 600 .rthl. 
FE. Bei Girlachsdorf. ä 
14. des Fleiſcher, um das Helmichſche Bauergut, pro 3000 tthl. 
8 F. Bei Hennersdorf. ö 


13. dis Ritter, um die Ohliſcherſche reiſtelle, pro 1000 ifl, 
6. Bei Kittelau. 25 . 

16. der verehl. Rother, um die Schmidiſche Freiſtelle, pro 3 50 rthl. 
5 ; 3 S 5 17. 
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A des u. berſchür, um die väͤterl. F.eiſtelle, 1 480 rthl. 
18 des Schmidt, um das Groͤgerſche Bauergut, pro 2200 rthl. 
H. Bei Neobſchütz und Ober ⸗Johnsdorf 
19. des Johnsdorf, um die Reichſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 34 etz. 
20. des Tauber, um das Schnalkeſche Bauergut, pio 2980 rthl. 
21, des Biſchof, um die väterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 245 ktbl. 
I. Jacobsdorf, Grunau und Mittel: Arnsdorf, 15 
2. des Scheer, nm die Paſſeltſche Freiſtelle, pro 300 ih. Buſch. 
Goſchütz den 31. Octlbr. 1822. Folgende Käufe ſind zur Grund⸗ 
herrlichen Confirmation vorgetragen worden: . 
A. Bei dem Graͤfl. v. Reichenbach greiſtandeahertl. Gericht. 5 
f ee Wrubel um die vaͤterl. Freißele zu Wedelsdorf, ver 
g 100 ti ö 
a 2. Franz Geldner, um die Galeſſeſche eiſtelle hieſel z t 
3 Cart Krob, um die Schmledeſtelle 1 eh Br 62 
4. Melchior Finck, um das voten Bauergut zu N ver 
242 abi. 
14 ee e e um das Biſmziſche. Ackerſtuͤck, per 14 rihl. 
gr. 67 8D. 
6. Roſine Ougas, um das chojaſche Ackerſtück, per 20 rthl. 
7. Roſine Niemand, um die marital Freiſtelle zu Aſchofke, per 
3 oo u ; 
Seiſenſieder Munbrg, um das Ardurmarfhe Ackergück zu Alt⸗ 
feßenberg, per 440 tthl. : 
9. Paul Skiebeſche Eheleute , am bie Siſtroſche Freyſtelle zu We⸗ 
delsdorf, per 200 rthl. 
B. Bei dem Bruſtawer Gerichtsamt. 
10. Gottlieb Schmidt, um die Straußfae, Colonieſtene zu e. 
dorf, per 300 rthl.. 
3 Chriſtian Kanſchate „ um die väterl. Freiſtele zu Btuſtave, per 
370 stpl. 
5 5 12. Carl Kunertſche Speteue, um die Auickeriſche Colonieſtell zu Lie⸗ 
benthal, vo 180 rthl 
i 13 Daniel Nude, um die Krane greife zu Neuvorwerk, pro 
1275 1hl. i 
C. Bei dem Gericptsame zu Nudelsderf. 
14. Paul Grieger, um die Ned zaſche Freiſtelle zu Kabine, pro 
245 rthlr. 2 


1 C069 2 


EEE v. Bei dem Maß liſchhammer Gerichts amt. 2 
5 18. Gottlieb Bunk, um die Viertelſche⸗ Haͤus lerſtelle, per io rth. 
zu 16. Chriftian ER um die e Däublerfelle, per 
o rh. 
5 Mamslau den = Nevbr.. 1822. 25 Bei dem bieſtgen Stadtge⸗ 
richt find, im amenten: halben Jahte c. hee Kaͤufe geſchloſſen 
worden: 
e Kıtmann, um den Garten Mo. 204. für 40⁰ En 
2. des Hanke, um die Stelle No. rı., für 380 rthl. 8 
3. des Hancke, um das Ackerſtuck No. 17, für 200. ethl. 
4. des Kilian, um das Haus No. 198., für 650 rihl. 
J,. des Albrecht, um das Haus No. 101, für 480 rthl. 
5, des Förderung, um die Wieſe No. 34, fir 400 rthl. 
7. des Weiß, um das Bauergut no. = ., für: 600 rthl. 
SGuhrau den 26. Octbr. 1822. Bei nachſtehenden Gerichts, 
tern ſind Kaͤufe confirmirt: 
1. Mieder⸗Tſchirnau. Heinrich Schulz, eine Freiſtelle für 100 rihl. 
2. desgleichen Friedrich Herzog, Haͤusler fur 215 rihl. 


8 3. desgleichen Gottfried Herzog, dito für 215 rthl. 
4. Wendſtadt. Anton Babersky, Dreſchgärtner für 8s rthl. 
5. Dahſan. Carl Wierſing, Freiſtelle für 330 tthl. 
S. desgl. Gottlieb Preſſer, Groſcher für Fo rthl. 
. Klein⸗Wierſewitz. Friedrich Ziegler, Dreſchgaͤrtner für 180 rthl. 
8. desgl. Gottlob Baͤr, Angerhaus fur 40 rthl. 
9. desgl. Friedrich Maͤtſchke, Dreſchgaͤrtner für 237 rıhl. 
10. desgl. Franz Rohr, Haͤusler fur 115 rthl. 
11. desgl. Friedrich Schmidt, Dreſchgaͤrtner für 200 rthl. 
12. Schaͤtz. 8 Benjamin Klimpel, Haͤusler für 70 rthl. 
136 Seitſch. Joſeph Fuͤſſt el, Scchſer fuͤr 200 tif, 
14. desgl. Anton Teſchner, Zweiſpänner fur 200 rthl. 
15. desgl. Franz Dartſch, Haͤusler fuͤr 170 rihl. 
16. desgl. Joſeph Anders, Bauer fuͤr 600 rthl. 
17. desgl. Jacob Haſe, Bauer fuͤr 2200 rthl. 


Reichenbach den 9. Octbr. 1822. Dato wurde der Kauf um die 
e No 22. zu Kaſchbach, pro Zoo rehl. confirmirt. 
. rer von Noſtizſche Oerichtbamt der Stein⸗ Seifers⸗ 
Dorer! une AIR: 
Wichüra 


Guh⸗ 


— 
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Gubrau den 6. Novbr. 1822. Folgende Käufe find bey nachbe⸗ 
benen Gerichtsaͤmtern confirmirt worden; 
Heinzendorf. Langners um Guͤnthers Bauergut, für 8 oo rthl. 
2. Narthen. Markers, um Eichners Dreſchgarten, fuͤr 400 rthl. 
3. Staches, um Gäartigs Bauergut, für 2375 tthl. 
. Neuheidau. Schultzes, um die Bärſche Mühle No. ı., für oo rth. 
5. Kaſchewen. Anders, um die Freiſtelle no. 24, pro 350 rthl. 
6. Hochbeltſch. Dumkes, um Seidels Freiſtelle, pro 430 rthl. 
Guhrau den 6. Novbr. 1822. Der Kauf des Chyrurgus Ernſt 
Zimmer, um die väterl. Grundftüde, namlich) das Haus no. 88., die Wieſe 
no. 6., den Acker no. 4. und die Scheune no, 8. zu Koͤben, pro 660 reh, iM 
BEER Asten Auguſt c. d. confirmiit worden: 
Das Koͤnigl. Stadtgericht von Köben. . 5 
Az S iſchwie den den 9. Novbr. 1822. Bei dem Königl. Stadtgeucht 
von Wanſen ‚find nachſtehende Käufe confirmirt worden. 5 
i 5 N des Joſeph Radwanofsky, um das Bürgerhaus no. 19. 7 pro r 
380 rt 
2. Kauf des Joſeph Bartſch, um das Buͤrgerhaus no, 19., pro 300 rehl. 


3. Kauf des Joſeph Berth, um das Ackerſtuͤck no. 63. der Stadt, 


pro 150 rthl. 
4. Kauf der Anna Roſina geborne Wallzog, verehl. Knoͤtig, um das 


Bürgerhaus uo. 7.“ der Brieger Vorſtadt, pro 180 rthl. 
Bernſtadt den 15. Rovbr. 1822. Beim Gericht der Stadt Berne * 


ſtadt find ſeit dem 1. Juli 1822 nachſtehende Kaufe zur Confirmatlon 
vorgekommen: g 2 
1. das Haus no. 357˙ an die Wiliwe Stenmacher Häußler . 
Schwarz, um 1000 rthl. 5 
2. das Haus no. 8. an den Tuch⸗ bia Mathias jun. „ un 
1200 3 05 
das Haus no. 312. nebſt Acker, an den Uderbürger Ulbrich, um 
oo rthl. 
: 10 , Haus no. 258 „dan den Staatsbürger Pincus Barfhäue, 
um 3025 rthl 
5. Ein Ackeſtuͤck an die Witwe Stellmacher Haͤußler geb. Schwarz, 
um 50 tthl. 
das Haus no. 58. an die Wittwe Supfefhui Dreſſe gehe 
Kaſchner, um soo rthl. 
in das Thorſchreiberhaus am best gen Breslauer dhe no, 362. am 
das Tuchmachermittel, um 162 rthl. 8 87: 
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8 das Haus no. 250. an den Steinfeger Lorenz, um 160 rthl. 

9. das Thor ſchreiberhaus am ‚Viefigen Namslauer Thot „an den 
Du Kieſewette“, um 40 rot 

10. Ein Stuck Acker an an bereht 80 fer Schönfeld geb. Reiber, 
um 40 tel." 

11. Ein Stie Acker a an die verehl. Schumacher pochte geb. Haupt, 
um 100 rthl. 

12 die Stelle no. 17. zu Taſchenberg an den Kaufmann, um 543 rtht. 

13. Ein Stück Acker an den Kretſchmer, um go tihl. 

5 Eine Wieſe an den Auheserſthek⸗ Her Rumſchneider, um 
‚20 t 2 f 
Brieg den 1. Reh 1822 Bei dem Gerichttame Wechwi 
Se Deutſchbreile Ohlauer Kreiſes fi find folgende Käufe confirmirt worden: 
1 des Hillmann, um des Lorenz % gerhaus, per 130 zthl. 2. 
des Reichert, um koches Oreſchgärinerſtelle, per 60 ribl. beide zu Mech⸗ 
witz, und 3. des Lerenz, um Motternes Scree zu Deutſch⸗ 
bleile, per 67 rihl. 

Drieg den 1. Novbr. 1822. Bei dem egerichtsamt Weigwitz Ohl. 
Aa folg:nde Käufe confirmirt worden: 

1. des Fleiſcher Titze um des Marcks Freiſtelle, per 1800 hl. 2 des 

Stuck um der Wittwe Ulbrich Angerhaus, per 92 rthl. f 

5 Brieg den 16 Novb. 1822. Bei dem Gerichts amt Kaum Obl. 
Kreiſes find fo gende Käufe confi mirt worden: 

5 1. der beiden Bauern Rother und Schimmel, uber des Brier Bauergur, 
per 3800 rihl. 2 des Lorcke, über zwei Morgen Ackerland von Scholzes 
Fteiſſelle, per 150 rehl. 3 des Nippert, über des Kesmale Drefhgätiners 
; Felle, per 4eorthl. 

Ober ⸗Glogau den 18. Modbr. 1822. Bei dem Königl. Geticht 
der Stadi fi ſind nachſtehende Käufe: ‚confi: mitt worden: 
8 1. des Pfarrer Bolick, über einen Hof ud Garten, pio 48 F th. 

2. des Joſeph Jarczembeck, über eine Haͤuslerſtelle, per 430 rthl. 
3. des Jofepp Wagner, über ein Haus und Acker, pro 740 hr 
5 > 4 der Candida ‚Hoppir, über ein Ackerſtuͤck, pro 5 8 rthl. 
ed = 3. der Joſe he Schwienteck, über ein Haus, pro 209 rthl 

1 85 des Jacob Piſſarcgik, über eine Haͤuslerſtelle, per 3a rthl. 
NMNMririeg den 31. Octbr. 1822. Bei hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadt⸗G icht iſt der Kauf des Carl Gottlob Haunſchiid um die dem Georg 
Ftldrich B inner zugehörige ſub No. f. zu Voͤhmiſchdorf belegene Erbſchol⸗ 
tiſy pro 6500 ruh heute confirmiret worden. 


100078 
3 Freytags den 29. Nodember 1822. SHE 
Auf Sr. Königt: Majeſtät von Preußen de. 21 
A llagnädiasen Special: Belt. 
BVertslanſches Inteligenz⸗Blatt zn No, XIVII. 


— —4ũ 


5 er, 2, 


Gerlchtsa 2 5 5 1 1822. Von dem unterschriebenen Koͤnigl. 
zu Tampadel Schweidnisfchen Ex- 8 daß das Carl Btenertſche ſub No. 20. 
2g. Naht. 19 fgrs 2 pf. Courant 55 e enhüfige Bauergut, welch sauf 
anf den ten debe Zeit in. ver lege e e g herb 3 5 
ai often | he a Kanzfey vorgelegt werden kang 
auf den 37. Januar ner, ein enn Deternber d J. and in Zeriimun peremto io 
lich verkauft werden gell. Sam lie le a oh Seeed we 
werden demnach durch dien iche beig» und zablungsfähige: Kaufluſtige 
fen Terminen Vormittags um ges Proctama hierdurch an gefordert, ſich in die⸗ 
bierjeldft entweder in Berfon ne 28 in dem Landgerichtsg⸗ bande auf dem Dohm 
berſehene Bevollmächtigte eln 155 nen bluläagliche mit genugſemer Information 
0 Zuſchlag dieſes Bauerguts — den e ng 
2 Konig. Preuß. Ge 1 
badet aste ag 2 Beesber ig 5e Berger 850 Aa 
Koͤntgl. Gerichts hieſtger H e eee 
zur allgemeinen Kenntaiß 32 60 und Reſideniſtadt Breslau bringen bier durch 
Schneidermelſier Scher liter zugehörige & aus e a 
platze, weiches nach der in unferer 7 20 ban alıht gar 3 
den Procluma elnzuſehenden Toxe zu 5 pro Eent auf 1 5 1 155 pf 
und zu 6 pro Cent auf 12426 Rthlr. 6 ſgr. 13 * br i en 
verkauft werden ſoll. Demnach werden ale 8 t 5 5 9 Ben 
gegenwartizes Averctiſſement öffentlich auf a e ut 
angeſetzten Terminen, nämlich den 27 December 1275 88 . 
Bruar 1823. beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 15 7 
April 1823 Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath H — 4 — 
bach in unſerm Parthelen Zimmer in Perſon 5 Ke ite 
und mit gerichtlicher Spetial⸗Vollmacht verſehene ate de ER 
1 der hieſtgen Juſſi⸗Lommiſſarten zu erſchelnen, die beſondern B * 3 
Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen ihre G 1999 19 6 
er gg mer ni Beten, ird fer father Bi. 
erſpru on den Inte reſſenten erklärt wird, der Zuſchla d di j 
tion an den Meiſt⸗ und Beitbierbenden erfolgen werde. e 
Ace Meiſt⸗ a gen werde. Uebrigens ſoll nach 
gerichtlicher Eklezung des Kaufs ſchlllings die Löschung der ſämmtchen ſo wohl 
ar 8 ? WR, der 
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der eingetragenen als auch ber leer ausgehenden Forderungen und war letzte 


ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
m. 70 Das Koͤnigl. Stabeg erlcht. 


3 Breslau den gten November 1822. Von Seiten des Königl Juſilz⸗ 
amts zu St Vincenz wird dle dem Carl Oripke zugehsrige ſub No. 128. auf dem 
Eldiag belegene, aus Haus, Gatten, 7 Morgen Acker und 1 Morgen Wieſe⸗ 
woche beſtehende auf 1028 Rthlr. abg · ſchaͤtz e Er ſaßſtelle anf den Antrag eines 
Gläubigers hiermit nothwendig ſubh aſtirt und oͤff ntlich feilg botben. Zu dieſem 
Zweck find wachſtedende Bierbungs Termine, als dau (ten Dete nber, a t ſten 
Januar und zıflen Februar a. f beſtimmt uad es werden demaach Kaufluſtige Ber 
ſitz und Zahlungsfäbige hiemlt eingeladen, in dieſen Terminen beſonders aber {ie 
dem auf den 2 ſten Februar a. f. peremtotiſch anfledenden Termine Vormittags 
10 Ubr in hieſiger Amtskonzley zu erſcheinen, die naͤbern Bedingungen und Zah⸗ 
fungs > Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnähft zu 
gewaͤrtlgen, daß der befagte Fundus dem Meiſtdiethenden unter Einwilligung 
des Gläubigers zugeſchlagen, auf nachherige Gebothe aber uicht weiter r flectirt 
werden wird, als nach $. 404. des Anhangs zur Allgemelnen Gerichts Ordnung, 
die darüber aufgenommene Taxe kaun zu jeder ſchickuch en Zeit in hleſiger Amtsk anz 
ley eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real Praͤtenden⸗ 
ten zur Wobrnehmung ihrer Gtrechtſame ſub pöͤna praͤcluſi et ſuentil perpetul hle⸗ 


mit eingeladen. 
* Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
i Er Jungnitz. 
Breslau ben ıften October 1822. Wir Director und Juſtiraͤtbe des 
Koͤnigl. Gerichts bieſiger Haupt» und Reſidenzſtadt Breslau bringen Hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß „daß auf den Antrag des Fleiſchermeiſter Benjamin Springer 
als Vormund feiner minorennen Kinder das der Maria Eliſabeth verwit. Kretſchmer 
König geb. Wangern zugehoͤrlge ſub No. 9. auf den Lehmgruben belegene, zum ro⸗ 
then Hirſch genannte Kretſchamhaus nibſt Zubehör, welches nach der in unferer 
Regiſtratur oder bey dem allhler aushängenden Proclama einzuſehenden Tape zu 
5 pro Ceut auf 4893 Ribl. und zu 6 pro Cent auf 4076 Rihl. 20 fgr- abg · ſchaͤtzt 
IR, Öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Befig: und zahlungafgs 
bige burch gegenwaͤrtiges Avertiſſement öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
einem Zeitraum von 6 Monoten in den hlezu augeſetzten Terminen, nämlich den 
18. Decbr. e und den 26. Februar 1623. beſonders aber in dem letzten and pe⸗ 
remtoriſchen Termine den 30. April 1823. Vormittags um 10 Ubr vor dem Herrn 
Ersdrgerichts Aſſ'ſſor Hufeland in unſerm Partheyenzimmer in Perſon oder durch 
gehörig informirre und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verfehene Mandatarien, 
aus der Zahl der hieſigen Jufllicommiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Beo in⸗ 
gungen und Modalitaͤten der Subhaſtatſon daſelbſ zu vernehmen, ihre Geborbe zu 
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Protocoll zu geben und zu gew tigen, daß demnächft in ſofern kein ſtatthaſter 
Wlderſpruch von den Intere ſſonten erklart wird, der Zuſchlog und die Adjudication 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. . ö 
Se E20, Das Königl. Stadtgericht. i 

„) Stebent bal den gienovember 1822. Bebufs der Erbesaus einnader⸗ 
ſetzung ſubhaſtirt bieſiges Koͤnigl. Fand» und Stadtgericht die No. 59. in Gep⸗ 
versdorf Löwenberg ſchen Creiſes gelegene localgerichtlich auf 391 Rihlr. 25 for: ge⸗ 
ne a a 7 kuͤnftigen Bee N, 
„2823, fi Uhr, in welche ebhader an. biefiger„Serichtsii: | 
den und 5 Zuſchlag gegen das Meiſigeboth mit Einwilligung ber Fnitreffenten 


gewartigen Fönnen DR 1 f 
er f Koͤnigl. Preuß Lands und Stadtgericht. 5 
f ) Zantfau den gen November 1822. Das zu Schawolne Trebnitzſchen 
reiſes ſub No. 31. gelegene Bauergut nebſt den dazugeboͤrigen Gebäuden, Aeck rn, 
el une c eee welches auf Höhe von 400 Nthlr. Courant dorf⸗ 
Er ick abg 
ich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Es find hiezu Blethungs Termine 
auf den ıgten December 1822., 23ften Januar 1823. ee auf den 
arten Februar 1823. anderaumt worden und werben alle Kaufullige und Zah⸗ 
lungsfäbige blermit vorgeladen, an gedachtem Termine Vormittags um 10 Uhr 
in der herr ſchaftlichen Wohnung 15 Zantkau zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben 
und zu gewaͤrtigen, daß dem Meils und Beſibiethenden das gedachte Bauergut 
zugeſchlagen, uͤbrigens auf ſpaͤter eingehende Gebothe nicht weiter Ruck ſicht genom⸗ 
men werden wird. Von der Lage des Bauerguts nebſt Zubehör und der Ta xe nebſt 
Kaufs dedingung en kann ſich jeder Kaufluſtige bet dem unterzeichneten Gericht und 
den Dorfgerichten zu Schawoine naher informiren. TER 
82 Das Graͤfl. Vluͤcher von Wahlſtaͤdtſches Gerichtsamt für 3 
Seeliger. 
Reichenbach den ı3ten October 1822. Der dem Kretſchmer Erng 
Hoffmann zu Friedrichshayn Reichenbacher Creifes ſab No. 1. gehörige Kxet⸗ 
ſcham, Muͤble und Nevengebäude, welches zuſammen auf 2704 Rtblr. 25 far. 
Courant gerichtlich gewürdigt worden, ſoll auf Antrag eines Gläubigers im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation in den hierzu anderaumten, Verkaufs. Ter⸗ 
minen den aten Januar 1823, den aßſten Februar und den 30. April ejusd. a., 
von welchen aber erſt der letzte der peremtoriſch If, an den Beſt⸗ und Meiſt⸗ 
bietdenden verkauft werden. Kaufsluſige werden hierdurch aufgeforderk, an 
den bestimmten Terminen in der Amtskanzlep zu Stein» Seifersdorf Vormit⸗ 
tags 9 Uhr zu erſcheinen, und ihr Gedolh in klingenden Courant abzugeben, 
demnächſt aber den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Kaufsbedingungen werden im 
Siethungs⸗Termin aufgefiellt „ die Taxe il in unſer Regiſtratur und dem Ge⸗ 
Alchtskreiſcham zu Stein ⸗Seiſersdorf einzusehen. 3 s 
Dias reichsgraͤſl. v. Nofizfhe Gerſchtsamt der Stein⸗Selfersdorfer 
. Güter. Ze Wichura. 
Oels den gten October 1822. Das fund Mo. 24. zu Korſchlitz bei Bern⸗ 
Bade bel gene nach der revidtrten Dorfgerichts⸗Taxe auf 1558 Rtbli. 10 far, abs 
ſchaͤtzte Freibauergnt iſt zun Öffenklichen noihwendigen Sub haſtatlon geſtellt Be 
5 - Pr e 


1 


aͤtzt worden, ſoll im Wege der nothwendigen Sudhaltatton oͤffent⸗ 
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Alle dleyenigen, welche daber daſſelbe zu kaufen Willens und vermogend find wer 
den hierdurch vorgeladen, in dem vor unſerm Commiſſatius Hrn. Aſſeſſer Reitſch 
in hieſiger Gerichtsſtaͤtte anberaumten 3 Biethungsterminen den zoſten November 
1822., den zZıflen December 1822., Vorzüglich aber in dem letzten peremtor schen 
Lleitations⸗ Termine den aten Februar 1823. zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag unter den geſetzlichen Modalitäten zu gewärtigen, worauf den 
mit Loͤſchung der eingetragenen und leer ausgeheaden Forderungen verfahren 


3 * Herzogl. Braunſchw. Fuͤrſtentbums ⸗Gerichrt. 

Schweſdnitz den 2 aſteu Septbr. 1822 Das biefige Könlgt. Land und 
Stadtgericht hat zum oͤffentlichen Verkauf der hier deleg enen, auf 1 742 Athle⸗ 
gerichtlich gewuͤrdigten, im guten Stande ſich befindenden vor ſſa tiſch en Adomſchen 
Woſſermüͤhle, die Neu» Mühle genannt, ven der die Taxe jederzeit in der Gerichts⸗ 
Reglſtratur nachgeſehen werden kann, die Biethungstermine auf den 21. Dicke 
1822., den 20. Februar 1823 und 30. April 1823. Vormittags 10 Uhr ange⸗ 
fegt, und haben beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Käufer ſich zu deſagten Terminen in 
dem hiefigen Koͤnigl. Land und Stadegerichts hauſe einzufinden, und bey annehm⸗ 
baren Geboth ſofortigen Zuſchlag zu erwarten. 51 2 

ee Das Koͤnigl. Laad⸗ und Stadtgericht. 
g Qcttationes Be Se 
„) Ratibor den ı5ten October 1822 Von dem unterzeichnet iar. 
Ober e wird ar Antrag des Königl, Fiscus der 2 
at Johann Chriſtoph Bockiſch aus Hermsdorf, welcher feinen Aufenthaltsort in 
Koͤnigl. Landen verlaſſen hat, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 2 iſten 
Februar 1823. vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Dr, Jacob ange⸗ 
ſetzten Termine allbier zu geſtellen, über feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu ver⸗ 
antworten und feine Zurückkunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfolls er nach 
Vorſchrift der Gelege feines ſaͤmmtlichen Vermögens. fo wie der ihm in Zukunft 
etwa zufallenden Erbschaften verluſtig erklart und ſolches alles der Regierungs⸗ 
Hauptkaſſe zugeſprochen werden wird. 8.) f s 
Königl, Preuß. Ober = Landesgericht von Oberſchleſien. 


| Götze. 

„) Goldberg den ꝛ7ten September 1822. Auf die von der Stadtbebame 
Marte Roſine verehl. Chriſtoph geb. Zingel gegen ihren entwichenen Ehemann den 
biefigen Tagarbeiter Carl Heinrich Chriſſorh angeſtellte Eheſcheidungs klage iſt ein 
Termin zu deren Beantwortung und zugleich eventualiter zur weitern Instruction 
der Sache auf den 28ſten Februar 1823. Nachmittags um 3 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Herrn Juſtizrath Evler angeſetzt worden. Es wird daher der Carl Heinrich 
Chriſtoph hierdurch öffentlich vorgeladen in dieſem Termine zu erſcheinen, ſich 
auf die Klage einzulaſſen, widrigenfalls derfelde gemärtigen muß, daß die Ehe in 
contumactam getrennt und derſelbe zur Tragung aller Koſten verurthellt werden 


wird, g.) 8 ae 

; Koͤnigl. Preuß Lands und Stadtgericht. we. 

D els den aaſten September 1822. Das Herzogl. Braunſchweig Oels⸗ 

ſche Fuͤrſtenthums⸗Gericht ladet hierdurch die etwanigen Inhaber e beiden 
exuum 
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Nexuum auf dem Güntberſchen Frehgute zu Jengwitz ſub Nro. rt. Tom. Ih Bed 
Hypothekenbuchs des Herzoglich Braunſchwelg Oelsſiſchen Fürſienthumsgerichts, 
von den Guͤthern im Oels⸗Bernſtadtſchen Kreiſe, rüͤckſichtlich derer nicht con⸗ 
ſtirt, od Eintragungs⸗ Inſtrumente darüber ausgefertigt worden, namlich: 1) 
der den aten September 1719. von dem damaligen Beſitzer gedachten Fieigu es 
Dantel Scheuner für die Unna Juſtine Zenckerin in Sachen Ihrer wider den Joh. 
Waldeck Arrendatorem in Neurode deſtellten Caution pro Reconventtone et Expen⸗ 
ſis ſud Rubr III. No. 1. und a) b Caution üb- Zwey Tauſend und Vierhun⸗ 
dert Reichsthaler oder Drey Taufend Thaler ſchl ſiſch, weiche den roten Dele 
ber 1759 der damalige Beſitzer des erwähnten Freiguts Heinrich Güntber, fuͤr 
feinen Schwiegerſohn Johann Bernhard Seellger wegen der auf der Scholtlfen zu 
Groß⸗ Zsunig ſtebenden Erbgelder und daher zu entrichtenden Ausſtattungs⸗All⸗ 
mentarions⸗Gelder unb Intereſſen deſtellt hat, ſub Rubr. III No. 2 und denen 
etwanigen Erden und Ceſſionarten wie auch alle, weiche ſonſt in deten Rechte ges 
treten fein möchten, off nilich vor, in dem zur Verzeichnong ihrer diesfälligen Ans 
derade en ged chles Freiguth vor dem bierzu ernannten Deputirten Herrn Referen⸗ 
rius Schon auf den zsſien Februar 1823. Vormittags um 11 Uhr angeſetzten 
Termine in hieſigem Herzogl. Fürſienthums⸗ Gerichte zu erſcheinen und ihre in Dies 
ſer Ruͤckſicht an erw bhntes Freigut habenden Real⸗Antprüche und worauf ſie ſich 
gruͤnden, anzuzeigen, del ihrem Ausbleiben aber haben fie zu gewärtigen, daß ſie 
mit allen dies falligen Anfprücen an gedachtes Freigut werden abgemwieien, und 
ihnen dieferhald ein ewiges Erilifihweigen werde auferlegt werden. Uebrigens were 
den denjenigen, welche perfönlich nicht erſcheinen koͤnnen, und bier nicht Bekannt⸗ 
ſchaft haben, die Juſtiz⸗Commiſſarten Tiede und Gumprecht zu e 
vorgeſchlagen, wovon ſie ſich einen waͤhlen und mit gehoͤriger Auskunft und Voll⸗ 


macht verſehen koͤnnen. 
AER TISSENMENr SJ | 

„) Breslau. Mit letzter Don empfing ich fchdme geräucherte Bommerfche 
Gaͤnſebroͤſte und friſche Speck ⸗ Buͤcklinge, eben jo erhtelt ich auch ein en Tronsport 
deren getrockneten Islaͤnd. Stockfiſch und große Ital. Maronen, welches ich alles 

n . N 
deen Chriſtlan Gottlieb Muller. 

) Breslau. Munſch⸗Eſſenz pr. Flaſche 1 Kehl, Biſchof⸗Eſſ ng in Fla⸗ 
ſchen zu 10, 20 for. und 13 Nthlr., Bifchof ver Flaſche 17 ſgr., geräucherte 
Pommerſche Gaͤnſebruͤſte, feine duͤnnſchaͤllge Gardeſer Zitronen, friſche Vraunſchw. 
Wurſt, hell. Herringe, marin. Neunaugen und Lachs, gepteßten und flirßenden 
Cabiar, feffergurken eingelegte, neuen grünen Kraͤuter⸗ und Parmafın Kaͤſe, 
Schweltzer Tbee, Maron ea, ital, Macaront-Nudeln, feinſtes Raͤucherpulber du 
Rol de Pruſſe ver Dutzend 14 und 34 7 er 2. 5 5 ae 

Rihl. u Schaalen und ganz ſchoͤne Trauben ⸗Roſinen offerlten blllig 
ze re 25 Jäckel et Schnider. 

„) Breslau. Ich zeige blermit an, daß alle meine Beduͤrfniſſe bald bezahlt 
werben; ich war nige dapero hiermit Jedermann, auf meinen Nahmen er 


2 iu), 


Aichte zu borgen, es ſey wer es wolle, ich kann auf keinen Fal eine dergl⸗ ichen 
Zahlung auerfennen. u er Cbatlotte Schick. 
Breslau. Ich habe die Ehre einem j den Pozienten und den Damen, 
die id dem Wochenbette naͤhern, di⸗ biefige Schuhmacher Frau Schmitten, Hum⸗ 
mer 5 No. 862. wohnhaft, als eine vortreſtiche Kranken ⸗Virpfleger in zu empf hleu. 
8 2 a r. 
Y Brestau. In dem Hauſe No. 379. am Ringe iſt eine Selten Wohnung 
von Hier Stuben nebſt Kuͤche, Speiſekammer und ſonſtigen Zubehör zu berauletgen 
und das Nähere bey der Elgenehlmerin zn erfahren. i ; 
*) Erfurth. Von dem, allen Geſchaͤftsmaͤnnern ſchon bekannten Schreib · 
und Terminkalender für In ien, Kameraliſten, Steuerdeamte ꝛc. in der P euß 
Monarchie, herausgegeben von J. C. Muller, iſt fo eben der 4te Jahrgang für das 
Jahr 1823 erſchienen und in vier verſchiedenen Ausgaben zu 16 gr, 18 gr. 
20 oer und ı Rd. in allen Buchhandlungen in Erfurt, in Breslau bey Joh. Friedr 
Korn dem Aeltern am aroßen Ringe zu baden. Diefer te Jahrgang enthält außer , 
dem Terminkokinder und dem Kaffa - Buche die Fortſetzung des Repertorii uͤder die 
Geſetz Sammlung T8 2 2. und eln Rep⸗rtorlum Über das Stempelgeſ ch und den 
Stemwpeltarif vom 7. Mär; 1822. Nach alphabetiſcher Materienfolge entworfen; 
ned Tobellen zur Erleichterung der Stemoe berechnung. Zug eich alle fpäter ger 
gebenen minikerieen Declaroti.nen und Beſtimmung n. u 
Ba = 2 Muͤllerſche Buchhandlung. 5 
*) Breslau. Zu vermlethen auf ber Difzofeacfe in der goldnen Sonne 
No. 1285. elne Stiege hoch eine Stube für einzelne Hetten mit und ohne Moͤbels, 
hald zu deztehn. . N 
) Breslau. Ein Mädchen die In jeder feinen weiblichen Arbeit erfahten 
iſt, bſonders im Schneidern, wünfcht in anſtandigen Haͤnſern als Naͤtber in ihr. 
Boterfommen zn finden. Das Nähere ſagt die Frau Schirmeiſterr Kos mann ‚wohn: 
Hofe auf der Fler erwiſchgaſſe No. 878. 7 = d 
) Breslau. Ein junger Mann wuͤnſcht in der poblniſchen Sprache „5 8 
duch im Clavier ſpeſen, im : ſen, Schreiben und Rechnen unter dill gen Bedingun⸗ 
gen Unterricht zu enspeilen. Das Naͤhere ſagt W. Schnitzer, Schweldnitzer Gaſf: 
Breslau. 100 Schock gut ausge wachſene jährige Karpfenſaamen ſind 
beym Dominio Bonk ou, ECreutzbura ſchen Ereifes bellt zu haben. en > 
Breslau. Neue Musikalien, welche im Verlag von Breitkopf un! 
Härtel in Leipzig erschienen und in Breslau in der Leukartschen Buch- un}. 
Kunsthandlung zu haben sind: Boyneburgk, Fr, Baron de, 2 Airs favoris va. 
nes pour le Violoncelle avec acc. de Y’Orch, (ou de Pforte ) Oeuyr, 24. 3 Thlr. 


1 
1 7 


D 


2 ts) © | 
i ’ 8 Kiten er 
Dotzauer, J. I Fr., 18 diffErentes Pisces pour 2 Violoncelles „a usage de 
“mmengans. Oeuv. 65 Liv. 5. 00 Gr. Gerke, Aug. 3 Polonoises pour 
e Violon avec ace de Violon, Viola et Basse (ou de Pianoforte ):Op: 20 Ame 
Suite 1 Thlr. 4 Gr. Meinhard, A, Introduction et Polonoise avec acc de 
FoOrchoste 1 Thir, 8 Gr. — Variations pour le Violoncelle avec accomp de 8 
Violons, Alto et Basse 16 Gr. Meje, G „ri Walses, 2 Cotillons, Quadrille, 
5 Santeuses et 4 Eccossaises pour 2 Violons, Flute, 2 Clarinettes, 2 Core, 
Trombonne‘ et Basse. Livr 1 2 4 1 Thlr Sötgel, F. W. „ ame Quartett 
Pour 2 Violons, Vla et Vioioncelle, Op. is 1 Thir Carulli, Ferd., Fantaisie 
avec Vatiations sur deux airs de la Gazza ladra de Rossini, pour Cuitare et 
Violon on Fiute Op ı97 8 Gr. Berbiguier, T., ıere Sinfonie concertante 
Pour 2 Flutes principales avec acc, de gtand Orch. Op 50, 2 Thlr. 12 Gr. 
me Concerto pour la Flute avec accomp. de 1 Oreh. Op. 64. D dur 1 Thlr. 
18 Gr. — 8 Duos brillans et faciles pour à Flutes Op. 57. Thit. 8 Gr, — 
5 grands Duos cone p a Flutes. Op. 58 1 Thlr. 8 Gr. — 6 petits Duos faciles 
et dialognes p 2 Flutes à usage des jeunes eléves Op. 59. ıere Suite 16 Gr, 
eme Theme vari€ pour la Flute, avec accomp. de Orch. Op. 60, 1 Thlr. 
Muhling, A., Quintuor pour Flute, Violon, a Violes et Violoncelle Op. 27. 
No. 1. 1 Thlr. 8 Gr. Boyneburgk, Fred Baron de, 6 Marches pour le Piano- 
forte a 4 mains. Op. 15. 1a Gr. Fanna, Ant, Divertissement ou Theme 
Varie pour le Pianofoite 16 Gr. Köhler, H-, 3 Polonoises brillantes pour lo 
Pianoforte et Flute 12 Gr. Pr. Louis Ferdinand, Rondeau (tiré de l'Oeuv. 
10.) arrange pour le Pianoforte a 4 mainsı Thlr. Marschner, H „ 5 grandes 
Marches pour le Pianof. a 4 mains. Op. 15. 10 Gr. — 3 Rondeaux agréables 
et progressifs pour le Pianof. Op. 19, 20 21, a 10 Gr. Mozart, W A., Ouver- 
ture de l’Op.: le Nozze di Figaro arr pour le Pianof, a4 mains par F. Mock 
witz, 1a Gr. — Ouverture del’Op.: Idomeneo arr. a4 mains par le meme 
12 Gr. — Ouverture de l’Op.: der Schauspieldirector arr a 4 mains par le 
meme 12 Gr, Onslow, G., (nouv.) Quinteto (Op, ı7. 18 19) arrange pour. 
le Pianoforte a 4 mains par Fr. Mockwitz, No. 1. 2. 5. a 1 Thlr. 8 Gr. Ries, 
Fr., Introduction et grande Marche pour le Pianoforte. Op. 55 4 Gr. — ame 
Polonoise pour le Pianoforte a4 mains Op 95. 12 Gr. — 6me Fantaisie ala 
mode sur un air favori de la Flute enchante de Mozart pour le Pianoforte, 
Op. 99. 16 Gr, — Variations sur un celebre air eccossois pour lo Pianoforte, 
Op. 101. No. 1. (No. 29. des Variations) 8Gr, — Polonoise de Op.: Trancredi 
de Rossini, précédee d'une Introduction arrangée pour le Pianoforte Op, 104. 
No, 8 Gr. Rossini, J. Ouverture de l’Op.: II Turco in Italia pour le Pianof, 
8 Gr. Schwenke, C., Variations sur l’air: Gestern Abend war Vetter Michel 
de ect, poer le Pianoforte, 12 Gr. Siegel, D. S., leichte Variationen über das 


3 
983 


8 (469 8 
Lied: Ich denk' an euch ect, für das Pfte as Wk. 18 Gr. Sörgel, F. W., Noc- 
turne pour le Pfte et Violoncello on Violon ou Flute Op. 14. 16 Gr. Zimmer- 
mann, I., g Variations sur Lair: Guarda mi un poco etc, pour le Pianoforte. 
Op 6. 10 Gr. — le Bouaush de Romarimon; j ai vu Lise hier etc, varie pour 
le Pianof Op. 12. 10 Gr. ol er, Ch. H. Variatiens sur 2 Themes pour le Pla- 
noforte 12 Gr. — Nenkomm, Sgd., 6 Gesänge mit Begleitung des Pianof. 
Op 56. 16 Gr Reissiger, 6, :6.deutsche Lieder vom Bürger, Gerhard, Th. 
Hen una Kfummacher für bine Singstimme mit Begleitung des Pianof Op 15, 
Ste Liedersamunlung, 0 Gr. 6 Lieder von Burdach, Castelli, Contecca, 
L. Brachinann und Reinhardt mit Begl. des Pianof. Op 16, fte Liedersamm- 


inng 19 Gr, Rossini, Fo; (Cenerentola) Aschenbrödel, Oper im Klavierauszug 8 0 


(mit deutschem und italienischem Texte 5 Thl. — (la Donna del Lago). dag 
Fäulein von See, Oper im Klavierauszug (mit deutschem und italien. Texte) 
3 Thlr. — (Mose) Moses in Egypten, Oper imKlavierauszug (mit deutschen 
und italienischem Texte)-5 Thlr. — Bach. A. W,, Orgelstücke, bestehend 
in: Fantasie und Fuge, variirte Choräle und Fugette. ates Heft. 16 Gr 


Beeslau. Zu vermletben in der Meuſtadt No. 15 17. elne Stlege hoch, ? 
2 Stuben nebst Kuchel, Keller, Holgroum und Bodenkammer. Dann zwey Stiegen . 
doch wieder 2 Studen nd Kuchel, Holzraum und Bodenkammetn, beydes bald 
Breslau. Fictenuhr von Kle⸗meper, für Sanz und Conzert- Mufit ſteht 
zum Verkauf für 250 Rihl bey dem Uhrmacher Herr Daum ann, Kupferſchmidt⸗ 
gaſſe im goldnen Schw hn Mo. 1933 We eien 
) Bobkenbayn den zgten November 1822. Der Erb⸗ und Gerichtsſcholze 
Carl Gottfried Zimmer in Quohlsdork deabſichtiget in feiner unlängſt neu erbauten 
"Mühle noch einen Spitzgang auf das Porgelege gebaut, anzulegen. Wer des falls 
dein Widerſpruchsrecht zu haben dermeint, wird daher in G mäßheit des Edicts 
vom aoſten October 1810, hierdurch aufgefordert, ſolches binnen 8 Wochen praͤclu. 
Foiſcher Friſt bier anzuzeigen, widrigenfalls ſonach die Erlaubniß für den ꝛc. Z m⸗ 
mer nachgelucht und auf ſpaͤtere Einwendungen nicht Rückſicht genommen werden 
nn Der Kaͤnigl. Landrath. 9 5 
b. Richthofen. 


) Szrrltz tel Hundsfeld. Dis eine Meile von Breslau entfernt liegende 
Dominium hleſeldſt beabſichtiget, die Dismendration feiner Aecker und Wieſen und 
es wird daher Kauftuſtigen und Zahlungsfähigen ſolches mit dem Bemerken zur 
geſälltgen Beruͤckſich tigung bekannt gemacht, daß man dis Ende Januar 1623. 
Jederzeit daſelbſt in Unterhandlungen treten Contracte abſchließen und wegen der 

künftigen Fruͤhjahrſaat auch fo fort ubernehmen kann. 1 5 2 
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zu Nro. XI-VII. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 29. Novbr. 1822. 


Geerichtlich eonſirmirte Kaufeontracte. 


) peichwit den roten Mosımber 1832. Win nachfehenb >. 
enanpten Zufli,ämtern find im zwehten halben Jahre 1822, ſelgende 


aͤufe gerichtlich con ficmirt worden: 


I, Groswondris. 1. Alt, um das Hauslerſche Bauergut no. 13. 
pro 2400 Rihl. 2. Jakob, um die Mayder ſche Gtoßhaͤuslerſielle 
no. 46., bes 238 Rıpl. 3. Hamann, um die Tſchergerſche Haus ⸗ 
lerſtelle no. 50, pro 750 Rihl. II. Pobliſchidern. 4. Giecſchner, 
um den Berndtſchen Kretſcham go. 28., pro 2000 Rthl. 5. Kuͤrfte, 
um die Lucasſche Dreſchgärtuerſtelle no. 43, pro 355 Rihl. 6. Ja- 


cob, um die Hentſchelſche Muͤhlennahrung go. 19., pro 2000 Nebl. 
III. Müͤhſraͤdliz. 7. Nixdorf, um die Kühnfche Fre, ſtelle no. 47, 


pro ase Rib 8. Sage, um die Groſſerſche Erdſcheltiſey no. 1., 
pro 4300 Ribl. 9. Seiffert. um die Maffeltſche Braudtweinbrenne⸗ 2 
rey no. 12,, pro 1000 Rihl. 10. Hain, um die Fauhlſche Freie 


ſtelle no. 45. pro 13 34. Rihl. 1. Groſſer, um die Vogiſche Haͤus · 
lerſtelle no. 52., pro 150 Ribl. IV. Ober Herzogswaldau. 12. Muͤck⸗ 
ner mit den Muͤcknerſchen Eeden, um die väterliche Mühleunabrung 
no. 29., dio 1000 Ribl. V. Seiſecedorf. 13. Anders, um bie 
Seidelſche Hans lenſtebe „e. 37., pio 130 Ribl. 14, Füller, um 


bas väterl, Foͤrſterſche Baue gut no. 2., peo, 1000. Ribl. VI. Nies 
der, Kummernick. 15. Seidel, um die Thonſche Dreſchgärtnerſtelle 


no. 4., pro 490 Rthl. VII. Rogau. 16. Jung, um die Joſeph. 
ſche Haͤuslerſlelle no, 5., pro 335 Rttl. VIII. Bielwieſe. 17. Dietrich 
um die Wacheſche Frei elle no. 46., pro 325 Ribl. 18. Wache, 
um die Schmidiſche Freiſſele no. 27., bre 680 Rihl. IX. Dam: 
5 briiſch. 19. Friebe, um die Auſiſche Colomeſtelle no. 56., pro 


K 


es „ Hanıland, | 


dels 
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) Oels den 12. November 1822. Bey dem ber ogl. Braun⸗ 
ſchweig Oelsſchen Fuͤrſteuthumsgericht find folgende Käufe confirmirt 
worden, 1. Der Frau Ritemtifter v. Teichmann ged. v. Walther und 
Croneck, von dem Rittergute Kapatſchütz pro 30000 Nibl. 2. des 
Tuch machermeiſter Johann Ehriſtian Buchner, von dem in der Berg⸗ 
gaſſe fab nat Iaisgeltzenen Schaucktauſe zu Medzibor, «für, 170 Rthl. 
Nader ngen Stellmacher Ga dome gib. Buchner zu Medziber, von 
dem vierten in stel. Morgen, beſtebenden und vom Weinberge. ſub 
no. 14. abgermeigten Theile desgleichgedachten Weinbergs zu Granowe 
fab no. 28 für as Media: 4, des Zuͤchnermeiſter Johann Gotiftied 
Buchner zu Medzibor, von dem vierten in kel Morgen beſtehenden 
und vom Meinderge ſub vo. 14, abgezweigten Theile desgleichgedach⸗ 
ten Weinberge, zu Granowe ſub no. 23., für 88 Rihl. 3. des Tu 
wachermeiſter Johann Chriſtian Buchner zu Medzibor, von der eine 
Hälfte dis auf dem Granower Acker gelegenen Weinbergs ſud no. 14, 
für 50; Ribl, 6. des Königl. Oberamtwann Job. Heinrich Zind’er 
vem Nutergute Masliſchbammmer oder Dombrawe, für 52500 Rib. 


7. des Ritimeiſter zc. Wilhelm Eenfl v. Schalſe auf Eichgrund, von 4 


dem Arergute Iloſchwitz, für 30000 Ribl. 8. der Sufanne un veel. 
Kfubern, von der Wieſe no. 216, von Patſchken, für 100 Krpt, 
9. des Ebriſtian Matzke, von der Agger zuslerſlelle no. 89, zu. Ober, 
Schmollen, für, 80 Nihl. 10. des Koͤvigl. Preuß Majer im Aten 
Huſaren Reziment Carl v. Hertel, vom freien. Alodia-Nuterzufe 
Klan- Dautſchen, für 36000 Wıpl, Ir. der Flellt ermei e. Geile 
Leopold (aud Samuel Gotilob Lippold genaunt) bet dos, vor dem 
Telbpitzer Thore zu Oels, an der Breslauer Lasdſtraße gelegene, zum 
Oelsſchen Pfartwittwenbauſe gehörig gawefene Hus ſud no. 24. nebſt 


Garten und Wieſenſleck vermöge Zuſchlagserkenntniſſes vom 10. Apfl 


4822, für 350 Rıbt, etkauſt. 12. Kauf des Geotge Friedtich Ga; 
mertb, sen dem robothſemen Bauerdut ug. 8. ie Buchwald, für 
ARD, Ribhl. 13, des Frengärtmer David Sroka zu Batutte, von der 
as der Kempe geleg nen Wieſe ſub no. 67., für 300 riß. 14. Des Gottlieb 
bl von der Dreſcherttelle fub no. 90. zu Bielgut, für 157 Rißt. 19 fr, 
F. des „Bimerarbeiser Ernst Gottlieb Brade, bon dem Auf der 
echulgaſſe zu Jultusburg ſub no. 98, gelegenen eee, er | 
4% iht, fer die Eprifion Neger von der Drefaigkrtnerfelie.fub 
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nö. 27. zu Nathe, für 10 Nibl. 17. der Herzog Cammer nds. 
dis herſehl. Domini iſt die Groſcherſtete no. 40, zu Wilhetmisorth, 
für 3 Rıbl. abgetreten worden. 18. der Ann Di ſina verehl. Ulbrich 
geb. Kt ber vog det Angirhaustetſtelle ſub ue. 163. zu Patſchkeo 
fie 6% Nihl. 1. des Balthasar Faadä, vdo der Angerpäusierfteüt 
ho. 12, in Sasch, für 93 Nil. 2s fur. 30, ves Gitifeied Schnee 
5 der Feeſsede no, 24 zu Cättebueg, für 40e dh e Cor 

Ed Samuel Ackermann hat das Freigur ſub no. 19. zu Ober Schmol' 
leg, für 1700 Hbf: wieder übtenommen. 22. des Jo. Fridrich 
Schinfeld, ven der Freyſtelle no. 178. zu Paiſchkey, für 406 Ach. 
18 fir. 6 d. 23, der Kränter Gottlieb Hubtig hat das, vor dem 
Bresſauer There zu Deis ſub nd. 154. gelegene Freyhaus laut Abdfu⸗ 

dieatetid de publ., 6. Auguſt 182 ., für 750 Nibl. ate Meiſtble 
ibender erſtan deo. 24, des Freigirtner Kruber zu Patſchey, von der 
am alten Floße belegenen Wieſenſtck ſub no. 216.) welches ſtüßer 
Mppertineus det Anperhausftele no. 16 3. zu Patſchke geweſes) für 
150 Mil, 28, des Job. Leyda, von der Groſcherſlelle no. 8e zn 
Honig, für 152 Rthl. 20 far. 26. des Chriſtian Fiſcher, von der 
ae no. 179. zu Patſchtey, für 400 Rıbl. 27. des Joh. Güär 
iber zu Witzelminorth, von dem Ackerſtück no. 69., fur 34 Nile. 
8. fat. 65 d'. 29 des Friedrid Kalkbrenner, von der robothſamen 
Häuslerftele ſub no. 43. Vielguth, für 200 Rthl. 29. des George 
Bull, von der Aogerpäuslerftelle" no. 39. zu Kalkowsky, für go Rißſ. 
39. dir Rademacher Goglieb Schwarz, hat ras vor dem Breskens 
Thore zu Bernſtadt gelegene, unter herzogl. EEE . 
tige Fteikous ſub no. 243. lait Mijudieatorid, dont, a. bester 
1821. nod teſp. ex efione des Adſudieators Hagener Lon ien 
CCCCCCCCCC 164 Met. Kittbeh, 
34. des ont. Zeiste, won ber Jreifde no, 154. zu Kaku, für 
450 ht. 32 dis Sihneider Cart Gealleh Fonte, eon beim 
auf der langen Gaſſe zu Julinsburg ſud fo. 47. gelegenen Hank, 
für 190 Ribl. 33. des Carl Zwirner, ein Sohn der Bauer Gott 
lieb Zwirgerſchen Eheleute zu Jengwitz, bat das unter Amtsjuridtetion 
gehörige Freybaus ſub no. 18. zu Juliusburg laut Adjudiegtorich de 
pub: aaflen September 1821., für 218 Rihlr. erſtanden. 34. des 
Ootiſeied Baꝛiſch, des Sohnes, vom Angerbauſe no. 3. zu Surmin / 
f für 


15 | 
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2 Mehl. 38. des Dihlermeiſter Eerſt Ferdinand Hertmann, von 
0 Ei auf der Nittergaſſe zu Oels gelegenen Feeihoyſe ſub bo. 75. 
(Amtsſurisdietion), für 800 Rihl. 36. des George Frierrich Zoll, 
von der Freiſtele no. 20. zu Klein Ellgurh, für 560 Nik, 37. 
der Ando Noſt a vetehl. Miſchau eb. Ulbrich zu Bulgath, vos dem 
uber der Ochſenbrücke an der Weide gelegenen Wieſesſtäck doſelbſt ſub 
0. 218 fü 0 Nihl. 38. des Gonllied Fabisch, von der Dreſch⸗ 
gäctnerſtelle vo. 7. zu Do vaiſchine, für 104 Rihl. 15 ſgr. 6 d 
39, des George Kühnert, von der F.eiſtelle no. 7. zu Erdmannsberg, 
eo ih. 40, des Gotefeied Habike, von der Freiſt elle ſub 
„ae. 9. zu Wißeoſee⸗ Hold udecen, für 601 Mh, 16 für. 44 d 
47. des Jeb. Heinrich Neumana, des Sohnes, von der vor dem 
Breslauer Thore zu Oels, unter Amtsjurtsdiction gelegenen Kräuter: 
gelle ſub no. 161., für 800 Ribl. 42. des Züͤchnermeiſer Job. 
Gertlieb Gernig, von dem ig der Ber gaſſe zu Medz bor gelegenen 

i Schautbauſe fub- no. 4 17., fuͤr 160 Rebl. 43. des Gettlieb Jattke, 
von der Freiſtelle no 177 · zu Patſchkey für 100, Nibl. 44. des 
Job. Reitzig, von der Freiſt lle no. 18. zu Marien: orf, für 1 22 fthl. 
8.19: 7 d. 45. des Balzer Koſch ot, des Sebnes, von der Gro⸗ 
ſcherſtelle no. 10 zu Kenchen, für 80. Ribl. 46. dis Fuedr. Meer, 
reitig, von der Dieſchgaͤrtnerſtelle no. 48. zu Würtenderg, füt u th. 
47. des Jab. Heauch Heuſchel, von det Iraſtege vo. 21. zu Mie 
der Schmollen, für 140 Ribl. 48 der Frau Annsver walter Schott 
ko geb. Peucker, von dem in der Herrugaffe zu Meczibor gelegenen 
Garten ond Bauſselle ſub vo. 79, für 320 Rthl. 49. des Job. 
Heinrich Jerſemann, ven der Freiſtelle no. 9. zu Klein Ellguiß, fur 
800 Rihl. 30. des Tuchmacher Cerl Wilhelm Vulpius, von dem 
in der Breslauer Votſtatt zu Ber ſtadt gelegenen Freihauſe ſub go. 31. 
ff.. Franı Fifhir, vonder Brtn 
fee n0..72. zu ̃ , , 
Mitſchke, von der Freiſſelle no. 5. zu Maliecs, für 430 Nthl. 5 
dis Jeb. Gortlab Hiler, von dem Bauergute no. 37. zu Julius“ 
burg, far 3eoo Rihl 84. des Jeb. Joseph. Röfe, von dem ſub 
noi 88. zu Julins burg. gelegenen Quartubauſe, fuͤr 80 Rtbl. 55. 
des Freigaͤrtner Friedrich Gahſe zu Vielgut, von dem Wieſſnacketſtücke 
im Neuſchmollner Walde ſub no. 61. „ fur 85 Rthl. 86. des lend 
= i wehr⸗ 


* 


— (3) — 
wehr Uatersffteier Cbriſt. Friedr. Schmidt, von der Freiſtelle vo. 9. 
zu Spalık, für 80 Retzl. 87. des Cbeißtan Speetbe, von der 
Freiſtelle no. 8. zu Malis, für 110 Rihl. 88. des Töpfer Carl 
Richter, von dem vor dem Tiebnitzer There zu Oels an der Bres, 
lauer Lan ſtraße gelegenen zum Plarrwittwenhauſe gehörigen, ſogengun⸗ 


ten Zellhauſe ſub no. 19. für: 975 Ribl. 39. des Schubmacher⸗ 


meiſter Joh Gotilieb Falke, von dem auf der Sterchneſtgaſſe am Walle 
gelegenen Freihaufe zu Deis ub no. 28., für 700 Rihl. 60. der 
Job. Friedrich v. Wiffell, hat das Gut Greß⸗ Deutschen, laut Ad 
jadiesterik de putl. 24. November 1818, für 50180 Rehbl. meiſt⸗ 
bieth end erſtan den. 61. der Haus beſitzer Anton Mü ſchke, hat das 
RMittergut Neuhauß auf den Grund des gerichtsamti chen Kauftontratts 
vom 6. Auguſt 1816. für 17622 Nil. tradirt erhalten. 62. Kauf 
des Braade weiber ver Chriſtion Fiſcher zu Netſche, von dem ſub 
b. 36. zu Ralbe gelegenen Eibiagktetſcham auf ſeinen Sohn, Earl 
Gottited F ſcher, für 4000 Rißl. 63. des Arrendator Getilieb Pencke 
bieſelbſt von demſelben Kretſcham, für 3000 Rihl. 64, der Ritt⸗ 
meiſter Pfoͤrttner von der Hollen, bar das Rittergut Ober und Nie⸗ 
der⸗Lompersdeif, auf den Grund des Kauf Contracts vom a4ſten 
May 18 21. für 86 Mehl tradict erhalten. 65. der Gerichts. 
Scholz Gottfried Scholtz zu Haſenau, hot das freie Allodialgut Zechel⸗ 
witz ꝛc. auf den Grund des Kaufcontracts vom aoſten März 1819, 
für 12500 Rthl. tradirt erhalten, S 
) Herruſtadz den 20ſten November 1822. Bey dem Königl. 
Domainen Juſtizamte Herenſtabt find vom iſten Juli 1822. ab fol 
gende Käufe vorgefallen: 8 we ee 
2 1. Kauf des Scholzen Joh. Roßdeutſ ber ju Ober Backen, um 
3 Morgen Acker von dem Bauer Gottfried Scheibel zu Sandeborske 
: für 30 rthl. 8 3 h BERN #7 
2. Deſſelben, um 3 Morgen von dem Freigaͤrtner David. Ka- 
biſch daſeldſt, für 50 rihl. 5 
2 Zuſchreibung von 1 Morgen Sondeborsker Vorwerksacker dem 
Bauer Job. Sbtiſopbb Kieſe daſelbſt, für 19 bibl. 
4᷑§᷑ dito von 1 Morgen dergleichen "Acker dem Bauer Job. Friedr. 
Scheibel daſelbſt, für 19 eihl. ̃ RR „ 


5. Kauf 


5 K „ 
5. Kauf des Gotiſtied Bär, um den daumen b. 36. au 
Webüe von feinem Vater George Bar, für 200 eth. 
6. des Casoer Schubert, um den Dreſchgarten nö. 11 zu Be 
vile, von ſeine n Vater George, Schubert, für 120 uff. 
7. des Caspat Gräfe, um die vat erl. Kotonieſtele ne. 13. zu 
Heidchen, für 172.8. 
3 unk“ Rotbſchtet Seifen Käufe im iwepten IR 
Jahre 18222: 
1. Des Joſtpb weh dena, um dab: Waun lab 60. 20. 
zu, Großſeſeein, pro 2330 rißhl. 
2. der Wittwe Hirſchberg, um 5 Daun lub ne. 13. Zu 


SOambif, pro 2400 rihl. 


N 3. der Wittwe Baͤnſch „um den Reifgam mis no. 13. zu dor 
ferig, pto 532 fh | 
4. des Gottlieb Schoͤps, um das Baurrgur ſub no. 8. 1. Ran 
brocgüß, pro 3350 ttol. 
g. des Gottlieb Boͤr, um das Baurrgur ſub no. 4. n Sniege 
pro > rihl. 
des Gottfr. B um m £ Huſen vom Baurgute 505 nor 
zu Großtniegnn, pro 457 tihtl, 
7. des Gottlieb Geisler, um 3 Morgen 67 Ruben ud vom 
Wauergute ſub no. 29. zu Katzen, pro 227 rtht. 
J. des Goulieb e um das Auesham ls no. 15 zu 
Größjeferig, 
9. des Baron v. Liadenſels, um das Bauergut ſub no. 34 n. 
Gtoßkniegtif, pro 3625 eh 
10. des Friede May, um die Bauerzüler fub vo. 26. u. 36. 
daſelbſt, pie 93,10 rihl. 
11. des Gotifr. Hohn, um das Waunbane 15 . 28. oc 
pro 105 rthl. 
12. des Auguſtin Teſche, um die Häͤuslerſielle ſub no. 10. zn 
Seniz, pro 648 Rehl. 
13. des Christian Scholz, um die Gctnesftele ſub nd. 49. lu 
Großkniegniß, pro 480 ribl. . 
14. des Cheiſtian Reiß, um das Auenbaus ſub ub. 13. zu 
= Steluirche, ” 330 ſihl, 
Heren⸗ 


st 433) 3 


fi Herruſtadt den 20. Rovbr. 1822. Bor dem Ksnigl. Stadtgericht 
hieſelbſt find vom 1. Juli 1822 ab nachſtehende Käufe geſch loſſen worden: 
1. Kauf des Fleiſchhauer » Oberäkieften Scholz, um den Gaſthof no. 19. 
nebſt Zugehoͤr von dem p. Plarſch, fuͤr ‘2000 kthi. 5 
2. deſſelben, um das Quarı Horleacker no. 9. neh 3 J einer Scheune 
von demſelben, für 1000 rthl. N 
5. 8˙ den pfefereächner Nerveter, um ein Qua t Acker ſub nor 18. ef, der 
Ser, nebſt J einer Scheune von dem p. Scholz, für 870 rihl. . dne 
5 55 der verehl. Baͤr, um das Haus no: 149 von dem p. alte, fir 
9 rthl. 3 
Abe Seitens, Mehl, um das Diimardfge Haus no. 83. x für 8 
thl. 


6. Bufgreibung des Cichplanaders ı no. 98 den Fuämele, Ent Alte 
mann, fuͤr 31 


7: des Heerintgers Sſcheuſchner, um das orleack 4 SEITE Wr 
dem Schneider meiſter Bondke, = 380 rthl. 0 en m 310 . 
2. des Kürſchnermeiſter Carl Withelm mogen „ am bin 
ſche Wieſe no. 69 von ſeinem Valer, für 100 rihl. 
9. des Flriſchhauerob raͤlteſten Scholz, um ds Gorfvacerftchne 09 
von dem p. Plaꝛiſch, für 200 rthl. 
10. deſſelzen, um z Morgen Acker auf der ehen fub eu. . r. von 
demſelben, für 40 rthl. 
11. deſſelben, um die Plotſchſche xſchindetoſche Wieſe, fir 1 so eth f 
Er 10 Wie um die Bartſchwieſe no. 66. von dem p. Platſch, für 
zoö'tıhi. 
13. des p. Schen, um die Schmeling. Wieſe no. 38. von dem p. put 
für 300 ul En 
14. deſſeben, um die Fleiſchbank⸗ Beteiligt no. 2. von demfilben,. | 
fuͤr 10 rihl. 5 
16. des Johann dene, dero, en die ge no. 72. auf der 
Tſchiederoſche von den Weigtſchen Erben, für 270 rt 
. 16. 5 Stadtdieners Vogt, um den 4 Morgen eichlan⸗ cer fu: 
Lit. C. von der Frau Beer, für 40 ripl. 
0 * Pitſchen den 20. Novbr. 1822. Bel dem hieſi igen Sidaalce 
find, in den Welten halben Jeb c. 9 Käufe vorgekommen: er 
Pitſchen. 
=; Kauf des Ebriſtian 5 um das Haus no. 30, fuͤr 400 bit 
2 een Krebs, um dat Haus uo, 167: fur 150 720 : 


176 


12 zug * 
1 8 anne 
71 1 * * 


ter = 
3. der Hanckeſchen chi, um das Haus und eee 
no. 7. für 2200 kchl. . 
IE Pola⸗ ewiß, 


4. des Wegner, um die Swionteckſche Geh no. 8. a Colonie: 


Birkenfeld, für 300 rihl. 


5. der Daliborſchen Eheleute, um die e ee no. 32. zu 


Polanowitz, für 86 eihl⸗ N 
III. Jaſchlowitz 
. 6. des Michael Fuhrmann, um die Hänsterftele no. 59. , für 9 rthl. 
3 ggr. 57 pf. 
„Pit ſchen den 20. Novbr 1822. In dem zweiten halben Jaßre 
ar T. . bei nachſtehenden Juſtitiariaten folgende Kaͤufe vorgekommen; 
5 — J. Strehlitz. 


r. Kauf des George Herrmanneck, um den ſogenannten Szilickacker und 


Gartenfleck von dem 75 5 no. 33., für 600 rthl. 
g Schoß zitz und Lomnitz. 


2: des Joſeph Sal, um die Kolonieſtelle no. 15. zu el? ruh, für | 


so tikl. : 


3. des Yuguf Müller, um den auf der Den Mon; no. 805 in eam ge⸗ ß 


hafteten Auszug, für 100 rthl. 
III. Biſchdorf. 


4. des Lieutenant Herrn Schneider, um die Bes no. 7, . N 


900 ıtbl- Conrad. 
) Trachenberg den 16ten November 1822, Bei dem füuͤrſtl. 


v. Hatzfeldt Kein⸗Peterwitzer Gerichtsamt- find nachſtehende Käufe, vor ⸗ 


gekommen: 1. K uf des Gottlieb Wohlfarth, um den Wittwer ſchen 
Freigarten, für 475 Rthl. 2. des Gottfried Keil, um den Heinrich 


Eckeſchen Freißarten, für 400 Rthl: 3. des Gottlieb Micke nautſch, 


— 


um den Joh. Wiednerſchen Fleigerten, für 480 Ribl. 4. des Schl 


lehrer Wittwer, um den Wohlſarthſchen Freigarten, für 475 Nehl. 


5; des Chriſtoph Steinborn, um das Carl Scholzſche Haus, für: 


120 Rthl. 6. des Gottlieb Schrotife, um die Peter Hagnerſche 


Siflede,. fuͤr 290, Rihl. und 7. des Goitlieb Schlaffte, um. die 


John n Schlaffteſche Freiſtelle, für 300 Ritbl. 

* Brieg den 14ten November 1822. Bei biefigem Köoigl. 
Preuß. Land, und Stadtgericht iſt der Kauf des Wilhelm Hübel, um 
die in der Meiffer Vorſtadt ſub No. 22, belegene dem Chriſtion Strick 
zugehoͤrige Beſitzung, pro 500 Ather. beute gerichtlich N ret 
worden. 


(45) 4 5 
Oiomnabends den 30. Nobember 18s. 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ze. ier. 
Aaallergnaͤdigſten Special Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz“ Blattzu No. XLVIL 
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a Ju verkaufen. 
„ Bresfam den ren Octoder 1822. Anf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
dltgers Folk die ſub No. g, zu Gohlau belegene, ortsgerichtlich auf 431 Rthl. 28 fr 
a bgeſchaͤtzte Gottlieb Thorausſche Freiſtelle Im Wege der nothwendigen Subbaſta⸗ 
tion anderweit melſtblethend verkauft werden. Es iſt hierzu ein peremtoriſcher 
8 7 ee auf den aoſten December c. anberaumt worden und werden daher zahlungs⸗ 
fäbige Kauftaſtige eingeladen, ſich gedachten Tages Vormittags um „ Uhr auf 
dem herſchaftl. Schloſſe zu Gohlau einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und nach er ⸗ 

ſolgter Einwilligung der Intereſſenten, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

n Das Gerichtsamt Gohlau 

* Breslau den ıgten October 1822. Da ſich in dem am gten dieſes Mo⸗ 
nats zum Öffentlichen Verkauf der Stephan Weitzkerſchen Waſſermuͤhle No. 1. zu 
Sackerau Oelsner Krelſes angeſtandenen Lleitatiens⸗Termine kein Kaufluſtlger ge⸗ 
meldet und daher auf den Antrag der Int-teſſenten ein nochmaliger Biethungs⸗ 
Termin auf den loten Januar 1823. Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amtskanzley 
An beraum worden, fo werden Kaufluſtige Ber“ und Zahlungsfahlge hiermit 
eingeladen, in dieſem Termine entweder in Perſon oder durch einen mit Infor⸗ 
mation und Vollmacht verſehenen Mandatarlum zu erſcheinen, daſelbſt die naͤhern 
Bedingungen und Zahlungs Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu 
thun und demnäachſt zu gewärttgen, daß beſagter Fundus dem Meiſtbiethenden und 
Beſtzahlenden unter Einwilligung der Extrahenten zugeſchlagen, auf nachherige 
Gebothe aber nicht weiter refieltirt werden wird, als nach $. 404. des Anhangs 
ur Allgemeinen Gerichts⸗ Ordnung statt findet. Die ueuerdings rectiſtzirt Taxe 
dleſer Matte nen Zubebör if übrigens auf 8714 Rihlr. zo fgr ausgefallen , und 
kann ſowob! bet den Ortsgerichten in. Sackerau als auch bei dem Königl. Stadt⸗ 
gerichte in Oels eingeſehen werden Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗ 
raͤtendenten aus ee ihrer Gerechtſame fub poͤna praͤcluſt et filentli pers 

ii hiemit ebenfalls eingeladen. a 
beiuil hlemüt ebenfals enden zugl. Juſlizamt zu St. Vincenz. 


56 gnitz. 
as elfte den aaſten October 1822. Die zu Gefäß bei Patſchkau Neiſſer 
* ee ee ee 110 oberſchlechtigen Mablgaͤngen beſtehende Ober Mühle 
ſub No. 49., zu welcher 11 Scheffel Acker und ı Scheffel 12 Metzen Wieſenland 
und 8 Metzen Forſt⸗Terrain gehoͤren, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaflar 
tion in dem auf den 27. Januar, den 26. März und peremtorie anf den 28. May 
1823. auf dem herrſchaſtlichen Schloſſe zw Geſaͤß anſtehenden Dada eg 


Jun 


u) „ 


verkauft werden. Die gerichtlich aufgenommene auf 3185 Rthl. 13 far. 4 d. aus⸗ 
c’oflene Taxe kann in der Kanzley des unterzeichneten Gerichtsamtes und in dem 
Kretſcham zu Gefäß eingeſehen werden. Kaufluftige und Zahlungs fähige werden 
eingeladen, an dem gedachten Tage fruͤb um 9 Uhr zu erſcheinen ihre Gebothe 
abzugeden und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſtdtethenden erfolgen 
word. Das Juſtizamt der kehngüter Ober und r 
one 5 f 8 ngelmann. 


9s wen den ssſten October 1822. Das zu Niewodnig Falkenberger Erei⸗ 
ſes ſud No. 7 lit. B. gelegene Bauergut mit den dazugehorigen Pertinentien, wel⸗ 


che de ductis de duccudis auf 57 Nihl. 16 gar. gerichtlich gewäßdiget worden ii, 
foll Schuld enhalber ſubhaſtirt werden. Hierzu haben wir einen einzigen Biethungs⸗ 
Termin auf den 3zuſten Jauuat 1823. Vormittags um 8 Uhr zu Riewodnig anbe⸗ 
raum und laden ‚hierzu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige unter der Ver⸗ 
ſicherung ein daß der Meiſt⸗ und Beſtblethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 
De Taxe kann in unſerer Regiſtratur nachgefehen werden, woſelbſt auch die näs 
bern Bedingungen zu erfahren and. 1 N 
Nene Rog Das Major v. Arnſtadt Niewodniger Gerlchtsam.. 
„) Tarnowitz den iaten October 1822. Da von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte die dem Jotenb Czorzella zugehörige zu Colonie Neu⸗Czerchlau Beuth⸗ 


ner Creiſes belegene Colonieſtelle⸗ welche auf 33 Nthlr. 10 fgr. Conr abgeſchaͤtzt, 


vol den Jofepd Czorzella aber für 0 Mehl, Courant im Wege der Sub baſtatton 
erk ut worden if, auf den Antrag der Joleph Geppertſchen Erben Schulden⸗ 


beeiher an den Meiſtbtethendin oͤffentlich verkauft werden ſel und hiezu ein Dies 


thungd: Termin auf den zoſten Januar 1823. angeſetzt worden if, ſo werden bes 


ſitzaͤbige Ksufl- fig: hiemit vorgeladen, in gedachten Termine Vormittags um 


9 Uor auf unſ em Gerichtszimmer hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 
nad zu gewärtigen, daß nach eingeholter Genehmigung der Geppertſchen Erben 
und teſp. Vo mundſchart dem Meiſtbiethenden der Zuſchlag ertheilt werden wird. 
Graf. Henkel v. Donnersmark Neudeker Gerichtsawt. 

Gottesberg den 17. October 1822. Zur Subhaſtatton des zu Neu⸗ 
Hobndorf Waldenburger Creiſes gelegenen Gerichtskretſchens No 8., welcher 
orts gerichtlich au! 620 Rihl Courant taxirt worden, and zu elchem ein Acker⸗ 
fiit von 8 Scheffeln Aus ſaat gehoͤrt, werden 3 Blethungs⸗Termine auf den 
zeſten November ., den zoften December e., der letzte und peremrorifibe aber 


auf den 29. Januar 1823. Votmittzas 11 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 


zu Alt⸗Läſſig anberaumt, welches Kauflufligen hierdurch bekannt gemacht wird, 
le Landräthl v. Woikowskyſches Alt ⸗Laͤſſiger Gerichtsamm. 
Freyſtadt den zoſten September 1822. Zum öffentlichen Verkauf im 


Wege nothwendiger Subboſtation des ſub No. 74. in dieſiger Stadt delegenen 
dem Hornarbeiter Carl David Any gehörigen und auf 394 Ribl 21 far Cour. 


gerſchrlich gewürdigten Wohnhauses, haben wir einen peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Termin aut den löten December 1822. Vormittags 10 Uhr an e Se 
es 


fordern daber alle zahlungsfähige Kaufluſtige auf, ſich gedachten Tages zu 


ſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch gehörig bevol mächtigte Stell- 


verireter vor uns aut dem hieſigen rathbaͤuslichen ſtadtgerichtichen Seſſlons⸗ 
Zimmer einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an 


P} 


den Meiſt⸗ und Wefibierhenden nach eingeholter Genehmigung der Intereffenten 


* 


2 (Ber) * 5 


u gewärtigen. Auf Sedbothe die mach dem Termine ein eben wird k 
ö | eine 
Saen weiter genommen werden, und ſteht es jedem Kanflufigen frei, die 
ge des zu verfieigernden Wohnhauſes jeden Nachmittag von 2 bis 5 Uhr In 


der Regiſtratur zu inſpieiren. 3 e 
3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 Kur: 
ch Schmidt. 


m Liegnig den 26ſten October 1822. Zum offentlichen Verkauf des ſub 
0. 81. der Stadt delegenen Schuhmacher Geſelleſchen Hauſes, welches auf 
. Rthlr. 12 far. 103 d. gerichtlich gewuͤrdiget worden, haben wir einen pe⸗ 
. Termin auf den ııten Januar 1823. Nachmittags um 
. vor dem ernannten Deputaro Herrn Juſiizrath Sucker anderaumt. Wir 
jar ee zahlungsſähige Kaufluſligs auf, ſich an dem gedachten Tage und 
Voll eſtmmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Specials 
* macht und hinlänglicher Information verfebene Mandatarien aus der Zahl 
ER bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht 

5 einzüfinden, ihre Geborhe abzugeben und demnächſt den Zufchlag an 
a nt nee 1 5 der Intereſſenten 
ſicht welter genommen werben und ſieht es jede ne eingeben, wird keine Nuͤck⸗ 
des zu verſteigernden Grundſtüͤcks und Ne — ea 8 
Nachmittag in der Megifiratur mit Muße zu inſpiciren. =. 

Bri Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

i rieg den 22. Augufi 1822. Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stade 
gericht zu Brleg macht hierdurch bekannt, daß das hleſelbſt ſub Ro. 329, gelte 
gene Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 1100 Rthlr. 
A worden, a Dato binnen 3 Monaten und zwar in Termino pe rents 

rio den Ziſten December c. a. Vormittags um 9 Uhr bei demſelben öffentlich 
verkauft werden ſell' Es werden demnach Rauflaftige und Beſitzfäblge hierdurch 
Sem „in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichts⸗ 

mmern vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Hoffertig in Ders 
fon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, Ihr Geboth abzugeben, 
und demnächſt zu gemwärtigen, daß erwähntes Haus dem Meiſtdiethenden und 
Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werben ſoll. 

f 5 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerlcht. 

Loslau den roten October 1822. Behufs der Erbthellung ſoll das zu 
Nieder⸗Schwirklau im Rybniker Ereife belegene, den Poppeſchen Erben ge⸗ 
hoͤrige robothfreye Banergut und die bozugebörige Mühle, wovon das erſtere 
auf 280 Nthlr., die Mühle aber auf 400 Rihlr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Wir haben dan 
3. Biethungs⸗Termine, und zwar: auf den zoſten November, 30. December e. 
und auf den ziſten Januar a. f. im Orte Loslau angeſetzt und laden Kauf⸗ 
luſtige dazu mit dem Bemerken vor: gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und demnachſt nach eingeholter Genehmigung der Erben und 
des bormundſchaftlichen Gerichts den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 


den zu gewaͤrtigen. = 
Se Das Rieder» Schwirklaner Gerichtsamt, 3 5 
e 
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Zu verauctioniren 


Breslau den iſten November 1822. Dem publico wird biermit be⸗ 


kannt gemacht, daß zu Verauctionirung virſchiedener Sffecten, biſtehend in Meu⸗ 


bies (worunter glaͤſerne Kronleuchter, ) Betten, Kleider, Pierd und Wagen, 
ein Tei min auf den 4. December c Vormittags um 8 Uhr angelegt worden. Kauf- 


luſtige haben ſich daher vor dem Nikolatthore im Druiſchen Kaifer auf der Friedrich 
Mubelm Straße einzufinden, ihr Gedolh abzng ben, fenac-aber die Ausfolgung 


der erſtandenen Effesten gegen daare Bezahlung in Courant zu gewaͤrtigen. 


König! Gericht d St. Claram. Homut 6. 


i Citationcs Edictales. 1827 5 
Breslau den roten Februar 1822. In unſerm Depoſitorio befinden 


ſich mehrere Maſſen, deren Prätendenten und unbekannt find. Um run unſer Des 


pofrorium davon zu befreien, haben wir das oͤffentliche Aufgeboth diefer Maſfen 
deſchloſſen und laden daher hierdurch oͤffentlich die unbekannten Praͤtendenten oder 


deren eiwanigen Erden Ceſſionarien oder andere Succeſſoren hiermit vor und. zwar: 


1) der füt Rechnung der Johanne Chriſtlane Wuttken bey dem Stadtgerichte zu 
Oels im Jahr 1757. deponirten und von dieſem Gerichte zur Beförderung an die 
angeblich ſich hier aufhaltende aber nicht zu ermiltteinde Wutken hlerhergeſandten 
16 Nthir. 9 for. 84 pf; 2) der von der Commiſſion zur Unterſuchung des Caſſen 
und Rechnungsweſen der aufgelößten Regimenter am 16ten December 1817. uns 


uͤber machten Schneider Häuslerſche Depoſital: Maſſe von 3 Nihlr. 8 gr. 6 pf.; 


* 


3) der Loſung der von dem Juden Schale Salle aus Mes keu dey Pultusk de 


feiner heimlichen Entfernung von bier zurückgelaſſenen Effekten im Betrage von 


3 Rihlr. 12 gr; 4) der Maſſe Tranauer Benken in 6 Rthlr. 7 gr: 74 pf. Cours 
bestehend, woräber keine Ackten vorhanden ſind; 5) das in der Maſſe Johann 
Friedrich Roͤsner ih befindenden Devoſſtal Beſtandes von 30 Rihtr. 5 gr. 74 pf. 
Conran' über deſſen Entſtebung die unvollſtaͤnd igen Akten keine Exlanterang geben; 


6) ver Maſſe Rofine Gabitzke auf Höhe von 44 Rıbir, 2 gr. 67 pf Cour in Be. 


treff deren die Akten nicht aufzufinden ſind; 7) der Maſſe Gil mann mit 1 Rthle. 


So gr. 54 pt. Ceur. worüber auch kelne Akten mehr Lerhanden find; 8) des in 


der Joſeph Cbedeckowskyſchen Muffe ſich de findenden Auctionsloſung von Effeeten 
mit 8 Rthlr. 4 gr. in Betreff deren dem Herrn v. Wyrzckowsko deſſen Aufenthalt 
unbekannt, als Vindtkant aufgetreten iſt; 9) der für die Eleonore Uederſcheer 
deren Aufenthalt nicht zu ermitteln geweſen, in der Mofe Eleonote Ueberſcheer 
zutückgebliebenen Beſtandes von 6 Rthlr. 21 gr.; o) der Maſſe Joh⸗ Ehetſtorh 
Scholz von 6 Rthlr. 17 gr. 23 pf. und 11) der Maſſe Georg Samuel ewig von 
3. Pihlr 8 gr.; 12) der Maſſe Johann Gottlied Daͤhne von 22 Rihlr 22 gr. 
rückſichtlich, welcher unter No. 19. bis 12. verzeichneten Maſſen aus den Acten 


nicht hervorgeht, wer darauf Anſpruch hat; 13) der im Jahre 1780. entſtandenen 


Reinholsſchen Maſſe auf Höhe von 72 Rthlr. 5 gr. 25 pf. woruͤber keine Acten 
aufzufinden geweſen ſind; 14) der aus dem durch Renunciatton der Gläubiger 


Biendigten im Jahre 1774. geſchwebten Modell ſchen Concurſe fich herſchreidenden 


Maſſe Johann Abraham Modell von 9 Rthlr. 1 gr, 83 pf.; 15) der nachſteben 
den Imereſſenten deren Aufenthalt nicht zu ermitteln geweſen, der Johanna Koſ⸗ 
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ſtandes von 7 Mihfe. 23 gr. 5 pf.; 30) der in der im Jahre 1820. geſchwebten 
Johann Muͤhlenbergerſchen Schuldenſache für den ſeinem Aufenthalte nach unde⸗ 
kannten Sattlergeſellen Gottlieb Metz im üͤckgebllebenen Hebung von 4 Rthlr. 
22 gl. 47 pf.; 31) der für die verwit. Schauſpieler Diftig deren Aufenthalt nicht 
zu ernutteln geweſen, in der im Jahre 1815. gefhwedten Chriſttane Krugſchen 
Verlaſſenſchaftsſache zurückgebliebenen Hebung von o Rth. 22 gr. 91 pf; 32 der 
von der Commiſſion zur Unterſuchung des Caſſenweſens der aufgelößten Kegimens 
ter für den nicht aufzufindenden Trompeter des ehemaligen v Dolẽsſchen Cuiraſſier⸗ 
Regiments Bernhard uns am isten December 1817. uͤbermach ren 3 Rt le. 1 gr. 
10 pf.; 33) der in der im Jahre 1903. geſchwebten Johann Gottfried Lübeckſchen 


Verlaſſenſchaftsſache für den ehemaligen Kammerdiener Schmitt deſſen Aufenthalt 
unbekannt iſt, zurückgebliedenen 16 Rib lt. 5 gr. 14 pf. ſich in Termino den 1 Iten 


anuar 1823. vor unſerm Deputirten dem Herrn Juſtizratt Pohl in unferm Ge⸗ 
chaten einzufinden und ihre Ansprüche an dieſe Maſſen anzumelden und dar⸗ 
züthun. Sollten ſich von Seiten der Intereſſenten oder derjenigen, welche als 
Erben, Eeffionarien oder a us einem anderen Rechtstitel in deren Stelle getreten 
ſind, in dieſem Termine Niemand melden, fo. werden die aufgedothenen Maſſen 
der hieſigen Caͤmmerei als ein herrnloſes Eigentyuwm zugeſchlagen werden. 2 

; Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


„) Grüſſfau den azſten October 1822. Auf den Antrag der Johanna Elia 


ſadeth verwit. Baper geb. John zu Hepdersdorf Laudanſchen Ereifes werden deren 


Vater Johann Gottloh John, der aus Kuszendorf und namentlich den ſogenann⸗ 


ten Blumendorfer Steinbäuſern bei Hirſchberg gebürtige, ſen 30 Jahren verſchel⸗ 


lene und zuletzt zu Jofephfladt in Oeſtreichſchen Milttair + Dienflen geweſene g 
Gottlieb John fo wie deſſen etwanige Erben hierdurch vargeladen, Bei dem — 
zeichneten Königl. Gericht entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte und 


informirte Mandatarien binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in Termino den a8ſten 


August 1823. Vormittags um 9 Uhr im hleſigen Geſchaͤrtslocal ſich zu meiden, 


daſeloſt bie weitere Verhandlung im Fall des Aus bleibens aber zu gewärfigem daß 


der Johann Gottlob John für kodt erklart, die ſich gemeldet habende Tochter des 


Verſchollenen als deſſen alleinige Erbin für legitimirt geachtet und ihr als folder - 


der Nachlaß zur freien Dispoſitlon verabfolgt werden wird. 
s Koͤnigl. Preuß. Gericht ie. 


*) Wartenberg den ı12ten November 1822. Der Handlungsdiener Wil⸗ 


beim Goy von hleſelbſi gebuͤrtigt, welcher ſich in feinem raten Jahre von hier nach 


Lemberg in Gallizien begeben, um daſeldſt die Handlung zu erlernen, ſpaͤter aber 


in Geſchaͤften eines dafigen Dandlungshaufes auf Reiſen gegangen, wird auf An⸗ 
trag feiner. bleſeldſt defindlichen Geſchwiſter edictaliter vorgeladen mit der Auffor⸗ 
derung ſich in Termin o den zoflen Auguſt 1823, entweder ſchriftlich oder perſoͤulſch 


* 


zu melden, widrigenfalls der ſelbe zu gewaͤrtigen hat, daß er ausbleibenden Fans 


für todt erklart nud fern im gerichtlichen Depoſteo befindliche vaͤterliches Eröthell 


feinen Geſchwiſtern zuerkannt werden wird. N 
3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. 
f AVERTIISSEMENTS. 


' „) Breslau. (Sdeater des Mechanlkus Schutz.) Sonntag den 1. De: 5 


ember 1822, Doctor Faust in 4 Aufzügen, hierauf folgt ein großes Ballet 
VVV Rn 9 Dress 


PUCH 
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*) Breslau. Einem. eehrten Publikum twlrd t. 
daß ich Sonntag als Hi Rein a vo Fer e 
Zuſpruch bittet Ch. G Krakauer, in Hotel de Polo r ne. 
J Breslau. Da ich mich fer einen Reihe von Jahren der weiblichen Er⸗ 
nehung gewidmet, und dieſem Fache nicht ohne Glaͤck vorgeſtanden babe, fo bin 
ich Wileas einige junge Madchen die bereits den Elementar ⸗ Unterricht genoſſen, 
unter deine Aufſicht zu nehmen, und für deren jmegfmäßigen weiteren Unterricht 
und Aug bildung zu ſeigen Auch ertheile ich ſelbn Unterricht in der franz Sprache 


ant Bin iänaferte, fo wie ouch in ollen weldlichen Arbelten. Je werde nid be⸗ 
üben das Zutrauen derjenigen Eltern, dle mir ihre Kinder au vertrauen wonen, 


durch kceüe Erfügung elner Pflichten zu birdlenen. Neſpecelde E tern ond Der; 
muͤnder, die auf dleſe Anence Rüͤckſicht nehmen wollen, erfabren das Nähere 


mündlich oder ſchriftllch in Porto freyen Briefen in der Buch und Kunſthandlung 


des Hen. J. 5. Kublmey in Liegnitz auf der Becker gaſſe. 


2 Breölan (Mokulatur und Waage: Verkouf) gedrückte Bücher, Ma⸗ 
kulatur in alen Größen, Einen großen Waagebalken en 195 zn 
Reuſchegaſſe in 3 Türmen bey C. B. Franzke, Naufmenn 5 
9Bleslau. Ern junger ſchon dreffirter Hühnerbund hat Ach aut der Alt⸗ 
büͤßergaſſe No. 1663. gefunden. Der rechtmäßige Eigenthuͤmer kana ſolchen gegen 
Verguͤtigong der Koſſen daſelbſt in Empfang nebmen. i 
„ Leobſchätz den 28. Septbr, 1827. Auf den Antrag mehrerer Glaͤubiger 
ſoll die dem Johann Rittau arbörige, in dem Staͤdtchen Zauditz Rat iborer Kreis. 
fen. ſuh No. 102, gelegen Freihaus kerſtelle, nebft Garten von 304 TOR., wozu 
2 Scheffel 1 Metze Alles preuß Maas, zugekaufter Dominialacker gehören, und 
welche Grundſtücke zuſammen auf 77 Rihlr. Cour. unterm Sten d. W. gerichtlich 
gewürdigt worden find, öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft wer⸗ 
din. Hiezu iſt ein peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den loten Januar f. a. 
im Orte Zauditz angesetzt worden, wozu wir alle beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufs 
luſtige hiemit vorladen, an dielem Tage des Vormittags um 9 Uhr im Orte Zau⸗ 
ditz in der daſigen Gerichtskanzley entweder perſoͤulich oder durch hinlänglich legi⸗ 
kmirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebolhe abzugeben und zu gewärtigen, . 
daß dem Meift: und Beſtbiethenden das Grundſtuͤck nach erfolgter Einwilligung N 
der Gläubiger und dann zugeſchlagen werden wird in fofern nicht gefetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Ausnahme zu ſaſſen. Die Tare kaun zu jeder gelegenen Zelt bei dem 
hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichte, dem Magiſtrate in Zauditz und in der gerichtsamt⸗ 
ichen Regiſtratur daſelbſt eingeſehen werden. Da übrlgeus im Orte Zauditz das 
Hyporhekenweſen vollſtaͤndig noch nicht regulirt, auch der Beſitztitel des zu ver⸗ 
kaufenden Grundſtücks weder auf den Namen des gegenwärtigen Befitzers, noch, 
auch auf die ſelner Vordermaͤnner noch nicht umſchrieben worden iſt, fo werden 
alle und jede, welche aus irgend einem Grunde an das Grundſtück ſelbſt einen An⸗ 
ſpruch zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſolchen bis fpäteitens in dem ans 
geſetztem Termine anzuzeigen und in demſilben um ſo gewiſſer geltend zu machen, 
als fie ſonſt praͤcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt 
werden wird. n 1 2 2 
; Das Gerichtsamt der Güter Zauditz und Klein ⸗Peterwi 
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45 Staufte, Copul. und Geſort von 22 bis 28. Nobember 1822. 


etaufte. 

Zu St. Ellſabeth. Des B. und Deſtillateur Hrn, Cor Imenuel Kudraß T. Ot⸗ 
tilte Alexand ine Agnes. Des B. und Nadtets Gottfried Auguſ Opelt S. 
Alert Guſtab. Des B. und Schnelders Carl Fried tich Bantau S. Friedrich 
Wübelm Ernſt. Des B. und Deſtillateurs Gottlieb Trlpner D. Bertha Wil⸗ 
belmine Maria. Des B. und Schußmochers Eenſt Cbrlſtoph Safft S. Carl 
Adolph. Des Polizey⸗Serge ntens Hrn Dante l Friedr. Bloͤdorn T. Maria Gott⸗ 
liebe Augufte- Des B. Kauf und Hondelsmannes Herrn Fiedrich Wilhelm 
Premnitz S. Wilpelm Maxtmiſtan. Des Goldarbelters Hrn. Samuel Mlit⸗ 
mann T. Eltſabeth Ottilie Auguſte. Des B. und Federpoſen ⸗ Fabrlkantens 
Hen Wilbelm Ferdinand Hamann S. Carl Gotilod Eduard. = 

Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Buchdruckers Job ann Gottfried Sommer 
T. Augude Eunilie. Des B. und Zuͤchners Carl Ferdinand kindner T. Ern= 
fine Eliſabtih. Des B. und Schuhmacpers Wilhelm Berger S. Feledrich 
Gottheb Benjamin. Des B. und Seifenſeders Cor Beyjzmin Jaͤckel S. 


ä 


4 


Friedrich - Theodor Robert. Des B und Fleiſchhauers Johann Gottlieb 


Henze T. Johanne Juliane Eliſabeth, Des B. und Schadwachels George 
Wilhelm Llppacher S. Carl Guſtav Eduard. Des B. und geugmachers Frie⸗ 
dich Gottlob Scholz S. Carl Friedrich Robert. Des Secretates Hen. H ins 
rich Guſtav Sonnabend T. Juſtine Sopdte Alerandrin: Cäcille. Des B. und 
Deſtil. Hen, Earl Siegm. Jorg S. Carl Albrecht Conrad Docodor Altxander. 

u Copulirte. 8 


Zu St. Eliſabeth. Der B. und Schubmocher Carl Yuzufl Nocht mit Frau Johanne 


Reſine ged. Tumann verwir. Mary. 


Zu St. Mirka Magdalena. Der B. und Agent Samuel Guſtab Männling mit Joe. 
; Joh nne Jullane Seiler. Der B. und Züchnrmeifter Benjamin Gottlob Peter 


mit Frou Suſanne Eieonore geb. Schumann verwit. Kramer. Der B. und 

Goldardelter Ernſt Anguf Büttner mit Juliane Roſine Werner. 
a Geſtorbene. 

Zu St. Elllobeth. Des well. Schreib- und Rechnen Lehrers Hrn. Ehtiſtlon Gore: 
lieb Neugebauer hlaterl. Ehegaltin Frau Sophte Tuſabeth geb. Weyrauch, 
alt 80 J. Der Stadtrath und Leih- Amts, Director Herr Friedrich Wilhelm 
Mile, olt 71 J. 8 i 

Zu St. Morſa Magdalena. Der B. und muſſkaliſche Inſtrumentmocher Johann 

Fieledrich Banau, alt 680J. Die Frau des Profeſſors der Anatomie in Oppeln 
Hen Diisgko ged Jimer, alt 38 J. ; EN 

Zu St. Barbara. Des B und Weisgerbers Gottfried Milde S. Carl Gottileb, 

alt 3 M. Der B. und Schneider Carl Siegismund Herford, alt 44 J. 
Des B. Glaſers Gottlieb Händel S. Helnrich, alt 19. J. 6 M. Des B. 
und Mehlhaͤndlers Friedrich Göbel Ehefrau Maria ged. Miſchurken „alt ss. 


